
Räumungs-
verkauf

1) Gültig vom Herstellerlistenpreis. Gültig bis 13.02.2021. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise.
Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie beim Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkte der Marken Joop!, Stressless, Erpo, Brühl, Bretz, Team 7, Spectral, Stokke, Birkenstock, Anrei, Biohort, Forcher, Sud-
brock, System Unit, Stocco, Natuzzi Editions, Tempur, Sieger, Sedda, Miele und Liebherr. Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH

33%1)

auf vieleMöbel
VOM HERSTELLERLISTENPREIS

XXXL Räumungsgutschein

2) Gültig bis 13.02.2021. In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Auch zusätzlich auf alle Prozentaktionen und Markenrabatte, ausgenommen sind nur bereits getätigte Einkäufe, Gutscheinaktionen, Gutschein-
käufe, Serviceleistungen, Online Only Angebote und bereits reduzierte Produktangebote in unseren Prospekten auf www.xxxlutz.at/brochures. Bitte Gutschein vor jedem Einkauf vorweisen. Auch im Online Shop einlösbar
mit Code: TOP10

10% In Form von Gut-
scheinen für Ihren
nächsten Einkauf.

ON TOP
auf vieleMöbel

2)

Freude ist da, wo Du bist! Jetzt günstig wie nie dein Zuhause schöner machen.

Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

Jetzt geht‘s wieder los!

SichereinkaufenBitte Abstand haltenund Maske tragen!
Große Verkaufsfläche

Gratis Desinfektionsmittel

Gratis FFP2-Masken
solange der Vorrat reicht!
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Anzeigen Freistadt

Küchenaktion

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Gültig bis 22.02.2021. Nicht gültig auf
bereits getätigte Aufträge, Produkte der Marken Villeroy & Boch, WMF, Tefal, Fissler, Artemide, Bücher, Kleinelektro, Leuchtmittel sowie beim Kauf von Gutscheinen und Serviceleistungen.
Keine Barauszahlung möglich. Auch im Online Shop einlösbar mit Code: BN808

Räumungsgutschein im Wert von

ab einem Einkaufswert
von €150,- beim Kauf von
vielen Boutiqueartikeln,
Leuchten, Teppichen,
Vorhängen und
Heimtextilien.50€ *B
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Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

Gültig gegen Vorlage dieses Gutscheins. Pro Person und Einkauf nur ein Gutschein gültig. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht ein-
zulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis 06.03.2021. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und Produkte der Marken Miele, Liebherr,
Gaggenau und Bora. Keine Barauszahlung möglich.

XXXL Gutschein

= entsprichteinem Nachlassvon16,67%

20%MwSt.
geschenkt
beim Kauf Ihrer
Einbauküche

ZUM SOFORTABZUG Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen Prospekten auf
www.xxxlutz.at/brochures und Online Only Produkte

Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

55%
bis minus

1) Gültig vom Herstellerlistenpreis. 1)+2) Gültig bis 06.03.2021. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen)
kumulierbar. Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. zelpreisen
lt. DAN Preisliste. Aktion gültig beim Kauf einer kompletten DAN-Küche.

auf viele Einbauküchen der Marken Dieter Knoll1),
Novel1), Celina1) und Dan2) VOM HERSTELLERLISTENPREIS

AKTIONSGARANTIE auf viele Einbauküchen

BIS -55% 1,2)

+ MWST. GESCHENKT

EXPRESS BESTELL +
PRODUKTIONS-GARAN

TIE

EXPRESS
TERMIN-GARANTIE

2) Gegenüber den Einz
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Ritter zu Besuch Der ble-
cherne Gesell vom Burgen- und 
Schlösserweg machte seinen An-
trittsbesuch beim Prinzenpaar Bad 
Zell.  Seite 7 / Foto: Pia Paulinec Photography

Hofl aden entstand 
aus der Not heraus
Nachdem durch die Corona-Pan-
demie alle drei Standbeine des 
Mühlviertler Berghofs der Fami-
lie Hunger in Erdleiten (Gemein-
de Bad Zell) mehr oder weniger 
weggebrochen waren, krempelten 
die Bauersleute die Ärmel hoch. 
Sie nutzten die Zeit für eine Um-
strukturierung und bauten mit 
ihrem Bio-Berghofl aden die Di-
rektvermarktung aus. Seite 14

Faschingskonzert „Kinder, jetzt ist Faschingszeit – macht eure Instrumente bereit!“ So lautet das Motto des 
lustigen Online-Faschingskonzerts der LMS Unterweißenbach, an dem auch Familie Moser mitgewirkt hat.  Seite 5 / Foto: privat

Jubiläum Hagenberg
Die Gemeinde feiert den Beginn 
des Jubiläumsjahres zur Markt-
erhebung mit einem virtuellen 
Neujahrsempfang.  >> Seite 6

Kritik an Umfrage
Freistädter können über ein 
autofreies Wochenende in der 
Eisengasse abstimmen. Wiff 
kritisiert die Umfrage. >> Seite 24 inkl. Skischauinkl Skischaukel von 6. - 14.2.

Alle Anlagen geöffnet

Take-Away & Skibetrieb Info:hauser-kaibling.at

www.baeckerei-tauber.at

suchen:

BÄCKEREI

TAUBER
Bezahlung:

Verkaufsprämie
Tel. 0664 13 00 659
baeckerei-tauber.at

rkäufer/in

Eine/n
Fr., Sa.

wwwbaeckere

Wir s

T
Kollektiv &
Bewerbung: T

E-Mail: robert@b
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StaRt-uP

Von Runtastic zu Leaders21: 
Gründer starten wieder durch 
BeZIRK FReIStadt. Wenn Flo-
rian Gschwandtner und Tho-
mas Kleindessner, zwei der 
Väter der weltbekannten Fit-
ness-App Runtastic, mit Lea-
ders 21 wieder ein neues Projekt 
auf Schiene bringen, sind auch 
die anderen Runtastic-Gründer 
mit von der Partie: Christian 
Kaar und René Giretzlehner, 
beide aus dem Bezirk Freistadt.

 „Unser Ziel ist es, Unternehmen 
und die Menschen, die dahinter 
stehen, langfristig und nachhal-
tig erfolgreich zu machen“, for-
muliert das Leaders21-Team sein 
Ziel. Mit dem neuen Start-up soll 
ein neuer Leadership-Stil in Un-
ternehmen etabliert werden. Das 

Angebot von Leaders21 umfasst 
Leadership Training, Coaching 
und Consulting. Parallel dazu 
wird eine digitale Leadership-
Plattform zur Aus- und Weiter-
bildung von Führungskräften 
entwickelt. Diese verantworten 

Christian Kaar und René Gi-
retzlehner. Das Produkt- und 
Tech-Team rund um die beiden 
konzipiert die digitale Lern- & 
Community-Plattform, die im 
Herbst dieses Jahres online gehen 
soll.  „Mit dieser Plattform wollen 

wir Menschen rund um den Glo-
bus auf deren Leadership-Reise 
begleiten, in der Weiterentwick-
lung unterstützen und sie mitein-
ander vernetzen.“ Mehr darüber 
in einer der nächsten Tips-Aus-
gaben.

Zum Leaders21-Team zählen auch Christian Kaar und René Giretzlehner (v. r.), beide aus dem Bezirk Freistadt.     Foto: Leaders21

eISSCHWIMMen

Einfach nicht zu schwimmen aufgehört
FReIStadt. Ein eiskaltes Ver-
gnügen gönnen sich Hermi-
ne und Johann Moser jahr-
ein, jahraus im hauseigenen 
Schwimmteich: Sofern die Was-
seroberfl äche nicht zu fest zuge-
froren ist, springen die beiden 
ins kühle bis eisige Nass.

von CLAUDIA GREINDL

Das kurze Tauwetter von ver-
gangener Woche hat es möglich 
gemacht: Das Ehepaar Moser 
hat seine tägliche Schwimmrou-
tine im Gartenteich wieder auf-
genommen. „Wir sind jahrelang 
von Frühling bis Anfang Oktober 
schwimmen gegangen – bis wir 
eines Tages beschlossen haben, 
im Herbst einfach nicht damit 
aufzuhören“, berichtet Hermine 
Moser. Seither gehört auch im 
Winter die kurze morgendliche 
Abkühlung im Teich zur Routine. 

Moser: „Wir machen das nicht, 
um unser Immunsystem kneipp-
mäßig zu stärken, das ist eher 
eine positive Nebenwirkung. Das 
Eisbaden ist für mich ein echtes 
Vergnügen, wenn es zufriert, 

fehlt mir was.“ Eine kalte Dusche 
ist nicht annähernd so belebend 
für die Freistädterin wie ein Bad 
im winterlichen Teich. Ihr Mann 
Johann genießt auch gerne nach 
körperlicher Anstrengung ein ei-

siges Bad. Dass der Körper dabei  
auskühlt, nehmen die beiden in 
Kauf. „Es kann schon sein, dass 
ich danach mit der Daunenjacke 
beim Frühstück sitze“, schmun-
zelt Hermine Moser.

„Wir fühlen uns wohl dabei“, kommentiert Hermine Moser ihr Bad im eisigen Gartenteich.  Ihre Reisen in den heißen Kon-
go, wo sie Gesundheits-Entwicklungsprojekte vorantreibt, sind der temperaturmäßige Gegensatz zum Winterschwimmen. 

Foto: privat
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LandeSMuSIKSCHuLe unteRWeISSenBaCH

Zauberhaftes Online-Faschingskonzert
unteRWeISSenBaCH. „Kin-
der, jetzt ist Faschingszeit – 
macht schnell eure Instrumente 
bereit“, heißt es in der Landes-
musikschule Unterweißenbach 
und ihren drei Nebenstellen. 
Für das Faschings-Onlinekon-
zert haben die Musikschüler 
und ihre Lehrkräfte lustige Bei-
träge aufgenommen. 

Von Corona-Krise, Lockdown 
und Online-Unterricht lassen 
sich weder die Musikpädagogen 
noch ihre Schüler unterkriegen. 
Auch wenn der Unterricht über 
Online-Plattformen klanglich 
nicht dem Spiel in der Musik-
schule entspricht, machen die 
Schüler klaglos mit. 
Mit dem Online-Faschingskon-
zert bekommt die Motivation 
aber wieder einmal einen kräf-

tigen Schub, denn das gemein-
same Spiel und die Konzerte 
fehlen einfach, weiß Direktorin 
Maria Zeitlhofer. Sie moderiert 
gemeinsam mit ihrer Kollegin 
Cornelia Tröbinger, verkleidet 

als Zauberin und Hexe, mit lus-
tigen, gereimten Zaubersprüchen 
das Konzert. Dafür haben sich 
rund 40 Kinder aus Unterwei-
ßenbach, Liebenau, St. Leonhard 
und Königswiesen verkleidet und 

mit ihren Instrumenten Stücke 
auf Video aufgenommen. „Wir 
möchten damit auch den Kindern 
der Volksschule und des Kinder-
gartens Lust auf den Instrumen-
talunterricht machen, nachdem 
Instrumentenvorstellungen bei 
Musikvereinen oder Orchestern 
derzeit nicht möglich sind“, so 
Maria Zeitlhofer. 
Und nicht zuletzt geht es den Fa-
schings-Musikanten auch darum, 
andere Menschen mit ihrer 
Musik zu begeistern. „Im Wesen 
der Musik liegt es, Freude zu be-
reiten – so lautet ein bekanntes 
Zitat. Und genau das möchten 
wir mit dem Online-Faschings-
konzert erreichen“, sagt die Mu-
sikschuldirektorin.

Miriam, Eleonora, Lea und Olivia Moser aus Königswiesen haben gemeinsam mit 
ihrem Papa Wolfgang verkleidet ein Stück für das Faschingskonzert beigesteuert. 

https://unterweissenbach.
landesmusikschulen.at/index.
php/37-news/133-faschingskonzert

Foto: privat

BAUERRRNHOF.
GGGGEPLAAANT.
GGGEBAUUUT.

HOLZHAIDERRR ist als regggionales UUUnternehmen tief in der Mühlviertler
Kultur verwurzelt. Die Planunggg und Umsetzung landwirtschaftlicher
Gebäude sssinddd fffüüür uuunsss aaalsssooo eeeinnne Ehrensache.

Von Einzelllppprojjjekkkten wie ddder Erweiterung der Maschinenhalle oder
dddem Ausbbbau ddder Stallllllungggen bbbisss zur kompletten Neugestaltung und
Sanierunggg einer gggesamten Landddwirtschaft sind wir Ihr persönlicher
Ansprechpartner. Mit HHOOOLZHAIDDDER profitieren Sie von über 100
JJJahren Erfffahrung aus unzähligeeen erfolgreichen landwirtschaftlichen
Bauprojekten in der Region.

GGGehen Sie zum Profifififi. Entfalteeen Sie die Kraft der Region.

LANDWIRTSCHAFTLLLICHE GEBÄUDE SIND
EINE SACHE FÜÜÜR DIEEE KRAFT DER REGION.

BAUERNHOF.
GEPLANT.
GEBAUT.

 ist als regionales Unternehmen tief in der Mühlviertler 
Die Planung und Umsetzung landwirtschaftlicher 

 sind für uns also eine Ehrensache.

Von Einzelprojekten wie der Erweiterung der Maschinenhalle oder 
dem Ausbau der Stallungen bis zur kompletten Neugestaltung und 
Sanierung einer gesamten Landwirtschaft sind wir Ihr persönlicher 

HOLZHAIDER profi tieren Sie von über 100 
Jahren Erfahrung aus unzähligen erfolgreichen landwirtschaftlichen 

Gehen Sie zum Profi . Entfalten Sie die Kraft der Region.

LANDWIRTSCHAFTLICHE GEBÄUDE SIND
EINE SACHE FÜR DIE KRAFT DER REGION.
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30 JaHRe MaRKtGeMeInde HaGenBeRG

Ein virtueller Neujahrsempfang 
als Auftakt zum Jubiläum
HaGenBeRG. Auftakt für eine 
Jubiläums-Veranstaltungsrei-
he war der virtuelle Neujahrs-
empfang. Gemeinsam mit dem 
Softwarepark hatte Bgm. David 
Bergsmann dazu eingeladen. Zu 
feiern gilt es heuer 30 Jahre Er-
hebung zur Marktgemeinde.

Gemeinsam mit dem Software-
park, vertreten durch Software-
parkmanagerin Sonja Mündl, lud 
Bürgermeister David Bergsmann 
heuer coronabedingt zum virtu-
ellen Neujahrsempfang. Sehr 
professionell und informativ 
wurde der Beitrag erstellt. Viele 
wichtige Projekte stehen auf der 
To-do-Liste 2021 der Gemein-
de: Verkehrsplanung, Sanierung 

von Infrastruktur wie Straßen- 
und Kanalanlagen sowie von 
Sportanlagen und Spielplätzen 
stehen im Vordergrund. Bergs-
mann hebt zudem hervor, dass 
diese aufgrund der konstanten 
Einnahmen aus der Kommunal-
steuer in der Höhe von 1,6 Mil-
lionen Euro, welche wesentlich 

von den örtlichen Unternehmen 
sowie den Firmen des Software-
parks stammen, nach wie vor im 
Budget 2021 berücksichtigt wer-
den können. „Hagenberg ist eine 
moderne Gemeinde, die Arbei-
ten, Wohnen und Freizeit kombi-
niert. Durch die Zusammenarbeit 
mit dem Softwarepark besteht 

eine Win-win-Situation für Ge-
meinde und Firmen.“ 
Außerdem diente der Empfang 
als Auftakt zu einer Jubiläums-
veranstaltungsreihe. Denn vor 
30 Jahren wurde Hagenberg zur 
Marktgemeinde erhoben. „Wir 
hoffen nun, dass wir die schon 
so sehnlich herbeigewünschten 
Feste – allem voran unser Markt-
fest im August und den Schloss-
ball im November – mit den Bür-
gern und Gästen feiern können“, 
stellt der Bürgermeister Bergs-
mann fest.

Dreharbeiten vor derm Schloss: Bgm. David Bergsmann, Sonja Mündl

Der Neujahrsempfang online: 
www.hagenberg.at > News
https://www.youtube.
com/watch?v=l_Or_
fb7wAM&feature=youtu.be
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4209 Engerwitzdorf, Bach 8 | T. +43 (0) 7235 / 89 7 89 | o�ce@solarier.at | www.solarier.at

RAUCH UND DRECK – 
FOSSILE HEIZUNG WEG!

deine 

Ruf an oder sende ein E-Mail!
Wir haben viel zu erzählen über neue, 
wirtschaftliche Technologien.
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BuRGen- und SCHLÖSSeRWeG

Ritter besuchte das Prinzenpaar 
Bad ZeLL. Der Ritter des Bur-
gen- und Schlösserweges traf mit 
dem Bad Zeller Bürgermeister 
Hubert Tischler und mit Vertre-
tern der Bad Zeller Faschings-
gilde zusammen. Für den Ritter 
wird noch ein Name gesucht. 

Der Ritter erreichte damit die 
dritte Station (nach Grein und 
Windhaag bei Perg) seiner 
Image-Rundreise. Schon vor-
weg musste der blecherne Ge-
sell klarstellen, dass er nicht 
im Faschingskostüm erscheint, 
sondern in seiner angestammten 
Berufskleidung. Jedenfalls war 
er vom standesgemäßen Zusam-
mentreffen mit Prinzen, Prinzes-
sin und dem Ritterkollegen Ro-
land vom Prangermandl angetan. 
Und vor allem freut er sich auf 
den Kuraufenthalt in Bad Zell, 

um den Rost aus seinen Gelen-
ken zu vertreiben. „Gerade heuer 
können uns die Vertreter aus dem 
Mittelalter in Erinnerung rufen, 
dass es schon immer heraus-
fordernde Zeiten gab, es aber 
hernach trotzdem wieder gut 
weitergeht“, sagt Christa Fürst, 
Präsidentin der Faschingsgilde 

Bad Zell. Ganz klar vertritt auch 
das Bad Zeller Regentenpaar die 
Grundbotschaft der fünften Jah-
reszeit: „Mit Humor geht alles 
besser! Cellau! Cellau!“
Der Fasching fällt zwar heuer 
weitgehend aus, aber Wandern 
in der freien Natur bleibt mög-
lich. Der Ritter wird damit zu 

einem Botschafter, sich mit der 
eigenen, regionalen Geschichte 
zu befassen. Das Leben ist – wie 
die Mühlviertler Landschaft – ein 
Auf und Ab. Und gerade der Bur-
gen- und Schlösserweg vermittelt 
auf seinen 215 Kilometern das his-
torische Leben unserer Region. Er 
lässt wandernd begreifen, dass die 
Menschen in der Region seit jeher 
an eine gute Zukunft glaubten.  

name gesucht 
Der Ritter wird für die nächsten 
Wochen im Lebensquell Bad Zell 
Quartier beziehen und Besuchern 
den Weitwanderweg von Grein 
bis Velešín näherbringen. Der 
Verband Mühlviertler Alm sucht 
nach wie vor einen Namen für 
den Ritter. Vorschläge an of¡ ce@
muehlviertleralm.at; Es wird ein 
Wellness-Paket im Hotel Lebens-
quell verlost.

Prinz Andreas „Der gepfl egte Hahn vom Fischeder Clan“, Prinzessin Maria 
„Zart und fein vom Bad Zeller Musikverein“, Präsidentin Christa Fürst und 
Bürgermeister Hubert Tischler mit dem wandernden Ritter  Foto: Pia Paulinec Photography

www.sport-roth.at 

www.sportauktionen.at
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Skistock 
Komperdell Carbon
- 110 - 135 cm 

statt € 99,99 jetzt nur   

Skiset RC4 Pro Ti
+ Bindung RC4 Z11
- Triple Radius
- Air Carbon TI 0,5

- Allride
- Free Milled Titanium

- 165 - 180 cm

statt € 649,99     
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Skiset ATOMIC
Redster XTi

+ Bindung Atomic FT 12
- Multi Radius Sidecut

- Titanium
- Top-Torsionssteifi gkeit 

   und Laufruhe
- 163 - 175 cm

statt € 699,99     

Schischuhe

!!KINDERFAHRRÄDER/E-BIKES MODELLE 2021 LAGERND!!

Wiesenweg 2 • 4210 GALLNEUKIRCHEN

Tel. 0 72 35/6 47 22 • Fax: DW 4

-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%
Skitextil bis                  

 reduziert

 W I R  F R E U E N  U N S  A U F  E U C H ! ! !
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HandWeB-ZentRuM

Weltweit gefragter Seidenweber will 
mit Großprojekt nach Haslach zurück
HaSLaCH/MÜHLVIeRteL. Geht 
es nach den Plänen des gebürtigen 
Haslachers Franz J. Ippoldt (55), 
so soll in seinem Geburtsort Has-
lach das weltgrößte Zentrum für 
Handweberei entstehen. Ippoldt, 
selbst weltweit gefragter Experte 
für historische Seidenstoffe und 
einer der wenigen Meister, die 
sich noch auf die hohe Kunst der 
Seidenweberei verstehen, will für 
seine Vision nach 27 Jahren in 
Frankreich zurück ins Mühlvier-
tel ziehen.

Die Kundschaften Ippoldts sind 
illuster: Millionäre und Mode-
designer zählen durchwegs zu 
seiner Klientel, aber auch für Kö-
nigshäuser, Museen oder Schlös-

ser arbeitet der Haslacher, der in 
dem Örtchen Rozier-en-Donzy in 

Frankreich lebt. Er stellt feinste 
Seidengewebe, auch nach histo-

rischem Vorbild, her. Gelernt hat 
er dieses seltene Handwerk nach 
seiner Ausbildung zum Weber an 
Schulen in Salzburg und Dornbirn 
bei einem Meister seines Faches in 
Italien: „Mein damaliger Werk-
stättenleiter hat mir alle Türen 
geöffnet und ermöglichte mir 
das Eintauchen in die Geschich-
te der historischen Weberei und 
in eine Welt, die unheimlich läs-
sig war. Dieser Samen, den er da 
gep� anzt hatte, hat in mir frucht-
baren Boden gefunden“, erinnert 
sich Franz J. Ippoldt noch heute 
gerne an diese Zeit zurück. Was 
ihn so an seinem Handwerk faszi-
niert, ist die unsichtbare, aber doch 
hochkomplexe Technik, die hinter 
solchen Geweben steckt, und na-
türlich ihre Schönheit.  

Franz J. Ippoldt mit einem seiner Werke für das Residenzschloss in Dresden
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Wissen weitergeben
Nicht mehr viele Weber auf der 
Welt haben diese Technik erlernt 
und so gibt es auch nicht mehr 
viele, die sie weitergeben könn-
ten. Und hier kommt die Vision 
Ippoldts ins Spiel: „Die Jugend in 
Österreich und speziell im Mühl-
viertel hat einen ganz anderen Zu-
gang zum Leben, als beispielswei-
se jene hier in Frankreich, wo ich 
bin. Die Mühlviertler sind erdiger 
und haben Biss. Deshalb will ich in 
Haslach ein Zentrum für Handwe-
berei gründen und dort auch mein 
Wissen weitergeben.“

uraltes Wissen vereint 
sich mit High-tech
Nicht eine einfache Werkstät-
te schwebt dem Weber-Virtuo-
sen vor – denn dafür müsste er 
Frankreich nicht verlassen –, 
sondern eine große Produkti-
onsstätte mit ungefähr 40 bis 50 
Webstühlen, die auch mit größe-
ren Auftragsarbeiten im Luxus-
bereich fertig werden könnte. „Es 

gibt derzeit weltweit keine solche 
Struktur mehr, und das schon seit 
den 1960er-Jahren“, lässt Ippoldt 
wissen. Etwa 25 Arbeitsplätze 
könnten somit vor Ort entstehen, 
davon 15 alleine für Weber. Die 
Produktion soll den Anspruch 
haben, noble Materialien in Pro-
dukte verwandeln zu können, 
wo das industriell nicht machbar 

ist. Uralte Handwerkskunst soll 
dabei eine Verbindung mit High-
Tech eingehen, denn die dafür 
verwendeten Maschinen wer-
den auf dem modernsten Stand 
der Technik sein. Das Handweb-
Zentrum soll aber auch als leben-
dige Plattform für einen interna-
tionalen Austausch fungieren 
und würde dafür eine perfekte 

Symbiose zum bereits bestehen-
den Zentrum für Textile Kultur 
bilden können.

Investoren gesucht
Nach einem optimalen Standort 
in Haslach hat sich Ippoldt bereits 
umgesehen: „Es gäbe zwei, drei Op-
tionen für die Investition im zwei-
stelligen Millionenbereich. Was ich 
jetzt noch brauche, ist ein Investor 
mit etwas längerem Atem oder 
besser gesagt, eher einen Mäzen, 
der meine Vision versteht und sie 
auch teilt oder zumindest ein Ste-
ckenpferd für Handwerkskunst und 
Historisches hat. Durch Corona ist 
leider so einiges ins Schwanken ge-
kommen, aber ich bin Optimist.“ 
Maximal eineinhalb Jahre gibt sich 
Ippoldt noch Zeit, um seine Pläne 
in die Tat umzusetzen, denn: „Dann 
bin ich irgendwann zu alt. Schließ-
lich will ich das Projekt noch min-
destens 20 Jahre lang aufbauen 
und begleiten – und in dieser Zeit 
enge Begleiter � nden, die mich und 
meine Arbeit verstehen lernen.“

Seidenrobe, gefertigt für Modedesig-
ner Thierry Mugler 

Foto: Thierry Mugler

Seide und Gold hat Franz J. Ippoldt für 
dieses Kunstwerk vereint.
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VeRena KLOPF 

„Der technische Fortschritt 
hat vieles erleichtert“ 
LeOPOLdSCHL aG/BeZIRK 
FReIStadt. In einer neuen 
Serie stellt Tips die neuen Orts-
bäuerinnen im Bezirk Freistadt 
vor. Dieses Mal erzählt Verena 
Klopf, Ortsbäuerin in Leopold-
schlag, von den Herausforde-
rungen und den schönen Seiten 
in der Landwirtschaft. 

Tips: Warum und wann sind Sie 
Bäuerin geworden? 

Klopf: Aufgewachsen bin ich 
in Schlag in einem Einfamilien-
haus. Der Liebe wegen bin ich 
nach Leopoldschlag gezogen 
und im Jahr 2010 haben wir dann 
den elterlichen Familienbetrieb 
übernommen, wodurch ich die 
Begeisterung für die Landwirt-
schaft entdeckt habe. 

Tips: Welche Standbeine und 
Besonderheiten hat Ihr Betrieb? 

Klopf: Unser Betrieb ist ein 
Milchviehbetrieb mit 40 Stück 
Milchvieh mit weiblicher Nach-
zucht. Der Betrieb umfasst 45 

Hektar, davon neun Hektar 
Wald, 16 Hektar Acker und 20 
Hektar Wiesen. 

Tips: Was gefällt Ihnen beson-
ders an Ihrem Beruf als Bäuerin? 

Klopf: Besonders gefällt mir die 
freie Zeiteinteilung, das Arbei-
ten von zu Hause aus und dass 
die meiste Arbeit draußen in der 
Natur stattfi ndet. Auch die Arbeit 
mit den Tieren ist spannend und 
abwechslungsreich. Im Som-
mer verbringt man sehr viel Zeit 
draußen, kann die Sonne genie-

ßen und dabei zusehen, wie sich 
die Arbeit zu Ertrag entwickelt. 
Durch meinen Beruf verbringt 
die gesamte Familie viel Zeit 
miteinander und in der Natur.

Tips: Was sind die besonderen 
Herausforderungen in Ihrem Be-
ruf? 

Klopf: Bei landwirtschaftlichen 
Arbeiten ist es oft eine große 
Herausforderung, alle Arbeiten 
alleine zu erledigen. Dadurch 
bin ich froh, einen tollen Freun-
des- und Bekanntenkreis zu ha-

ben. Sie sind nicht nur immer 
zur Hilfe, sondern machen das 
Arbeiten auch lustiger. Im Ge-
gensatz zu anderen Berufen sind 
wir von den Wetterbedingungen 
oft sehr abhängig, die entweder 
einen guten Ertrag begünstigen 
oder nicht. 

Tips: Was hat sich an der Arbeit 
in der Landwirtschaft in den ver-
gangenen Jahren geändert? 

Klopf: Durch die Automatisie-
rung und den technischen Fort-
schritt hat sich vieles erleichtert. 
Die Arbeiten im Stall müssen 
nicht mehr alle von eigener Hand 
erledigt werden und am Feld 
helfen größere und stärkere Ma-
schinen, die Arbeit schneller zu 
erledigen. 

Tips: Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft der Landwirtschaft?

Klopf: Wertschätzung für die 
Arbeit und den Nutzen einer 
Landwirtschaft und weiterhin 
eine gute Gemeinschaft und ein 
guter Zusammenhalt untereinan-
der. 

Verena Klopf ist die neue Ortsbäuerin aus Leopoldschlag.  Foto: privat

die neuen 

Orts-

bäuerinnen

ÖBB naCHtaRBeIten

Schienen-Feinschliff
BeZIRK FReIStadt. In den 
Nächten von 10. Februar bis 
zum 11. März ist der Schienen-
schleifzug auf dem Schienen-
netz der ÖBB in Oberösterreich 
unterwegs. Rund 20 Kilometer 
Gleisanlagen und 13 Weichen 
werden dabei millimetergenau 
abgeschliffen. Die ÖBB bitten 
Anrainer um Verständnis für die 
Nachtarbeiten. In den Nächten 
von Mittwoch, 17. bis Donners-
tag, 18. Februar ist der Abschnitt 
zwischen Kefermarkt und Sum-

merau bis zur Staatsgrenze von 
den Arbeiten betroffen. Mit sei-
nen 2.500 PS sorgt der Spezial-
zug für glatte Gleisober� ächen 
und verleiht den Weichen und 
Schienen ein neues, ideales Pro-
� l. Durch die Bearbeitung wird 
der Geräuschpegel fahrender 
Züge deutlich vermindert und 
der Verschleiß durch unebene 
Gleisober� ächen wird verringert. 
Fragen an infra.kundenservice@
oebb.at; Fahrplanauskunft: oebb.
at, streckeninfo.oebb.at

GRÜne FOtOPROteStaKtIOn

„Flüchtlingspolitik mit 
Herz und Verstand“
BeZIRK. Nach Berichten über 
die nächtliche Abschiebung von 
drei in Österreich gut integrier-
ten Schülerinnen von Wien nach 
Georgien und Armenien unter 
Zuhilfenahme der Sondereinheit 
WEGA ist die Betroffenheit vie-
lerorts groß. Die Grünen im Be-
zirk Freistadt fordern mit einer 
Fotoprotestaktion „eine Flücht-
lingspolitik mit Herz und Ver-
stand“ und die Wiedereinführung 

einer Härtefall-Kommission, die 
in den Ländern und Gemeinden 
regional verankert sein soll und 
das „humanitäre Bleiberecht“ 
nach klaren Kriterien vergeben 
könnte. Laut Bezirkssprecher 
Klaus Fürst-Elmecker aus Frei-
stadt hat sich der Protest bereits 
bundesweit organisiert, weil „die-
ses unmenschliche Vorgehen ab-
solut nicht den Werten der Grü-
nen Partei entspricht.“ 



www.tips.at

schau
auf mi

ch.
Schau
auf dic

h,

Immer
richtig,
jetzt aber
doppelt
wichtig!

Physische Kontakte reduzieren

Mindestens 2m Abstand halten

FFP2-Maske tragen

Regelmäßig lüften

Gemeinsam schaffen wir das.

Denn auch gegen die neuen Virus-Mutationen,
die deutlich stärker ansteckend sind als
die bisherige Virus-Variante, helfen diese
einfachen Schutzmaßnahmen. Wenn wir
uns alle daran halten.

Alle Informationen zu den Schutzmaßnahmen
unter oesterreich.gv.at
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HIMMeLSeReIGnIS

„Kleine“ Sonnenfi nsternis im Juni
BeZIRK. Ein eher unspannen-
des astronomisches Jahr steht 
uns heuer bevor. Allerdings 
wird es im Sommer zu einer 
teilweisen Sonnenfinsternis 
kommen. Siegi Ganser von den 
Astrofreunden Oberes Mühl-
viertel (AOM) erklärt, was 
dabei passiert.

von PETRA HANNER

Exakt am 10. Juni 2021 ist es so 
weit: Erstmals seit dem Jahr 2015 
können wir in Österreich wieder 
eine partielle – das heißt teilwei-
se – Sonnen� nsternis erleben.
„Diese Finsternis ist genau zur 
Mittagszeit, wo die Sonne am 
höchsten steht, zu beobachten. 
Aber bitte nur mit entsprechender 
SoFi-Brille!“, rät Siegi Ganser 
aus Kasten, der dort sogar seine 
eigene kleine Sternwarte betreibt 

und die Astrofotogra� e zu seinen 
Hobbys zählt.

der Zeitplan
Der erste Kontakt, bei dem der 
Mond die Sonne „berührt“, ist in 
unseren Breiten um 11.44 Uhr, die 
Mitte und zugleich die maximale 
Verdunklung wird für 12.36 Uhr 

erwartet. Der zweite Kontakt und 
zugleich auch schon wieder das 
Ende wird um 13.27 Uhr sein. Al-
lerdings wird die Sonne diesmal nur 
wenig bedeckt sein, weiß Ganser: 
„Es ergibt sich zumindest eine Ver-
dunkelung von rund elf Prozent der 
Sonne. Wer nicht auf dieses Event 
achtet, dem wird diese Verdunke-

lung – aufgrund der starken Sonne 
– womöglich gar nicht auffallen.“

Ringförmige Finsternis
Natürlich gibt es für SoFi-Fans 
auch die Möglichkeit, die beinahe 
komplette Verdunkelung der Sonne 
zu erleben: In der Arktis von der 
Hudson Bay in Kanada über den 
äußersten Nordwesten Grönlands, 
den Nordpol und den arktischen 
Ozean nach Ostsibirien hin wird 
der Mond die Sonne fast komplett 
verdecken, sodass nur ein heller 
Ring übrig bleibt. Die komplette 
Verdunkelung der Sonne ist dies-
mal aufgrund der großen Entfer-
nung des Mondes zur Erde nicht
möglich.

Ungefähr so wird sich die Sonnenfi nsternis im Juni zutragen.  Foto: Siegi Ganser

Viele tolle Bilder der Astrofreunde 
Oberes Mühlviertel und Erklärun-
gen zu Himmelsereignissen fi ndet 
man auf www.astrofreunde.at

OBERFLÄCHEN MIT TIEFGANG
WILLKOMMEN IN DER HIGH-TECH-WELT DER FOLIENBESCHICHTUNG

www.hueck-folien.at

Jetzt

bewerben!

WIR VERSTÄRKEN UNSER TEAM!

Leiter (m/w/d) Betriebstechnik
Pensionsnachfolge, Monatsbruttogehalt ab € 4.285

Stabsstelle Sicherheitsfachkraft (m/w/d)
Pensionsnachfolge, Monatsbruttogehalt ab € 2.857

Maschinenführer (m/w/d)
Schichtbetrieb, Monatsbruttogehalt ab € 2.367 zzgl. Schichtzulagen

Überzahlung abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung.
Nähere Informationen finden Sie auf karriere.hueck-folien.at.

HUECK FOLIEN GmbH,Gewerbepark 30, 4342 Baumgartenberg
Mag. Julia Richler (pers@hueck-folien.at, 07269/7570-140)
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KuLtIG 

Valentinstag: Liebesschlösser bringen 
Romantik in die Freistädter Altstadt
FReIStadt.  Einige Paare 
haben sich bei der alten Linde 
beim Böhmertor schon ihre 
Liebe geschworen und als 
Zeichen ihrer Verbundenheit 
Schlösser am Gitter gegenüber 
angebracht. Zum Valentinstag 
sollen es noch viele Schlösser 
mehr werden.

Liebesschlösser an den berühm-
ten Brücken rund um den Glo-
bus sind längst Kult, aber auch 
Parkbänke, Geländer, Gitter 
oder Zäune an besonders schö-
nen Orten wurden von verliebten 
Paaren schon mit Liebesschlös-
sern behangen. Meist dient ein 
Liebesschloss als ein romanti-
sches Geschenk zum Jahres-, 

Hochzeits- oder Geburtstag von 
Frischverliebten. 
Die Liebesschlösser selbst � ndet 
man in den verschiedensten und 
kreativsten Formen, vom han-
delsüblichen Vorhangschloss bis 
hin zu außergewöhnlichen Uni-
katen mit eingravierten Namen 
oder Initialen.

alte Linde als treffpunkt für  
Verliebte 
Auch Freistadt hat der Liebes-
schloss-Kult mittlerweile er-
reicht. Das Plätzchen bei der 
alten Linde beim Böhmertor am 
Frauenteich ist seit langem ein 
beliebter Treffpunkt für Verlieb-
te. Ab dem Valentinstag laden 
Stadtmarketing und Stadtge-
meinde ein, direkt gegenüber ein 

Liebesschloss als Zeichen für die 
innige Verbundenheit anzubrin-
gen. 

Schlüssel kommen in eine 
Schatzkiste
„Das Gitter zum Stadtgraben 
beim Frauenteich wurde bereits 
vereinzelt für diesen Brauch ge-
nutzt. Ab dem Valentinstag wird 
dort auch eine Schatzkiste ver-
fügbar sein, wo die Schlüssel für 
die Liebesschlösser hineingewor-
fen werden können. Die gesam-
melten Schlüssel werden später 
im Scheiblingturm sicher ver-
wahrt – auf dass auch die Liebe 
für immer halten möge!“, will 
das Stadtmarketing noch mehr 
Romantik in die Freistädter Alt-
stadt bringen. 

Beim Böhmertor haben schon einige 
Verliebte den Anfang gemacht.

Foto: Stadtmarketing Freistadt

ein

Wieder-Wied
Park zum

Donaupark Mauthausen.
Mein Allroundversorger.

Wieder
sehen

Am 14. Februar ist Valentinstag.
Wie schön, dass der Donaupark Mauthausen
nun wieder geöffnet hat!

Dort können Sie ganz in Ruhe nach dem perfek-
ten Geschenk für Ihre(n) Liebste(n) suchen – bei
Riesenauswahl und abwechslungsreicher Vielfalt
in mehr als 55 Shops. Gerne beraten wir Sie auch
persönlich. Kommen Sie vorbei und genießen Sie
– endlich wieder – ein paar kurzweilige Stunden
beim Shopping!

ENDLICHWIEDERFÜRSIE DA!
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MÜHLVIeRtLeR BeRGHOF

Familie krempelte in der Not die   
Ärmel hoch und eröffnete Hofl aden 
Bad ZeLL. Der Bio-Berghof-
laden der Familie Hunger in 
Erdleiten wurde während der 
Corona-Pandemie mehr oder 
weniger aus der Not heraus ge-
boren. 

„Unser Gastronomiebetrieb ist 
wegen der Pandemie fast gänz-
lich zum Stillstand gekommen 
– unsere Hauptzielgruppe sind 
Schulklassen und diesen war im 
vergangenen Jahr dann auch in 
der Lockdown-freien Zeit das 
Reisen vielfach untersagt. Somit 
waren alle unsere drei Standbei-
ne mehr oder weniger lahmge-
legt: der Gastronomiebetrieb, der 
Biobauernhof, der großteils Bio-
Lebensmittel in die eigene Gast-

roküche liefert, und die Schule 
am Bauernhof“,  umreißt Familie 
Hunger vom Mühlviertler Berg-
hof die alles andere als rosige 
Situation im Vorjahr. Die Hände 
resigniert in den Schoß zu legen 
kam für die Familie nicht jedoch 
infrage und sie nutzte die Zeit für 

eine intensive Nachdenkpause 
und eine Umstrukturierung. 
„Wir beschlossen, die Kinder-
pension zu verkleinern sowie  die 
bereits im kleinen Rahmen seit 
30 Jahren bestehende Direkt-
vermarktung auszubauen und 
damit ein Ganzjahres-Angebot 

zu schaffen, damit die Hof-Pro-
dukte weiterhin erzeugt und ver-
kauft werden. Das war die Ge-
burtsstunde unseres Ho� adens“, 
berichtet die Familie. 
In der Küche wurde weiterhin 
eifrig eingekocht und das Ange-
bot im Berghof-Laden das Jahr 
über erweitert, und zwar um 
EZA-Produkte, Selbstgekochtes, 
einige Produkte des täglichen 
Bedarfs, selbstgemachte Mit-
bringsel, Süßigkeiten und Knab-
bereien. Immer freitags gibt es 
im Ho� aden Bio-Heu-Rohmilch 
von Familie Inreiter. Neu sind 
das Gemüsekistl und das „Bio-
Berghof-Kastl“ mit Kühlschrank, 
in dem nach dem Prinzip der 
Selbstbedienung rund um die 
Uhr eingekauft werden kann.

Der neue Hofl aden: An der Kassa sitzt Bäuerin Regina Hunger.  Foto: B. Hunger

  Natur- und Betonsteinverlegung

  Garageneinfahrt, Innenhofgestaltung

  Hausumrandungen, Sitzplätze

  Terrassen, Balkone, Stufen, Podeste

  Großformatplatten nach Maß

  Schwimmbadumrandungen

  Natursteinmauern, Gartenzäune

  Pflastersanierung, Imprägnierung

  Rand- und Beeteinfassungen

  Asphalt & Stein in Kombination

UNSERE LEISTUNGEN

KONTAKT

NATURSTEIN & PFLASTERBAU STERN

Freistädter Straße 11a
4261 Rainbach i.M.

0660 / 95 014 91
www.pflasterbau-stern.at
info@pflasterbau-stern.at

Anzeige



www.tips.at 15Land & Leute

Fo
to

: W
od

ic
ka

Gewässer verunreinigt
LaSBeRG. Bei einem Anwesen 
im Bezirk Freistadt brachte 
zulaufendes Schmelzwasser eine 
Jauchegrube zum Überlaufen. 
Die Gülle gelangte in den 
Feistritzbach und schließlich in 
die Feldaist. Die FF Lasberg war 
mit 21 Mann am Einsatzort und 
konnte den Abfl uss mittels eines 
Grabens sowie eines Dammes 
stoppen. Am Fischbestand konnte 
vorerst kein Schaden festgestellt 
werden. 

Suchtmittel sichergestellt
RaInBaCH. Bei einer Kon-
trolle am Bahnhof Summerau 
konnten die Beamten bei einem 
37-Jährigen Cannabis sowie eine 
Cannabismühle und zwei Spritzen 
mit einer vermutlich  SG-hältigen 
Substanz sicherstellen. Der 
tschechische Staatsangehörige 
wurde angezeigt. 

vorher

nacher

naCH tIPS-BeRICHt

Hilfe für Schausteller-Paar
FReIStadt.  Nach dem Tips-
Bericht über jenes deutsche 
Schaustellerpaar, das im Lock-
down mit seinem Wohnwagen 
auf der Volksfest-Wiese neben 
der ÖTB-Halle in Freistadt 
gestrandet ist, haben viele 
Leser den beiden mit diversen
Spenden unter die Arme gegrif-
fen.

„Es sind insgesamt 2.200 Euro 
an Spendengeldern und einiges 
an Sach- und Lebensmittel an 
Unterstützungen für Selina und 
Norman zusammengekommen“, 
freut sich Dominic Zellner, Hal-
len- und Platzwart des ÖTB TV 
Freistadt 1887, der dem Puppen-
spieler-Paar hilft, wo es nur geht. 
„Die beiden können sich nur mit 
Müh‘ und Not  über Wasser hal-
ten, da die Fixkosten hoch sind 

und sie keinerlei Einnahmen 
haben, aber es geht so halbwegs. 
Sie sehnen eine baldige Locke-
rung der COVID-19 Maßnah-
men herbei, um wieder arbeiten 
zu können.“ Selina Reinhard und 

Norman Becker bedanken sich 
herzlich bei allen Unterstützern: 
„Wir hoffen, dass wir ihnen bald 
mit unserem Puppentheater auch 
eine Freude bereiten und ihnen so 
für ihre Hilfe danken können.“

Norman Becker und Selina Reinhard bedanken sich bei allen Spendern. Foto: privat
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Verlängerte Preisgarantie bis 31. März 2022*, wert-
volle Gratis-Tage bei Strom und Gas ein Leben lang
und regionale Vorteile mit der LINZ AG Vorteilswelt.**

www.linzag.at/preisgarantie

* Energiepreisgarantie für Privat- und Gewerbekund/innen der LINZ STROM
Vertrieb GmbH & Co KG, der LINZ ÖKO-Energievertriebs GmbH und der LINZ
GAS Vertrieb GmbH & Co KG bis 31. 3. 2022 für Standardtarife, außer FLOAT.

** Mehr auf www.linzag.at/vorteilswelt

Preisgarantie und
Gratis-Energie-Tage.
So geht richtig sparen!

Wie oft kommt es vor, dass aus 
einem kleinen Städtchen wie 
Freistadt eine Schriftstellerin 
hervorgeht, deren Bücher im 
gesamten deutschsprachigen 
Raum gelesen wurden? Ganz 
schön selten. Was würde eine 
vernünftige Stadt machen, die 
dieses seltene Glück hat? Es 
sich auf die Fahne heften. 
Was macht Freistadt? Ein 
verstecktes, dunkles Gasserl 
benennen. Das ist nicht nur 
jämmerlich; es ist sogar ver-
höhnend. Denn schließlich geht 
es bei Brigitte Schwaiger um 
eine der bedeutenden österrei-
chischen Autorinnen des 20. 
Jahrhunderts. 
In Anbetracht ihres literari-
schen Status sollte eine Um-
benennung jeder Straße in der 
Altstadt umsetzbar sein. Warum 
nicht gleich die ihres Geburts-
hauses (wo übrigens auch nur 
ein winziges Schildchen darauf 
hinweist)? Die Waggasse sollte 
zur Schwaigergasse werden. 
Das wäre angemessen und stolz! 
Oder würde etwa dieser Vor-
schlag die vielen in der Altstadt 
ansässigen Pensionisten in ihrer 
kern-österreichischen Furcht 
vor Veränderung gar zu sehr in 
Panik versetzen? Dabei gibt es 

ja sogar gewagte Veränderung 
in Freistadt! Höchst innova-
tive sogar wie der Fußgän-
gerübergang samt Ampel vor 
dem Brauhaus. Denn dieser 
besticht nicht nur durch seine 
erfrischende Unnötigkeit, nein, 
er bricht sogar mit jeglicher 
Verkehrslogik, denn wo sonst 
in Österreich kann man bei Rot 
in der Kreuzung stehen, nicht 
nur davor? Das ist doch mal ex-
perimentelle Verkehrsplanung! 
Warum aber geht es beim Brau-
haus so einfach, bei Schwaiger 
aber so jämmerlich? 
Für Bier und Schweinsbraten 
bricht man kühn mit Ver-
kehrsprinzipien, für berühmte 
Literatur aber kann man nicht 
mal Straßenschilder austau-
schen? Diese zwei Beispiele als 
Kontrast zeichnen ein trauriges 
Bild der Stellenwerte der Frei-
städter Lokalpolitik und ihrer 
abwertenden Haltung zu Kultur. 
Kann man zwar machen, aber 
dann soll man sich halt nicht 
wundern, warum bildungsaf� ne 
Menschen in die kulturelleren 
Großstädte ziehen.

von Stefan Resch
Freistadt/Wien

LeSeRBRIeF

Jämmerliches Gasserl

Winkende Schneemänner „Philipp, Lucas, Magdalena und Jakob haben 
gemeinsam vier Schneemänner gebaut, die in St. Oswald den Autofahrern 
zuwinken“, schreibt Michaela Moser zu ihrem Leserfoto. Leserfotos gerne an 
tips-freistadt@tips.at schicken. Foto: privat
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WeIHnaCHten IM SCHuHKaRtOn

Packerl am Rande Europas verteilt
St. LeOnHaRd. Seit sechs 
Jahren beteiligt sich die Firma 
Querdenker von Tom Zuljevic-
Salamon an der bereits EU-
weiten Aktion Weihnachten im 
Schuhkarton. Statt Moldawien 
war coronabedingt ein entlege-
ner Landkreis in Rumänien das 
Ziel der Paketverteilungsakti-
on. Gleich 70 der 250 Packerl 
stammten von der Neuen Mit-
telschule St. Leonhard. 

Mehr als 250 Weihnachtspackerl 
und einige Schultaschen reisten 
mit Tom Zuljevic-Salamon und 
seiner Frau Judy Salamon in den 
Landkreis Suceava in der Bu-
covina im nordöstlichsten Zip-
fel Rumäniens. Die Bucovina ist 
eine Region wie das Mühlviertel 
und ist eher die ärmere Region in 
Rumänien. Zuljevic-Salamon er-
zählt: „Sanfte Hügel, keine hohen 
Berge, karge Böden und viele klei-
ne Bauerndörfer, versteckt in gro-
ßen Wäldern. Viele kleine Flüsse 
durchziehen das Land. Es gibt in 
dieser Region Rumäniens viele 
Almen und Schaf-, Ziegen- und 
Rinderherden sind signi� kant für 
die Landschaft. Es gibt sowas wie 
einen aufkeimenden Tourismus als 
Urlaub am Bauernhof, aber wie 

bei uns ist das  mit den Corona-
Beschränkungen eine Katastrophe 
für die kleinen Bauern.“  
Geographisch ist diese Ecke Euro-
pas nur zwei Autostunden von der 
Region in Moldawien entfernt wo 
die Querdenker 2019 ihre Weih-
nachtspackerl hingebracht hat-
ten. „Die Menschen leben oft nur 
von dem, was ihre kleine Land-

wirtschaft von durchschnittlich 
vier Hektar Größe hergibt, und 
von Gelegenheitsjobs. Oft leben 
in den Häusern in dieser Region 
vier Generationen in einem klei-
nen Haus zusammen. Die Winter 
sind schwierig und eine echte He-
rausforderung für Mensch, Tier 
und Infrastruktur. Minus dreißig 
Grad sind keine Seltenheit und in 

den Nächten im Jänner und Feb-
ruar gefriert das ganze Land. Ich 
war schon oft im Winter dort,  man 
kann sich den ganzen Tag nicht 
wirklich aufwärmen. Oft sterben 
Menschen in dieser Kälte, weil sie 
obdachlos oder krank sind. Mitt-
lerweile haben sich glücklicher-
weise schon viele Initiativen ge-
bildet die diesen Personen helfen. 
Hier spielt die EU eine unheimlich 
wichtige Rolle bei der Finanzie-
rung dieser Unternehmungen.“
In Suceava brachten die beiden 
Mühlviertler die Geschenke in 
die Geschäftsräume des Bucovina 
Instituts, eines gemeinnützigen so-
zialen Dienstleisters und Erwach-
senenbildners.  Dort wurden die 
Packerl dann für die Dörfer auf-
geteilt und die Verteilertrupps zu-
sammengestellt. Zu den von diesen 
Aktionen begünstigten Personen 
gehören Arme, Behinderte und 
am Rande der Gesellschaft leben-
de Personen sowie Roma und an-
dere Randgruppen. Tom Zuljevic-
Salamon: „Obwohl es schon ganz 
schön starker Tobak ist, wenn man 
in den Dörfern Familien trifft und 
sieht, wie arm die Menschen und 
vor allem die Kinder sind, macht 
es trotzdem Spaß und unheimlich 
viel Freude.“ Weitere Info: www.
die-querdenker.at

Die Packerl aus Österreich kamen heuer Menschen in Nordostrumänien zugute.

Foto: privat

GRuPPenPRaXIS

Neuer Vertrag 
mit Ärzten
GRÜnBaCH. Mit 1. Jänner 2021 
hat die Österreichische Gesund-
heitskasse (ÖGK) neue Gruppen-
praxen und Ärzte in mehreren 
Bezirken Oberösterreichs unter 
Vertrag genommen. Im Bezirk 
Freistadt wurde ein neuer Ver-
trag in Grünbach eingegangen. 
Die „Dr. Vejvar & Dr. Ober-
hammer OG, Gruppenpraxis 
für Allgemeinmedizin“ be� ndet 
sich in P§ üglberg 24, Grünbach. 
Tel. 07942/73020. 
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RaInBOWS

Hilfe für Kinder bei Trennung 
der Eltern oder Todesfällen
neuMaRKt. Anfang April 
startet die Initiative Rainbows 
wieder mit ihren Hilfsangebo-
ten für Kinder und Jugend-
liche, die die Trennung der 
Eltern oder einen Todesfall 
verarbeiten müssen. 

„In Verbindung mit COVID-19 
gehen Anwälte von einer signi-
fikanten Steigerung der Schei-
dungsraten aus. Die Auswirkun-
gen der Pandemie setzen Kindern 
und Jugendlichen auf vielen Ebe-
nen zu. Kommt es dann auch 
noch zu einer Trennung oder 
Scheidung der Eltern, dann ist 
es besonders wichtig, sie bei der 
Bewältigung dieser Lebenssitua-
tion zu unterstützen“, sagt Sigrid 

Eysn, Landesleitung Rainbows. 
„Wir wollen den Kindern in die-
ser stürmischen Zeit Halt geben 
und ihnen in ihrer neuen Lebens-
situation Perspektiven aufzei-
gen. In unseren altershomoge-

nen Gruppen können wir dabei 
auf jedes einzelne Kind, seinem 
Alter und seiner Entwicklung 
gemäß, eingehen“, sagt Rosina 
Schlager-Weidinger, Bereichs-
leiterin Trennung/Scheidung.
In Kleingruppen wird in den zwölf 
Treffen mit spielerischen und krea-
tiven Methoden gearbeitet. Geleitet 
werden die Gruppen von ausgebil-
deten Gruppenleitern. Vertrauen 
und Vertraulichkeit spielen dabei 
eine wesentliche Rolle. „Wir sagen 
den Kindern gleich zu Beginn, 
dass alles, was sie erzählen, in 
der Gruppe bleibt. Das ist oft eine 
große Erleichterung für sie, weil 
sie trotz der Enttäuschung und der 
Wut auf ihre Eltern, niemandem 
wehtun wollen. Der Blick richtet 
sich in die Zukunft, denn wir kön-

nen Geschehenes nicht rückgängig 
machen, aber wir können die Kin-
der stärken.“
In den begleitenden Elternge-
sprächen erfahren Eltern, was 
sie in dieser schwierigen Zeit 
für ihre Kinder tun können. Für 
Jugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren werden spezielle Youth-
Gruppen angeboten. Begleitun-
gen bei Tod eines nahestehenden 
Menschen sowie bei lebenslimi-
tierender Erkrankung werden 
laufend angeboten. Elternbera-
tungen, auch die gesetzlich vor-
geschriebene Beratung vor ein-
vernehmlicher Scheidung � nden 
an vielen Standorten und auch 
virtuell statt. Weitere Infos: Tel.: 
0732/287300, Mail: ooe@rain-
bows.at, www.rainbows.at

Hilfe für Kinder bei der Bewältigung 
von Tod oder Trennung der Eltern

Fo
to

: A
fri

ca
 S

tu
di

o/
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om

BioLife
Plasmazentrum

PLASMA 
SPENDEN
Dein erstes Mal?
Jetzt 50 €* für alle 

Erstspender
LEBEN
RETTEN

PLASMAZENTRUM WELS
Pollheimerstraße 15
T: 07242 / 436 36

www.plasmazentrum.at/wels

PLASMAZENTRUM LINZ
Gruberstraße 23

T: 0732 / 790 013
www.plasmazentrum.at/linz

*Aufwandsentschädigung bei 
der 5. Spende für alle 
Erstspender die sich bis

30. Juni 2021 neu 
registriert haben.

50 €*

Wir bieten unbegrenzte Entwicklungsmöglichkeiten, eigenständige 
Entscheidungen und tolle Ausbildungsmöglichkeiten. 

Wir freuen uns auf Deinen persönlichen Einsatz, Lernfreudigkeit, 
Engagement und Teamfähigkeit. 

Wir suchen Lehrlinge als Gebäudetechniker/-in. 
Die monatliche Lehrlingsentschädigung beträgt laut Kollektiwertrag 
brutto EURO 701,91. Bei persönlichem Einsatz ist schon ab dem ersten 
Lehrjahr eine Überbezahlung möglich. 

heizung 
kühlung 

lüftu ng 
klima 

sanitär wartung 
serv1ce 

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung: 

Ing. August Lengauer GmbH & Co KG 
Frau Nicole Biberhofer, Bethlehemstraße 39, 401 O linz 
office@lengauer.co.at 

LENGAUER 

-.· b:' 
; ';i-

. •  ,...,. .. 
• I j .... 

t ,,'- ,_, . ·• - -

Vom Lehrling zum Abteilungsleiter: 
Karriereleiter-Kletterer gesucht! 
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PenSIOnIStenVeRBand

Wenig praxistauglich 
BeZIRK. Der Pensionistenver-
band Bezirk Freistadt kritisiert die 
Vorgaben der Bundesregierung, 
dass für einen Friseurbesuch 
oder die Inanspruchnahme ande-
rer körpernaher Dienstleistungen 
ein Anitgentest bei einer Teststa-
tion (im Bezirk gibt es derer drei, 
Anm.) nötig ist, der nicht älter als 
48 Stunden sein darf. 

„Wir fordern eine             
praktikablere Lösung“ 
„Testpflicht für einen Friseur-
besuch: Für Bewohner aus den 
Randgemeinden sind das bis zu 
60 Kilometer Fahrt – mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln, wenn es 
denn überhaupt eine Verbindung 
gibt, annähernd eine Tagesrei-
se“, sagt Bezirksvorsitzender des 
Pensionistenverbandes Freistadt, 
Hans Affenzeller. „Wird der 
Reisetag zum Testen abgezogen, 
geht sich damit ein Friseurbesuch 

am nächsten Tag zwar aus, aber 
eine Fußpflege, Massage oder 
Ähnliches in den nächsten Tagen 
schon nicht mehr – ein neuer Test 
ist dann notwendig“, fordert der 
Pensionistenverband Freistadt 
eine praktikablere Lösung für 
die ältere Generation, in der viele 
nicht mehr so mobil sind. Mehr 
lesen: www.tips.at/n/526518

Momentan ist ein Friseurbesuch nur 
mit negativem Antigentest möglich. 
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1. Die ideale Lösung um Fenster
und Türen zu sanieren

2. Keine klemmenden Fenster und Türen

3. Alle Fenster und Türen sind 
leichgängig und 100% dicht

4. Kein teurer Fenstertausch oder 
Fensterwechsel

5. Lärmreduktion und Energie-
kostensenkung bis zu -25%

6. Besseres Wohn- und Raumklima 
- Stoppt Zugluft, Schall und Staub

7. Sanierung ohne Schmutz

8. Einbau unserer Dichtungen 
erfolgt vor Ort

9. Umfangreiches Beschlägeservice

10. PVC freie Silikonkautschuk-
Dichtung

Die zehn wichtigsten 
Kundenvorteile auf einen Blick!

Foto: Privat

Wussten Sie, dass undichte 
Fenster und Türen Ihre Heizkos-
ten stark steigen lassen? Wahr-
scheinlich schon. Die Spezialisten 
von G&S Dichtungsprofi haben 
die perfekte und kostengünstige 
Lösung für Ihr Problem! Seit Jahr-
zehnten werden PVC-freie Silikon-
kautschuk- Dichtungen eingebaut 
und somit stark an der CO2-Redu-
zierung sämtlicher Haushalte und 

Unternehmen mitgeholfen. Man 
kann tatsächlich behaupten, dass 
die Dichtungsprofis aus Fraham/
Eferding schon vor Jahrzehnten 
den Klimaschutz ernst genommen
haben, wo andere noch nicht ein-
mal daran gedacht haben.

Kein Fenstertausch nötig!
Lassen Sie sich auf alle Fälle ein 
Angebot machen, bevor Sie sich 

teure Fenster anschaffen. In 95% 
der Fälle ist die Neuanschaffung 
nicht nötig. Sparen Sie viel Geld 
bei der Investition in Ihre Zukunft 
und später massiv bei den Heiz-
kosten.

Die Spezialdichtungen schützen 
übrigens vor Zugluft, Lärm und 
Staub. Zusätzlich bietet die Fach-
firma auch den Einstell- und Be-
schlägeservice sowie sämtliche 
Beschlägereparaturen von Fens-
ter und Türen an. Die Montage 
erfolgt ohne großen Aufwand, ohne 
Schmutz und bei Ihnen vor Ort. 
„Wir wissen über die Qualität und 
Funktion unserer Spezialdichtun-
gen und geben daher 10 Jahre 
Garantie“, so Geschäftsführer Jo-
hann Gruber zur Redaktion.

Wo dichte Fenster Wärme behalten
Heizen Sie nicht Ihr erspartes Geld beim Fenster raus. Mit den einzigartigen Dichtungssystemen von G&S Dichtungsprofi Heizkosten sparen
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HundeHaLteGeSetZ

Rasseliste vom Tisch
OÖ. Die Novelle des OÖ. Hun-
dehaltegesetzes führt schon län-
ger zu Diskussionen, vor allem 
aufgrund der „Rasseliste“. Diese 
Liste ist nun vom Tisch. 

„Eine Liste mit Hunden mit erhöh-
tem Gefährdungspotenzial wird es 
nicht geben“, so Sicherheits-Landes-
rat Wolfgang Klinger nach einem 
Runden Tisch mit Experten. „Der 
Durchbruch beim Hundehaltegesetz 
ist gelungen“, verkündete Klinger 
gemeinsam mit OÖVP-Klubob-
mann Christian Dörfel. Wesentlich 
ausgebaut wird die Ausbildung. 
„Der Fokus wird auf einer Erwei-
terung und wesentlichen Verbesse-
rung des Sachkundenachweises lie-
gen“, erläutert Klinger. So wird das 
neue Kurrikulum mindestens sechs 
Stunden Unterricht und eine Prü-
fung umfassen. Dieser Sachkunde-
nachweis wird vor der Anmeldung 

eines Hundes vorzulegen sein. Auch 
ein expertengeleitetes Aufklärungs-
gespräch wird es geben. 
Kritisiert wurde die „Rasseliste“ 
auch von den Grünen. „Wir werden 
den neuen Gesetzesentwurf genau 
prüfen. Wir wollen sicherstellen, 
dass dieses Gesetz einen Beitrag 
leistet, das Zusammenleben von 
Mensch und Hund zu verbessern“, 
so Klubobmann Gottfried Hirz.

„Durchbruch“ beim OÖ. Hundehalte-
gesetz – Symbolfoto

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/526359
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WINTERSCHLUSS

VERKAUF
/kikaWohnen/kika_at/kika.at/kikaFolgen lohnt sich: Mehr Wohnideen und Angebote auf kika.at

EINKAUF

GROSSE WIEDERERÖFFNUNG
AUF

%25



www.tips.at

% kika räumt! %  kika räumt! % kika räumt! % kika räumt! % kika räumt! % 

                AUF AUSGEWÄHLTE

EINZELSTÜCKE  77BIS ZU % KIKA
RÄUMT!

1) Gültig auf fast alle Produkte. Vom bisherigen Verkaufspreis. Ausgenommen in Inseraten und Prospekten beworbene Artikel, Warengutscheine, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika 
Produkte, Serviceleistungen, Küchenblöcke, Stressless, Team 7, Birkenstock, Black Label, Set One by Musterring, Anrei, Stokke, Bugaboo, Kinderwägen, Kinder-Autositze, WMF, Villeroy & Boch, Elektrogeräte/Zubehör, Leonardo, Laminat-, 
Parkett- und Vinylböden, Sedda Katalogbestellungen, Leuchtmittel, Fissler, Leifheit, Grüne Linie, Joop!, Austro� ex, Tempur, Tom Tailor, Henders & Hazel, Lebensmittel, Konstsmide, Bücher, Neutos.Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht 
mit anderen Aktionen kumulierbar. Auch im Onlineshop erhältlich. Gültig bis 15.2.2021

NUR FÜR
WENIGE TAGE!

EINKAUF
VOM BISHERIGEN 
VERKAUFSPREIS!

AUSGENOMMEN IN UNSEREN 
PROSPEKTEN UND INSERATEN 
BEWORBENE PRODUKTE

AUCH AUF
BOUTIQUE-
ARTIKEL, 

HEIMTEXTILIEN, 
VORHÄNGE, 
TEPPICHE, 

LEUCHTEN UND 
VIELES MEHR

GROSSE WIEDERERÖFFNUNG
AUF IHREN

%
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Bad ZeLL

tOdeSFaLL: 
Gertraud Wiesinger 
verstarb am 28. Jänner im 
81. Lebensjahr;
 Foto: privat

FReIStadt

GeBuRtStaG: 
Hermine altkind (80);
 

Foto: Wohnoase

GRÜnBaCH

GeBuRtStaG: 
Rosina Graser (85); 
 

Foto: privat

GeBuRtStaG: 
albrecht 
Kumpfmüller (80); 
 Foto: privat

eISeRne HOCHZeIt: 
anna und Johann auer, am 7. Februar;

tOdeSFaLL: 
Hildegard 
Pilgerstorfer verstarb 
am 2. Februar im 
97. Lebensjahr; Foto: privat

Gutau

GOLdene 
HOCHZeIt: 
Margarete 
und Wilhelm 
Riederer, am 
14. Februar;

 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Hermine Lamplmayr 
verstarb am 4. Februar im 
99. Lebensjahr;
 Foto: privat

HIRSCHBaCH

GeBuRtStaG: 
theresia Marksteiner 
(95); 
 Foto: privat

KaLtenBeRG
GeBuRtStaG: adolf Kern (90);

KeFeRMaRKt
GeBuRtStaGe: 
Maria dedl (85), Rudolf ahorner (80); 

tOdeSFaLL: 
Kurt Lechfellner 
verstarb am 3. Februar im 
73. Lebensjahr;
 Foto: privat

LanGSCHLaG
GeBuRtStaGe: 
anna Riedler (85); 
Josefi ne Scharzinger (75);

GOLdene HOCHZeIt: Christine und 
Josef Helmreich, am 4. Februar;

LeOPOLdSCHLaG

tOdeSFaLL: 
Johann Pammer 
verstarb am 28. Jänner im 
Alter von 73 Jahren;
 Foto: privat

MÖnCHdORF

tOdeSFaLL: 
Frieda Grufeneder 
verstarb am 31. Jänner im 
84. Lebensjahr;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Johannes 
Mitterlehner verstarb 
am 6. Februar im 
62. Lebensjahr; Foto: privat

PReGaRten

tOdeSFaLL: 
alfred Steininger 
verstarb am 30. Jänner im 
80. Lebensjahr; 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Ludmilla Stumptner 
verstarb am 1. Februar im 
91. Lebensjahr;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
anna Schmid verstarb 
am 2. Februar im 
95. Lebensjahr;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: Johann 
„Johnny“ Höller 
verstarb am 3. Februar im 
54. Lebensjahr;
 Foto: privat

St. OSWaLd

tOdeSFaLL: 
Franz Spörker verstarb 
am 1. Februar im 
61. Lebensjahr;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: Johann 
„Hansi“ dumhard 
verstarb am 1. Februar im 
72. Lebensjahr;
 Foto: privat

unteRWeISSenBaCH

GeBuRt: 
nico, am 
26. Jänner, 
Eltern: Kerstin 
Fuchs und 
Thomas 
Etzlstorfer;
 Foto: privat

GOLdene HOCHZeIt: 
Gertrud und Josef Huber, am 30. Jänner; 
 Foto: privat

WaRtBeRG
GeBuRtStaG: dora Kramer (80);

dIaMantene HOCHZeIten: 
Hilda und alfred Hiesl, am 4. Februar

Maria und Karl Poiss, am 4. Februar;

WIndHaaG

GeBuRtStaG: 
elfriede affenzeller 
(80); 
 Foto: Gemeinde

tOdeSFaLL: 
Johann Steininger 
verstarb am 26. Jänner im 
70. Lebensjahr;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Maria Jachs verstarb 
am 27. Jänner im 
89. Lebensjahr;
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt
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Aus den Gemeinden gemeldet

FeHLende PRIORISIeRunG

Feuerwehr übt Kritik am Impfplan 
BeZIRK/OÖ. Der nationale Impf-
plan wurde überarbeitet. Zum 
Ärger der Feuerwehren fehlen 
diese nun in der Priorisierung. 
„Zu Beginn wurde die Feuer-
wehr zur kritischen Infrastruktur 
gezählt und in Phase 2 des Impf-
plans berücksichtigt. Im nun-

mehr überarbeiteten Impfplan 
wird nun aber kein Bezug mehr 
zur Feuerwehr hergestellt. Zur 
Unterstützung der Massentests 
rückten rund 30.000 Feuerwehr-
mitglieder österreichweit aus, 
um logistisch zu unterstützen 
und einen reibungslosen Ablauf 

sicherzustellen. Nun werden wir 
still und heimlich aus dem Impf-
plan gestrichen. Diese Entschei-
dung kann ich weder verstehen 
noch akzeptieren“, kritisiert Ös-
terreichs Feuerwehrpräsident Al-
bert Kern. Die für Ehrenamt und 
Regionen zuständige Ministerin 

Elisabeth Köstinger versichert, 
dass Angehörige der Feuerwehr, 
die bei Test- oder Impfstraßen im 
Einsatz sind, im Rahmen der Pri-
orisierung – so wie das Gesund-
heitspersonal – bereits vorzeitig 
geimpft werden. Mehr lesen: 
www.tips.at/n/526671
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PILOtPROJeKt

Granit-Lavendel soll zum neuen 
Mühlviertel-Markenzeichen werden
BeZIRK. Das Biokompetenzzen-
trum Schlägl, die Österreichische 
Bergkräutergenossenschaft in 
Hirschbach und ein innovativer 
Maschinenbauer aus Schönegg 
arbeiten derzeit daran, den La-
vendelanbau im Mühlviertel zu 
etablieren, Ernte- und Aufberei-
tungstechniken zu entwickeln 
sowie innovative Produkte auf 
den Markt zu bringen. Mühl-
viertler Granit-Lavendel soll zum 
neuen Markenzeichen für die Re-
gion werden.

Die ersten zarten Triebe sprießen 
da und dort schon aus dem Boden, 
denn bereits im September wurden 
Lavendelpflanzen angebaut. Um 
den besten Zeitpunkt für das P� an-
zen im Mühlviertel herauszu nden, 
erfolgt der zweite Teil der P� anzung 
im Mai. Im Sommer erwarten die 
Projektpartner des Pilotprojektes 
von Business Upper Austria bereits 
eine erste kleine Ernte, im Sommer 
2022 soll diese schon größer aus-
fallen. 

nachfrage steigt
Der Lavendel zählt zu den bekann-
testen Heilkräutern Europas und 
 ndet sich auf dem österreichischen 
Markt in vielen Produkten wieder. 
Derzeit wird der Bedarf durch Im-
porte gedeckt. Die Klimaerwär-
mung könnte eine Chance sein, die 

wärmeliebende P� anze auch in Ös-
terreich heimisch zu machen und zu 
kultivieren.

Klimawandel als Chance
„In Frankreich, Bulgarien und Spa-
nien haben die Produzenten wegen 
der Trockenheit mit Schädlingsbe-
fall und Ernteausfällen zu kämpfen. 
Da unser Firmen-Credo auf Regi-
onalität basiert, wollen wir auch 
exotische Rohstoffe wie Lavendel 
von lokalen Produzenten aus dem 
Mühlviertel beziehen“, erklärt Karl 
Dirnberger, Geschäftsführer der 
Österreichischen Bergkräuterge-
nossenschaft in Hirschbach (Bezirk 
Freistadt). Der Anbauberater der 
Bergkräutergenossenschaft, Alois 
Resch, begleitet und koordiniert 
die Umsetzung auf den Feldern und 

Karl Dirnberger ist als Projektko-
ordinator für die Qualitätsprüfung 
und Produktentwicklung verant-
wortlich. 

Innovation gefragt
Und es gibt noch einen Grund, 
warum Dirnberger den Lavendel für 
seine Produkte lieber aus der Regi-
on beziehen will: Für Tees oder Ge-
würze werden Lavendelblüten ver-
arbeitet. Diese müssen daher dem 
österreichischen Lebensmittelstan-
dard entsprechen. Da es um Bio-
Produkte geht, müssen die Blüten 
mikrobiologisch einwandfrei, pes-
tizid- und giftfrei sein. Und die Blü-
ten dürfen weder gequetscht noch 
beschädigt werden. Dafür braucht 
es innovative Lösungen.
Das Biokompetenzzentrum Schlägl 
begleitet die Anbauversuche bei 
sechs Landwirten auf wissenschaft-
licher, fachlicher und praktischer 
Ebene. Julia Hochreiter, Mitarbei-
terin am Biokompetenzzentrum 
Schlägl, ist auch für den Aufbau und 
den Transfer des Know-hows zu-
ständig: „Um den wärmeliebenden 
Lavendel im Mühlviertel zu kulti-
vieren, müssen wir nach geeigneten 
Sorten und Anbaumethoden suchen 
und die dazu passende Ernte- und 
Aufbereitungstechnik für die ge-
samte Produktkette entwickeln. Ziel 

ist, angesichts des Klimawandels 
wirtschaftlich rentable, klimaange-
passte neue Betriebszweige für die 
kleinstrukturierte Landwirtschaft 
im Mühlviertel zu etablieren.“
Da der Fokus auf der Produktion 
der Blüte liegt, muss eine neue und 
schonendere Erntetechnik nahe 
der Handernte entwickelt werden, 
denn beim Häckseln werden die 
Lavendelblüten zerkleinert und 
entsprechen nicht mehr den Qua-
litätskriterien für die Produktion 
von Lebensmitteln. Außerdem sind 
die gängigen Maschinen nicht für 
die im Mühlviertel passende Ernte 
geeignet. Trotzdem braucht es für 
eine ef ziente Trocknung und um 
die Qualitätsstandards zu erreichen, 
ein automatisiertes System.

Pionierarbeit
Nach dem Trocknen geht es um die 
präzise Trennung von Blatt, Blüte 
und Stängel. Da bei den österrei-
chischen Bergkräutern bisher nur 
Blattkräuter aufbereitet wurden, 
gibt es dafür noch keine geeigne-
te Technik. Auch dafür soll eine 
geeignete Automatisierungslösung 
gefunden werden. Hier kommt Ma-
schinenbauer Johannes Mittermair 
aus Schönegg ins Spiel. Er entwi-
ckelt gemeinsam mit den Landwir-
ten geeignete Kultivierungs-, Ernte- 
und Aufbereitungstechniken. Der 
Unternehmer freut sich auf die Pi-
onierarbeit, die er in einem neuen 
Geschäftszweig leisten kann: „Das 
Projekt gibt mir die Chance, mich 
und mein Unternehmen als Spezia-
listen für kleinstrukturierte Laven-
delkulturführung, -ernte und -auf-
bereitung zu etablieren. Dadurch 
werden wir gegenüber großen Ma-
schinenbautechnikern konkurrenz-
fähig und können wachsen.“ Mitter-
mair baut auch auf seinen privaten 
Feldern Lavendel an, um auf einer 
betriebseigenen Versuchs� äche pra-
xistaugliche Lösungen zu erproben 
und zu entwickeln.

Im November zeigten sich die ersten Lavendelpfl anzen auf den Feldern im Mühlviertel.

Im September 2020 wurden auf den Feldern der Familie Falkinger in Putzleins-
dorf die ersten Lavendelpfl anzen angebaut.  Foto: Biokompetenzzentrum Schlägl

Foto: Biokompetenzzentrum Schlägl
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frEistÄDtEr sollEN MitGEstaltEN

Umfrage zur Fußgängerzone in der 
Eisengasse erntet harsche Kritik 
frEistaDt. Noch bis 19. Fe-
bruar können die Freistädter 
über autofreie Wochenenden 
in der Eisengasse während der 
Gastgartensaison abstimmen. 
Das stößt der Bürgerliste Wiff 
sauer auf. 

Abgestimmt wird konkret über 
folgenden Vorschlag: In der Gast-
garten-Zeit von Mai bis Oktober 
wird ein Teil der Eisengasse jedes 
Wochenende von Freitag, 18 Uhr 
bis Samstag, 24 Uhr zur Fuß-
gängerzone – wie auch schon im 
Vorjahr. Fahrradfahrer sind vom 
Fahrverbot ausdrücklich ausge-
nommen. Die Umfrage wurde 
mit der aktuellen Ausgabe der 
Gemeindezeitung ausgeschickt. 

Bis 19. Februar können die Rück-
sendekarten ans Stadtamt retour-
niert werden. 

„Einseitig und unseriös“
Die Bürgerliste Wiff spart nicht 
mit Kritik an der Umfrage. „Mit 
einseitigen Argumenten wird 
Werbung für die Fußgängerzone 
gemacht. Negative Aspekte kom-
men nicht vor. Viel schwerwie-
gender und unseriöser ist aber, 
dass alle Freistädter Haushal-
te eingeladen wurden, über das 
Schicksal einer einzigen Gasse 
und der Menschen dort abzu-
stimmen!“, empören sich Wiff–
Fraktionsobmann Rainer Wid-
mann und der für die Wirtschaft 
und Innenstadt zuständige Ge-
meinderat Hubert Reitbauer. Die 

Postkarten-Umfrage entbehre 
jeder seriösen Umfragemethode 

und Evaluierung, kritisiert Wiff 
weiters. 
„Es war von Anfang an geplant, 
dass die probeweise Verkehrsre-
gelung 2020 einer umfassenden 
Evaluierung unterzogen wird“, 
sagt Verkehrsstadträtin Sonja 
Seifried (SP) und erläutert die 
weitere Vorgehensweise: „Neben 
der gesamten Bevölkerung be-
fragen wir gemeinsam mit der 
Wirtschaftskammer auch die an-
sässigen Gewerbetreibenden aus-
führlich zu diesem Thema. Wir 
werden uns dann alle Ergebnisse 
im Verkehrsausschuss im Detail 
anschauen und anhand dessen im 
Gemeinderat im März entschei-
den, ob die Fußgängerzone wie 
vorgeschlagen verordnet wird 
oder nicht.“

Bürgermeisterin Teufer und Vizebgm. 
Gratzl laden ein, über die Zukunft der 
Eisengasse mitzuentscheiden. 

Foto: Stadtgemeinde Freistadt

Sabrina Kadlec
Ihre Kundenbetreuerin
in Freistadt

+43 7942 745 00-2648
+43 664 60 864 179
sabrina.kadlec@vkb-bank.at

ICH BERATE SIE GERNE!

www.vkb-bank.at/
wohnplusultra

MITEINANDER. NACHHALTIG.
WOHNRAUM SCHAFFEN.
Sie träumen davon, ein Eigenheim zu bauen,
eine Wohnung zu kaufen oder Ihre eigenen vier
Wände zu sanieren? Mit der VKB-Bank werden
Ihre Wohnträume wahr!

www.bfi-ooe.at/BRP
Profitiere auch du von unserem
60 Jahre BFI OÖ 25% Rabatt!
Jetzt mit KURS FIXSTARTS im

Februar und März!

BERUFSREIFEPRÜFUNG
Mit vier Fächern zur Matura

Wohin dein Bildungsweg auch führt.
Wir begleiten dich.

| www.bfi-ooe.at | service@bfi-ooe.at
BFI-Serviceline: 0810/004005
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WiPPro tÜrEN- & trEPPENsYstEME

Die Tü r zur Karriere
V o r D E r W E i s s E N B a c h . 
Wippro, der weltbekannte 
Tü renprofi , fördert junge Men-
schen. Coole Produkte – coole 
Ausbildung.

„Wenn eine unserer Tü ren ins 
Schloss fällt, ist das wie ein Hand-
schlag“, sagt Geschäftsführer 
Robert Wipplinger, „sicher, ruhig, 
beständig. Es ist ein Versprechen.“ 
Ein Versprechen von Stabilität und 
handwerklicher Qualität. 

holz, Metall oder Bü ro?
Diese Frage sollte man sich vor 
Antritt der Lehre bei Wippro zu-
erst stellen. Denn in allen drei Be-
reichen winken Berufsaussichten. 
Holz ist das eigentliche Herzstü ck 
der Arbeit, wenn in Vorderwei-
ßenbach die international be-
kannten Tü ren gefertigt werden. 
Metall bildet das Hauptmaterial 
fü r die Dachbodentreppen. Das 
Arbeiten im Bü ro umfasst alle 
organisatorischen Tätigkeiten. 
Die Lehre ist ziemlich cool, denn 

Wippro glaubt an junge Menschen 
und fördert sie. Der Fü hrerschein 
B wird bezahlt und sogar ein 
Moped wird zur Verfü gung 
gestellt.  Wippro bietet zudem 
die Doppellehre Industrie-
kaufmann mit Tischlerei-
techniker an.   Anzeige

Kerstin Schwarz (Industriekauffrau), Christoph Mitter (Tischler), Markus Freller (Metallbearbeiter) und Klaus Draxler (Bürokaufmann) sind von ihrer Lehrzeit bei Wippro begeistert.

Verdienstmöglichkeiten
Es gelten die Kollektivverträge 
der holzverarbeitenden sowie der 
metallverarbeitenden Industrie. Im 
Wippro-Jobportal gibts die Lehrlings-
entschädigungen im Überblick.

Besondere Leistungen
Wippro-Lehrlinge werden bei der 
Lehre mit Matura unterstützt, erhal-
ten ein Moped für ihren Arbeitsweg 
und werden bei guter Leistung mit 
dem Führerschein belohnt.

Lehrbetrieb
der Woche

Gleich beim Schnuppern war 
mir klar, dass ich meine Lehre 

bei Wippro machen möchte. Die 
zuvorkommenden 

Kolleginnen und Ausbildner, 
der kurze Arbeitsweg und die 

abwechslungsreichen
Aufgaben taugen mir hier voll!

KERSTIN SCHWARZ, 
INDUSTRIEKAUFFRAU-LEHRLING 

Meine Vorstellungen von einer 
idealen Lehre waren mit Holz 
zu arbeiten und in der Region 

arbeiten zu können. Genau das 
hab ich bei Wippro in Vorder-

weißenbach gefunden. 
Während meiner Lehre durfte 

ich in alle Bereich hineinschauen. 

CHRISTOPH MITTER, 
TISCHLER-LEHRLING BIS 2013

Warum ich meine Lehre bei 
Wippro machen wollte? Weil 
mir das Material Blech so gut 
gefallen hat. Der Arbeitsweg 

ist recht kurz für mich und der 
Arbeitsplatz krisensicher. Auch 

als Lehrling darf man bei Wippro 
schon selbstständig arbeiten. 

MARKUS FRELLER, 
METALLBEARBEITER-LEHRLING BIS 2020 

Ich habe meine Lehre 2009 ab-
geschlossen, seitdem bin ich für 

Dachbodentreppen zuständig. 
Während meiner Lehre habe 

ich in den Abteilungen extrem 
viel gelernt. Die Events mit den 
Kollegen machen die Arbeit zu 

etwas Besonderem.

KLAUS DRAXLER, 
BÜROKAUFMANN-LEHRLING BIS 2009 

Wippro-Geschäftsführer Robert Wipplinger (r.) und sein Team stehen für Lehre mit Qualität. Fotos: Wippro
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faMiliENBEtriEB

Übergabe Fliesenhandel
frEistaDt. Nach 30 Jahren hat 
Karl Christof seinen Fliesenhan-
del-Familienbetrieb an seinen 
Sohn Thomas übergeben. Sein 
Organisations- und Umsetzungs-
talent wird er in Zukunft im Hal-
len-Management in der Messe 
Mühlviertel einsetzen. Folgen-
schwer war für den Kärntner Karl 
Christof Ende der 1980er-Jahre 
eine Dienstreise ins Mühlviertel. 
Er fand in Sonja das Glück seines 
Lebens und beschloss, in Frei-

stadt zu bleiben. Gemeinsam mit 
Sonja hat er einen Fachbetrieb für 
Fliesenhandel und Fliesenverle-
gung aufgebaut. 
Messepräsident Franz Kastler 
konnte ihn nun für das Hallen-
Management in der Messe Mühl-
viertel gewinnen. Christian Nade-
rer und Dietmar Wolfsegger von 
der Wirtschaftskammer Freistadt 
gratulierten und dankten Karl und 
Sonja Christof für ihr unterneh-
merisches Lebenswerk.  Sonja und Karl Christof, Christian Naderer und Dietmar Wolfsegger (WKO) 

Fo
to

: W
KO

 F
re

is
ta

dt

iNNoVatioN

customerEXPERT: die neue 
digitale AusbildungsApp
oÖ. Josef Simmer, der Obmann 
des Landesgremium OÖ Bau-
stoff-, Eisen-, Hartwaren- und 
Holzhandel, präsentiert ein ex-
klusives Weiterbildungsangebot 
für seine Mitglieder. 

Die Krise hat gezeigt, wie schnell 
die herkömmlichen Unterrichts-
methoden an ihre Grenzen sto-
ßen. Ohne Vorbereitungszeit 
musste sich das gesamte Schul- 
und Hochschulwesen auf digi-
tales Lernen umstellen. „Als 
fachliche Branchenvertretung 
des Baustoff-, Eisen-, Hartwa-
ren- und Holzhandels haben wir 
für diese neuen Herausforderun-
gen die passende Antwort für 
unsere Betriebe gefunden und 
entwickelt: customerEXPERT, 
die App-basierte, fachspezifi-
sche Ausbildung. Dadurch mo-
dernisieren wir das duale Aus-
bildungssystem hin zur trialen 
Berufsbildung in Form einer di-
gitalen Lernplattform“, freut sich 
Gremialobmann Josef Simmer. 
„Mit der Quali� kation customer
EXPERT passen wir uns der di-

gitalen Lernwelt an: � exibel, je-
derzeit und überall, für Lehrlin-
ge, Mitarbeiter, Quereinsteiger 
und Umsteiger“, unterstreicht 
Simmer. 
customerEXPERT vermittelt 
umfangreiches Wissen in den 
Bereichen des Baustoff-, Eisen-
waren-, Haushaltswaren- und 
Holzhandels sowie in Wirt-
schaftskunde und kaufmänni-

schem Rechnungswesen. Die 
Inhalte und Multiple-Choice-
Fragen wurden von Pädagogen 
und Fachexperten didaktisch und 
praxisbezogen erarbeitet. „Nach 
bestandener Prüfung über die 
jeweiligen Fachbereiche erlangt 
der Absolvent ein STAR-Zerti-
� kat. Ziel ist, den Mitarbeitern 
fundiertes, warenkundliches 
Wissen zu vermitteln, wovon 

letztlich auch das Unternehmen 
profitiert“ erläutert Gremial-
geschäftsführer Markus Hofer.

„kann die app nur 
empfehlen“
Simmer zeigt sich von diesem 
neuen Werkzeug/App begeistert. 
„Ich kann es meinen Branchen-
kollegen im Sinne einer modernen 
Weiterentwicklung ihres Unter-
nehmens und ihrer Mitarbeiter nur 
empfehlen“, betont Simmer und 
verweist darauf, dass es für Mit-
gliedsbetriebe des Landesgremium 
OÖ Baustoff-, Eisen-, Hartwaren- 
und Holzhandel einen Zuschuss je 
Teilnehmer gibt. Anzeige

(v.l) Gremialobmann Josef Simmer und Gremialgeschäftsführer Markus Hofer 
präsentieren eine neue Weiterbildungsapp im Bereich Baustoff-, Eisen-, Hartwa-
ren- und Holzhandel. Foto: WKOÖ

Weitere Informationen unter
www.customerexpert.at
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ErklÄrBarE kÜNstlichE iNtElliGENZ

Prädestiniert für den Erfolg
haGENBErG. Seit „Deep Blue“ 
weiß man, dass Künstliche In-
telligenz (KI) imstande ist, 
einen Schachweltmeister zu 
schlagen. Was aber, wenn man 
KI auch dazu nützen könnte, 
uns zu erklären, wie man bes-
ser Schach spielt? Am Software 
Competence Center Hagenberg 
(SCCH) wurde ein Forschungs-
ansatz entwickelt, in dem KI 
„erklärend“ verwendet wird.  

Der im Projekt inAIco „interpre-
table AI correction“ entwickelte 
Ansatz unterstützt die Speed-
invest Heroes Consulting GmbH 
dabei, die aussichtsreichsten 
Start-ups zu identi� zieren. Das 
Unternehmen suchte nach einer 
Möglichkeit durch Vorhersage 
der Erfolgswahrscheinlichkeit 
von Start-up-Unternehmen. Be-

rücksichtigt werden sollten dabei 
psychologische Pro� le, um die 
Entscheidung für das zielfüh-
rendste Investment abzusichern. 
Maßgeblich für den Erfolg einer 
Gründeridee sind demnach nicht 
nur ein gutes Geschäftsmodell, 
sondern auch kognitive Fähig-
keiten für die Verarbeitung von 

Informationen, Entscheidungs-
� ndung und Lernen sowie eine 
hohe Leistungsmotivation. Das 
Projekt sucht die Unternehmer-
persönlichkeiten zu � nden und 
versucht, diese in Form von 
Mustern zu � nden. Mehr darüber 
lesen Interessierte auf www.tips.
at/n/526452.

Projektleiter Florian Sobieczky aus Kerschbaum und Post-Doktorandin Manuela Geiß 

Foto: SCCH

tEchNischE fachschUlE haslach

Wintersport wie damals
haslach. Die Sportlehrkräf-
te der Technischen Fachschule 
(TFS) Haslach nahmen sich für 
den Bewegungs- und Sportunter-
richt im heurigen Winter vor, aus 
wenig viel zu machen. Also waren 
Retro-Wintersportarten aus ver-
gangenen Tagen angesagt.

Die erste Herausforderung war 
das Sackrutschen am schuleige-
nen schneebedeckten Hang. Dazu 
wurde ein robuster Kunststoffsack 
mit Stroh befüllt und schon ging 
das Abenteuer los. Insgesamt 
wurden 21.150 Meter gerutscht. 
Sobald der Schnee pappt, gehört 
es zum P� ichtprogramm, einen 
Schneemann zu bauen. Auch auf 
Spaß auf dem Eis wurde nicht ver-
zichtet. Das Eisstockschießen auf 
der Kranzling in Haslach erfreute 
die Jugendlichen. Die Sportart Bi-

athlon wurde verändert durchge-
führt. Aus dem Skilanglauf wurde 
ein Parkourlauf auf Schnee. Beim 
Schießen musste mit Schneebäl-
len ins markierte Ziel getroffen 
werden. So wurden Ausdauer und 
Präzision sehr ehrgeizig und hu-
morvoll trainiert.
Jeder, der im nächsten Schuljahr 
auch mitmachen möchte, für den 
ist die Zeit der Anmeldung ge-

kommen. An der TFS Haslach 
erhält der Jugendliche einen Fach-
schulabschluss und einen Lehrab-
schluss der Elektrotechnik sowie 
eine Vorbereitung auf die Berufs-
reifeprüfung. Anzeige

Falls noch weitere Auskünfte gewünscht werden, kann ein Informationstermin 
im Sekretariat vereinbart werden (Kontaktdaten siehe Info-Box). Foto: TFS Haslach 

Technische Fachschule Haslach
Telefon: 0732/7720 34500
E-Mail: tfs-haslach.post@ooe.gv.at
Web: www.tfs-haslach.at

corona: Gratis-tests 
jetzt auch in apotheken
oÖ. Um Covid-Tests in Wohnort-
nähe anzubieten, gibt es nun auch 
ein Gratis-Angebot in Apotheken. 
In OÖ nehmen aktuell (Stand 8. 
Februar) 54 Apotheken teil. Die 
Ärztekammer für OÖ fordert vom 
Bund, auch bei den Hausärzten ein 
Gratis-Testangebot zu schaffen. 
„Vor allem die ältere Bevölkerung 
braucht Angebote ‚ums Eck‘, und 
das sind die Praxen vor Ort“, so der 
Kurienobmann-Stv. der niedergelas-
senen Ärzte Wolfgang Ziegler

streit um Notvergabe: 
Weniger Zugverbindungen
oÖ. ÖBB und Westbahn haben 
angekündigt, die Zugverbindungen 
zwischen Wien und Salzburg 
zu reduzieren. Hintergrund: Die 
Notvergabe des Bundes zur 
Aufrechterhaltung des umfassenden 
Bahnverkehrs während der 
Corona-Krise ist ausgelaufen. Von 
einem „Faustschlag ins Gesicht 
der Pendler“ spricht Infrastruktur-
Landesrat Günther Steinkellner 
(FPÖ). Klima-Landesrat Stefan 
Kaineder (Grüne) fordert einen 
„breiten Schulterschluss“ gegen die 
Reduktion der Zugverbindungen.

corona: auswirkungen 
auf lehrlingsmarkt
oÖ.  Trotz hoher Arbeitslosigkeit 
suchen Klein- und Mittelbetriebe 
sowie große Industriebetriebe 
händeringend nach Lehrlingen. Laut 
einer Studie, in Auftrag gegeben 
vom Verein „zukunft.lehre.öster-
reich.“ unter Schirmherrschaft von 
Energie AG-Generaldirektor Werner 
Steinecker fürchtet ein Drittel der 
Betriebe, keinen passenden Lehrling 
zu bekommen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/526605

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/526668
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/526720
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LANGLEBIG

BeiHotSpring sind23 Jahre
nur durchschnittlich
GUNSKIRCHEN. Immermehr
Oberösterreicher entscheiden
sich für einen Whirlpool. Wie
langlebig ist aber einWhirlpool
angesichts der ausgeklügelten
Technik und der Tatsache, dass
er oft täglich genutzt wird und
im Freien steht?

Beim weltweit führenden Whirl-
pool-Anbieter HotSpring hat die
über 44jährige Erfahrung gezeigt,
dass ein HotSpring Whirlpool
durchschnittlich 23 Jahre lang
als Masseur und Wohlfühloase
täglich seine Dienste tut. Mit der
lebenslangen Ersatzteil-Garantie
des Herstellers sind viele weite-
re erholsame und entspannende
Jahre für den Besitzer gesichert.

Damit zählt ein HotSpring dank
hochwertiger Materialien und
bewährter Technik zu den abso-
lut langlebigsten Whirlpools am
Markt. Für einen umfassenden
eigenen Eindruck zahlt sich ein

Besuch in der größtenAusstellung
nur fürWhirlpools bei HotSpring
Gunskirchen unbedingt aus. Bei
den Zukunftstagen ist der beste
Preis schon jetzt gesichert:
07246 80246 ANZEIGE

LEBENSGEFÜHL

Salzwasser-Whirlpools sind
gut für Seele undHaut
GUNSKIRCHEN. Viele Whirl-
pool-Kunden entscheiden sich
für die einzigartige Salzwasser-
Hygienetechnik desWeltmarkt-
führers HotSpring Whirlpools.

Das hat gute Gründe: Hygiene,
Hautfreundlichkeit, Sparsam-
keit und Wohlfühlerlebnis. Die
führende Technik von HotSpring
macht die Entscheidung für viele
Kunden besonders leicht. Bei der
wichtigen Wasserreinigung setzt
man auf Salz anstelle von Chlor-
tabletten. Das System generiert
sowohl im Massagebetrieb als
auch im Standby alle Desinfek-
tionsmittel, die für ein hygieni-
sches Badeerlebnis erforderlich
sind. Kontrolliert glasklares

Wasser gibt es nur im eigenen
Whirlpool. Wer einmal in die-
sen Genuss kam, will ihn nicht
wieder missen: Mit dem Salz
System wird die Haut der Baden-

den durch den leichten Salzgehalt
besonders weich umschmeichelt.
Dazu ein Hauch von Meeresaro-
ma. Jetzt Termin vereinbaren:
07246 80246 ANZEIGE

Das erfrischende Bad im Salzwasser-Whirlpool wirkt wohltuend für Körper und
Seele. HotSpring-Kunden schwören auf sanfte Hygiene. Das Fresh Water Salz-
System ersetzt die manuelle Beigabe von Chlortabletten. Foto: HotSpring

Top Design und Funktion. Foto: HotSpring

BEEINDRUCKEND

Erfühlbar
Die MotoMassage ist ein beson-
deres Schmuckstück der Highlife
Collection von HotSpring Whirl-
pools. Doch dieses edle Element
sieht nicht nur gut aus. Es bringt
die kräftigenHände eines geübten
Masseurs in den eigenen Garten.
Zwei Wasserstrahlen streifen auf
und ab.DieWirkung tritt genau da
ein, wo es die vom Alltag geplag-
ten Rückenstrecker-Muskeln am
dringendsten brauchen. Das muss
man selbst gefühlt haben!
www.whirlpools.at ANZEIGE

Wellness kann man das ganze Jahr über jeden Tag genießen. In der riesigen
Whirlpoolausstellung Gunskirchen finden Sie das richtige Modell. Foto: HotSpring

Formschön und intuitiv. Foto: HotSpring

REVOLUTIONÄR

Design
Das Design der Whirlpools von
HotSpring wurde gemeinsammit
der weltberühmten Designfirma
„Designworks“ entworfen. Zeit-
lose, fließend ineinander überge-
hende Linien, der Eindruck, die
Wanne würde auf Säulen schwe-
ben und beeindruckende Licht-
systeme im Inneren und Äußeren
machen den Whirlpool zu einem
Juwel im Garten. Das muss man
selbst gesehen haben!
www.whirlpools.at ANZEIGE
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NACHHALTIG

OberösterreicherplanenZukunft:
Jetzt Sommer-Whirlpoolspaßsichern
GUNSKIRCHEN. Die Öffnung
des Handels feiert man bei Hot-
Spring Whirlpools gemeinsam
mit allen Kunden. In den letzten
Wochen liefen die Telefone heiß:
In Zeiten wie diesen möchten
viele Menschen sich und ihren
Lieben eine nachhaltige Well-
ness-Vorsorge schaffen. Das
unterstützt die Firma mit 25
Prozent Aktions-Rabatt auf die
Topmodelle des Jahres 2021.

Wie kommen wir wieder in den
Genuss unbeschwerter Urlaubs-
freude? Viele Menschen kom-
men zu einer klaren Antwort:
Sie holen sich den Spaß, die
Entspannung, das Salzwasser
und den Masseur nach Hause.
Deshalb ist die Nachfrage nach
Marken-Whirlpools nach wie
vor riesig. Durch die aktuellen
Entwicklungen erkennen viele
Österreicher, dass eine krisensi-
chere Whirlpool-Oase im eige-
nen Garten für Lebensgefühl und
Gesundheit Gold wert ist. „Mit
einem eigenen Whirlpool haben
Sie eine lebenslange Urlaubsga-
rantie, egal was kommt“, erklärt

Geschäftsführer Alexander Bösl
und empfiehlt: „Gehen Sie täg-
lich zum Masseur im eigenen
Garten.“ Da führt natürlich am
Testsieger HotSpring kein Weg
vorbei. Die Vorteile sprechen für
sich. Immer sauberes Wasser mit
dem hautfreundlichen Salzwas-
ser-Reinigungssystem. Das alles
mit Energiekosten im Bereich
von nur einem Euro am Tag. In

der Österreich-Zentrale Gunskir-
chen sind viele Modelle unter-
schiedlicher Größen und Preis-
klassen ausgestellt.Wer sich jetzt
seinen Sommer-Whirlpoolspaß
sichern will, muss schnell sein:
Beim derzeitigen Andrang ist die
Aktionsware rasch vergriffen.
Auf Wunsch bietet das Unter-
nehmen auch individuelle Bera-
tungstermine an. ANZEIGE

Alexander Bösl: „Beeilen Sie sich, der Andrang ist groß: Ein HotSpring-Whirlpool ist eine nachhaltige Wellness-Vorsorge.
Sichern Sie sich jetzt sensationelle 25 Prozent Rabatt, Mit dem Tips-Gutschein sparen Sie die Lieferkosten.“ Foto: HotSpring

ZUKUNFTSTAGE BEI
HOTSPRING WHIRLPOOLS
nur bis 28. Februar
Mo - Fr, 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 9:00 - 13:00 Uhr
HotSpring Whirlpools
Enviro Park, Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246
www.whirlpools.at
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Bahnhof neu: Forderungen
frEistaDt. Der Wunsch nach 
einem neuen Standort für den 
Freistädter Bahnhof wird viel 
diskutiert. Vizebürgermeister 
Christian Gratzl (SPÖ) stellt vier 
Forderungen. „Ein selektiver 
zweigleisiger Ausbau der Sum-
merauerbahn ist eine langjährige 
Forderung der Sozialdemokratie. 
Es würde mich daher sehr freuen, 
wenn dieses Projekt umgesetzt 
werden sollte“, sagt Gratzl. Er 
fordert dabei allerdings, ein kla-

res Bekenntnis der Verantwort-
lichen von Bund und Land zum 
Ausbau der Summerauerbahn. 
Zweitens: Ein sofortiger Baustart 
der „Regiotram“ von Linz über 
Gallneukirchen nach Pregarten. 
Von Pregarten könnte dann über 
einen sogenannten Knoten das 
hintere Mühlviertel bedient wer-
den. „Und wir brauchen einen 
Taktfahrplan der ÖBB Richtung 
Summerau und eine Verbesse-
rung des Busangebotes in Rich-

tung Linz und retour“, sagt der 
Vizebürgermeister. „Unbestrit-
ten ist die Tatsache, dass an der 
neuen Park & Ride Anlage mehr 
Transfermöglichkeiten Richtung 
Altstadt bestehen werden. Als 
langjähriger Bahnfahrer kann ich 
aus Erfahrung sagen: Sollte nur 
die Haltestelle verlagert und die 
Begleitumstände nicht umgesetzt 
werden, hege ich große Zweifel 
an einer wirklichen Verbesse-
rung!“ 

194.990,-ab  €
AKTIONSHÄUSER

*

DAS ZIEGELHAUS 
ZUM PREIS EINES 

FERTIGHAUSES  

* www.austrohaus.at

EUrEGio

Fördermittel 
für Mühlviertel
BEZirk frEistaDt/MÜhl-
ViErtEl. Die Euregio holte 
auch für 2020 wieder EU-För-
dermittel ins Mühlviertel. 

2020 wurden 13 Projekte im Klein-
projektefonds Österreich-Tschechi-
sche Republik mit einem Projekt-
volumen von 260.000 Euro und 
EFRE Fördermittel in der Höhe 
von 220.000 Euro vom Regionalen 
Lenkungsausschuss Südböhmen-
Oberösterreich-Niederösterreich 
genehmigt beziehungsweise für elf 
Kleinprojekte wurden die Förder-
mittel in der Höhe von insgesamt 
123.000 Euro ausbezahlt. 

lackner-strauss: „Gemeinsam 
Grenzräume gestalten“
Eurgio-Obfrau Gabriele Lackner-
Strauss führt abwechselnd mit den 
anderen Regionen den Vorsitz des 
Lenkungsausschusses, der über 
die Genehmigung der Projekte 
und Fördermittel entscheidet. „Es 
ist wichtig, Projekte den Start zu 
erleichtern beziehungsweise die 
Durchführung zu ermöglichen 
und Fördergelder für die Region 
Mühlviertel zielgerichtet zu luk-
rieren. Gemeinsam entwickeln wir 
Grenzräume, gestalten die Zukunft 
und vernetzen die Menschen.“
Gelungene Beispiele sind die Roten 
Kreuze im Grenzraum Mühlvier-
tel – Südböhmen, das Symposium 
„Medizinischer 3D-Druck und 
innovative Technologien“, der 
Young//impuls¤ lm//award – Iden-
tity (YIA) und der Haze Dirt Run 
AT-BY.

Der Haze Dirt Run AT-BY ist eines der 
gelungen Förderprojekte. 

Foto: Pavel1964/shutterstock.com
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arBEitsMarktsErVicE

Zwölf Prozent 
mehr Arbeitslose
BEZirk frEistaDt. Ende Jän-
ner sind beim AMS Freistadt 
1.676 Personen (627 Frau-
en/1.049 Männer) als arbeitslos 
vorgemerkt. Das ist gegenüber 
Jänner 2020 ein Plus von 183 
Personen oder 12,3 Prozent.

709 Arbeitslose (123 Frauen/586 
Männer) besitzen eine Wieder-
einstellzusage bei ihrem vorheri-
gen Arbeitgeber. „Sie werden in 
den nächsten Wochen wieder die 
Beschäftigung in ihrem Stamm-
betrieb aufnehmen und damit 
wird auch die Zahl der Arbeit-
suchenden wieder sinken, jedoch 
coronabedingt weiterhin deutlich 
über den entsprechenden Vorjah-
reswerten bleiben“, sagt AMS 
Leiter Alois Rudlstorfer. 

arbeitskräftebedarf
Trotz Pandemie sind beim AMS 
Freistadt derzeit 328 offene Stel-
len gemeldet. Am dringendsten 
gesucht werden Techniker (57), 
Mitarbeiter in Metall- und Elek-
troberufen (47), im Handel (42) 
und bereits jetzt für den Start der 
Bausaison Mitarbeiter in Baube-
rufen (26). Dazu kommen 185 
offene Lehrstellen. Die meisten 
offenen Lehrstellen gibt es in 
den Bauberufen (45), im Handel 
(40), in den Metall- und Elek-
troberufen (30), in den Fremden-
verkehrsberufen (26) und in den 
holzverarbeitenden Berufen (22).
Den 185 offenen Lehrstellen ste-
hen lediglich 146 Lehrstellensu-
chende gegenüber. „Wenn man 
bedenkt, dass erfahrungsgemäß 
viele Jugendliche eine Lehrstelle 
außerhalb des Bezirks suchen, ist 
bereits jetzt abzusehen, dass auch 
heuer wieder einige Ausbildungs-
betriebe keinen oder zu wenige 
Lehrlinge bekommen werden“, 
sagt Rudlstorfer. Er appelliert an 
Jugendliche, die einen Lehrplatz 

suchen, sich das Lehrstellange-
bot im Bezirk anzusehen. „Hohe 
Kosten fürs Pendeln und viel Zeit 
auf der Strecke zum und vom Ar-
beitsort könnten einem so oft er-
spart bleiben.“ 

förderungen
Für Personen mit Qualifikati-
onsdefiziten, gesundheitlichen 
Einschränkungen und Lang-
zeitarbeitslose gibt es attraktive 
Förderangebote. Sinnvolle Wei-
terbildungsangebote für Arbeit-
suchende können vom AMS � -
nanziert werden. Für Betriebe, 
die auf dem Arbeitsmarkt be-
nachteiligte Personen einstellen, 
gibt es Eingliederungsbeihilfen 
in Rahmen von Lohnkosten-
zuschüssen. Betriebe, die neue 
Arbeitskräfte punktgenau und 
praxisorientiert auf ihre Anfor-
derungen hin ausbilden möchten, 
unterstützt das AMS im Rahmen 
der arbeitsplatznahen Quali� zie-
rung (AQUA). 
Für die dritte Phase der Kurz-
arbeit wurden bis jetzt 333 Un-
terstützungsanträge beim Ar-
beitsmarktservice Freistadt 
eingebracht. Betroffen sind dabei 
zirka 2.200 Personen, für die eine 
Unterstützung in der Höhe von 
17,7 Millionen Euro beantragt 
wird. 

Alois Rudlstorfer, Geschäftsstellenlei-
ter AMS Freistadt  Foto: AMS Freistadt

Alle TOP-Handelsbetriebe
finden Sie auf

tophandelszertifikat.at

IHR TOP-
HANDELS
BETRIEB
GARANTIERT
IHNEN ...
TOP-Atmosphäre
TOP-Auswahl
TOP-Beratung
TOP-Qualität
TOP-Service

AUSGEZEICHNETE EINKAUFSERLEBNISSE GENIESSEN
SIE IN DIESEN TOP-HANDELSBETRIEBEN

4240 Freistadt: Lagerhaus Freistadt
4273 Unterweißenbach: Georg Obereder - Buch Papier
Geschenke Fachhandel
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Rekord bei Betriebsgründungen
BEZirk frEistaDt. Trotz 
COVID-19 wurde ein neuer 
Rekord bei Betriebsgründun-
gen im Bezirk Freistadt im Jahr 
2020 aufgestellt. 

„Wir erleben in dieser Pandemie 
einen noch stärkeren Trend zur 
Betriebsgründung. Mit 231 Neu-
gründungen verzeichneten wir 
2020 sogar einen neuen Rekord“, 
stellt Christian Naderer, Obmann 
der Wirtschaftskammer Freistadt 
fest. Im vorigen Jahrzehnt gab es 
im Bezirk eine ständig steigen-
de Zahl an Betriebsgründungen. 
In einer Krise mit Umbrüchen 
tun sich neue Chancen und Ge-
schäftsmodelle auf. „Engagierte 
Menschen haben jetzt die Gele-
genheit und auch die Zeit, um 
ihr Lebensmodell zu überdenken 
und neue Ideen auszufeilen. Oft 

köchelt der Antrieb zur unterneh-
merischen Initiative lange dahin, 
jetzt gibt man sich dann den 
Ruck“, sagt Naderer. Ein Grün-
derrekord war 2020 möglich, ob-
wohl die in den vorigen Jahren 
dominierende Gruppe der Perso-
nenbetreuer (24-Stunden-P� ege) 
mit 16 Gründungen um die Hälf-
te zurückging. An der Spitze lag 

2020 der Direktvertrieb mit 30 
neuen Gründungen. Besonders 
starke Gründerbranchen waren 
Unternehmensberatung/Buch-
haltung/Informationstechnolo-
gie (18), persönliche Dienstleis-
ter (Energetiker: 15), Fußp� ege/
Kosmetik/Massage (13), Wer-
bung (12), Versandhandel (11), 
Mode/Bekleidungstechnik (9), 

Lebensmittelhandel (8), Berufs-
fotografen (8) und Tischler (6).
„Neben Fragen rund um Corona-
Einschränkungen und -unterstüt-
zungen boomen Anfragen zum 
Thema Betriebsgründung. Wir 
haben täglich Beratungen dazu, 
coronabedingt meist telefonisch 
oder in Videomeetings“, berich-
tet Dietmar Wolfsegger, Leiter 
der WKO Freistadt. Zentrale Vo-
raussetzung für eine Unterneh-
merlaufbahn ist die Geschäfts-
idee, für die man „brennt“. 
„Der Schritt in die Selbstständig-
keit muss dann intensiv vorberei-
tet und geplant werden. Manchen 
Leuten machen wir auch klar, 
dass ihre Idee beziehungsweise 
ihr Konzept noch unausgereift 
sind“, sagt Wolfsegger. Mit den 
Gründerworkshops startet die 
WKO Freistadt, sobald Corona 
es wieder zulässt.

Christian Naderer und Dietmar Wolfsegger, WKO Freistadt  Foto: Romana Aglas

fPÖ-forDErUNG

Kaserne als Sicherheitsinsel
frEistaDt. Knapp an einem 
Strom-Blackout vorbeige-
schrammt ist Europa Anfang 
Jänner. „Es war die zweit-
schwerste Störung des euro-
päischen Stromnetzes aller 
Zeiten“, fordert LAbg. Peter 
Handlos (FPÖ), dringend für 
Krisen- und Katastrophenfälle 
vorzusorgen.

„Aus unserer Sicht ist es dringend 
notwendig, die regionale Durch-
haltefähigkeit für Krisen wie län-
gere Stromausfälle zu gewährleis-
ten. Dazu wäre der Ausbau der 
Tilly-Kaserne Freistadt zu einer 
Sicherheitsinsel maßgeblich“, er-
neuert FPÖ-Bezirksparteiobmann 
LAbg. Peter Handlos seine bereits 
im November aufgestellte Forde-
rung zur Aufwertung der Frei-
städter Kaserne. „Sicherheitsin-

seln“ dienen als Vorratskammer 
für Einsatzorganisationen und 
bieten unabhängige Energie- und 
Wasserversorgung, Lagerkapazi-
täten sowie die Bevorratung mit 
relevanten Versorgungsgütern. 
„Unsere Region benötigt eine 
starke Sicherheitsstruktur. Damit 
bleiben die Einsatzorganisationen 
in Krisen handlungsfähig. Davon 

pro§ tiert auch die Bevölkerung“, 
so Handlos, der mit dem freiheit-
lichen Wehrsprecher LAbg. Mi-
chael Gruber und dem Freistädter 
Stadtrat Harald Schuh (FPÖ) im 
vergangenen November bei einem 
Lokalaugenschein vor der Tilly-
Kaserne die aktuelle Bedrohungs-
lage diskutierte.
„Krisenvorsorge ist das Gebot der 
Stunde, wie man an Corona sieht. 
Der 2018 im Ministerrat beschlos-
sene Ausbau von Kasernen zu Si-
cherheitsinseln wurde bis dato lei-
der nicht umgesetzt.“ Österreich 
entgeht nachweislich mehrmals 
pro Jahr haarscharf einem landes-
weiten Stromausfall – dem Black-
out. „In den kommenden fünf 
Jahren rechnet das Verteidigungs-
ministerium § x mit einem länger 
andauernden Stromausfall. Die 
Frage ist, wie man darauf vorbe-
reitend reagiert“, sagt Handlos.

Gruber, Handlos und Schuh (v. l.) beim 
Kasernen-Lokalaugenschein Foto: FPÖ

BEZirk. Eine Website soll Wald-
besitzern das forstliche Leben er-
leichtern. Das Bundesforschungs-
zentrum für Wald (BFW) hat 
seine Serviceplattform klima-
fitterwald.at runderneuert und 
erweitert. „Wer einen Wald be-
sitzt, hat nicht zwingend etwas 
mit der Forstwirtschaft am Hut 
oder weiß, welche waldbaulichen 
Tätigkeiten in Zeiten des Klima-
wandels notwendig sind, und das 
Beratungsangebot ist unüber-
sichtlich“, fasst Projektleiterin 
Anna-Maria Walli vom BFW die 
Situation zusammen. „Wir haben 
mit der Website klima§ tterwald.
at eine Plattform geschaffen, um 
Menschen, die Wald besitzen, mit 
den passenden Experten zusam-
menzubringen.“ Unter anderem 
neu auf der Website sind die Be-
ratersuche und die Baumarten-
ampel.

sErVicEPlattforM

Website für 
Waldbesitzer  
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hochficht stUDENtEN-aktioN

Günstige Lift-Tickets für Studenten
aiGEN-schlÄGl. Bei der Hoch-
� cht Studenten-Aktion können Stu-
dierende beim Kauf von Lift-Tickets 
jetzt ordentlich sparen, denn sie fah-
ren am Hoch� cht zum JUKI-Tarif 
Ski. Studenten bis 26 Jahre (Jahr-
gang 1995) zahlen damit aktuell 
nur 27 Euro für das Tagesticket. 
Gültig ist die Aktion für derzeit ein-
geschriebene und neu zugelassene 
Studenten an Hochschulen und Uni-
versitäten. Ein gültiger Studenten-
Ausweis muss an den Kassen vor-
gelegt werden. Tickets sind auch 
online unter www.hochficht.at 
verfügbar. Ein gültiger Studenten-
Ausweis muss für evtl. Kontrollen 
mitgeführt werden. Anzeige

Studierende zahlen aktuell nur 27 Euro für ein Tagesticket am Hochfi cht. Foto: Hochfi cht Bergbahnen

Aktuelle Ticketpreise für 
Studenten
• Tagesticket: 27 Euro
• 4-Stunden-Ticket: 24,50 Euro
• Nachtskilauf (Mi. und Fr.): 10 Euro

www.hochficht.at

Studenten
fahren zum
JUKI-Tarif!

NEU!

bis Jg. 1995

Studenten
Bonus
bis 26 Jahre
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Auf zum großen kika und Leiner 
Winterschlussverkauf
oÖ. Endlich ist es soweit: kika 
und Leiner Einrichtungshäuser 
sind wieder offen und erwarten 
alle Kunden mit sensationellen 
Angeboten. Ein umfassendes 
Sicherheits- und Hygiene-
konzept schützt Kunden und 
Mitarbeiter, sodass einem un-
beschwerten Besuch im Möbel-
haus nichts mehr im Wege steht. 

„Wir freuen uns, dass wir Kun-
den wieder in unseren Häusern 
begrüßen und vor allem bera-
ten dürfen“, so kika/Leiner Ge-
schäftsführer Reinhold Gütebier. 
„Gerade bei Großinvestitionen 
wie Küchen oder einem neuen 
Schlafzimmer schätzen Kunden 
die Planungskompetenz unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Seit der Wiedereröffnung können 
wir dieses beliebte Service nun 
wieder wie gewohnt anbieten.“

sensationelle angebote 
warten
In der kalten Jahreszeit verbrin-
gen wir besonders viel Zeit zu-
hause, umso wichtiger ist es, die 
eigenen vier Wände gemütlich zu 
gestalten und Rückzugsorte für 
die ganze Familie zu schaffen. 
Auch wenn die Möbelhäuser in 
den letzten Wochen geschlossen 
hatten, müssen Kunden von kika 
und Leiner nicht auf tolle Ange-
bote verzichten. Denn bei kika 
und Leiner gibt es jetzt den gro-
ßen Winterschlussverkauf.
Mit sensationellen Rabatten las-
sen sich Möbelträume ganz leicht 
erfüllen. „Ob Küche, Sofa, Ess-
tisch oder Lampe – bei kika und 
Leiner gibt es immer die besten 
Preise für Möbel und Wohnac-
cessoires. Mit unserem Winter-
schlussverkauf können Kunden 
aktuell besonders viel sparen“, 
so Gütebier. Ein Gedränge muss 
man dennoch nicht in Kauf neh-

men, denn die im Durchschnitt 
rund 20.000 Quadratmeter gro-
ßen Einrichtungshäuser bieten
jede Menge Platz – auch an 
stärker frequentierten Tagen.

rein ins neue Möbelglück
Die Kinder sind aus dem Haus 
oder Nachwuchs steht gerade erst 
an? Bei kika und Leiner gibt es 
für jeden Bedarf und jede Fami-
liensituation genau die passende 
Einrichtung. Eine Vielzahl an 
Wohnstilen und Marken stehen 
zur Auswahl und selbst für klei-
ne Budgets können große Wohn-
träume in Erfüllung gehen. Jede 
Menge Inspiration gibt es in den 
16 Leiner und 26 kika Häusern 
in ganz Österreich, wo liebevoll 
dekorierte Wohnräume auf Kun-
den warten: „Wir wollen Kunden 
zeigen, wie sie mit Wohnacces-
soires wie Lampen, Teppichen, 
Vasen oder auch Geschirr ihre 
neuen Möbel zum Leben erwe-
cken können. Unser Dekorations-
team hat in den letzten Wochen 
wieder Höchstleistungen erbracht 
und einzigartige Wohnwelten er-
schaffen“, freut sich Gütebier über 
die Wiedereröffnung der Möbel-
häuser. Auch auf kika.at und 

leiner.at sowie den Instagram-
Kanälen gibt es eine Vielzahl 
an Einrichtungsideen und Tipps 
von den Einrichtungspro� s. Am 
besten gleich vorbeischauen und 
selber überzeugen!   Anzeige

„Beim Winterschlussverkauf können Kunden besonders viel sparen“, sagt kika/Leiner Geschäftsführer Reinhold Gütebier.

Sicher einkaufen bei kika & Leiner
Damit die Suche nach neuen Möbel-
stücken und Wohnaccessoires auch 
in der aktuellen Zeit unbeschwert 
stattfinden kann, wurden in allen 
kika und Leiner Einrichtungshäusern 
umfassende Sicherheitsmaßnahmen 
getroffen. Bei Bedarf erhalten Kunden 
kostenlose FFP2-Masken – solange der 
Vorrat reicht. Auch Desinfektionsmit-
tel steht bereit. Aufgrund der großen 
Verkaufsfl ächen kann der Sicherheits-

abstand problemlos eingehalten 
werden. In den Kassenbereichen 
wurden Plexiglasschilder montiert 
und Bodenmarkierungen angebracht. 
Zusätzliches Personal achtet auf die 
Einhaltung des Sicherheitsabstandes 
und informiert Kunden jederzeit 
bei Fragen.
Wer dennoch lieber zuhause bleibt, 
kann von sämtlichen Angeboten auch 
in den beiden Online-Filialen kika.at 
und leiner.at profi tieren.

Bei größeren Anschaffungen wie zum Beispiel einer Küche ist Beratung wichtig.

Fotos: kika/Leiner
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ZeUGen JeHOVAS

Ein Jahr vieler Premieren
beZIRK FReISTADT. Gottes-
dienste per Videokonferenz, 
digitale Kongresse, kein öffent-
liches Missionswerk: Jehovas 
Zeugen in Freistadt blicken auf 
ein Jahr 2020 mit vielen Premi-
eren zurück.

Die Covid-19-Pandemie hatte auch 
erhebliche Auswirkungen auf Je-
hovas Zeugen. Anstatt jedoch 
nur Beschränkungen zu sehen, 
konzentrierten sie sich auf die 
Möglichkeiten und Alternativen, 
die sich ihnen dank modernster 
Technik boten. Bereits im März 
2020 entschieden Jehovas Zeugen 
weltweit, Gottesdienste per Vi-
deokonferenz abzuhalten und ihre 
Methoden des Missionswerkes 
den Umständen anzupassen. Das 
betraf auch die Sommerkongresse 
–  jährliches Highlight für die Reli-

gionsgemeinschaft. Diese wurden 
erstmals weltweit als Streaming 
auf der Website jw.org zur Verfü-
gung gestellt. Einfallsreich wurden 
Jehovas Zeugen außerdem, um 
Menschen weiterhin mit ihrer Bot-
schaft zu erreichen. Die Mitglieder 
der Gemeinde in Freistadt schrie-
ben vermehrt Briefe und suchten 
nach kreativen Möglichkeiten, 

um von der Pandemie besonders 
Betroffene durch Geschenke und 
selbst gemalte Bilder eine Freude 
zu machen. Auf jw.org � nden sich 
aktuelle Artikel zu den Themen 
Homeschooling, Pandemiemü-
digkeit und ein Whiteboard-Video 
mit Tipps zum Schutz bei Infekti-
onswellen, verfügbar in mehr als 
1.000 (!) Sprachen.

Emilia malte und schrieb Briefe für die Bewohner einer Pfl egeeinrichtung.
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Ich arbeite seit 30 Jahren in der 
P� ege und in dieser Zeit auch 
immer wieder mit dem Sozial-
hilfeverband und dessen Funk-
tionären (Bürgermeister und 
Bezirkshauptfrau) zusammen.
Diese Funktionäre machen ihre 
Arbeit weitgehend gut und ich 
schätze die Zusammenarbeit.

Aber was wir und die Bewoh-
ner in dieser Zeit brauchen, sind 
geimpfte Bewohner, geimpfte 
P� egepersonen, geimpfte Ange-
hörige, die ihre Lieben risikolos 
öfter als einmal wöchentlich 
besuchen können, aber sicher 
nicht geimpfte Funktionäre des 
Sozialhilfeverbandes. Ich � nd’s 
unverantwortlich!!

von Hans binder
Grünbach

LeSeRbRIeF

Geimpfte 
Funktionäre

KInDeRFReUnDe MÜHLVIeRTeL

Digitaler Fasching 
zum Mitmachen 
MÜHLVIeRTeL. Normalerweise 
organisieren die Kinderfreunde 
zu dieser Zeit weit mehr als 70 
Kinderfaschingsveranstaltun-
gen mit rund 18.000 großen und 
kleinen Besuchern in ganz Ober-
österreich. Rund 400 Ehrenamt-
liche der Kinderfreunde sorgen 
dabei immer für die beste Stim-
mung und großartige Momente 
für die ganze Familie. Heuer ist 
jedoch alles anders. 

eineinhalb Stunden Spaß, 
Action und Abwechslung
Zahlreiche Mitarbeiter und Eh-
renamtliche der Kinderfreunde 
aus ganz Oberösterreich haben 
sich ein buntes Mitmachpro-
gramm für zuhause einfallen 
lassen, dass auf Youtube zur 
Verfügung steht. Somit wird das 

eigene Wohnzimmer zur gro-
ßen Faschingsbühne – für Spaß, 
Action und Abwechslung ist ge-
sorgt, und zwar fast eineinhalb 
Stunden lang. 
Hier der  Link zum Faschings-
spaß: https://www.youtube.com/
watch?v=bO_LFW68HRs

Faschingsspaß heuer online
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Vorsicht bei Schlüssel-
diensten aus dem Internet

Immer wieder gehen bei den 
AK-Konsumentenschützern Be-
schwerden zu Notdiensten ein. 
Fragwürdige Anbieter nutzen die 
Notsituation der Konsumenten aus 
und erweisen sich als unseriöse 
Briefkastenfirmen. Die Arbeiter-
kammer Oberösterreich warnt da-
her eindringlich davor, unbekannte 
Unternehmen aus dem Internet zu 
beauftragen und die unverhältnis-
mäßig hohen Forderungen bar zu 
bezahlen.
Wer sich aus der Wohnung aus-
sperrt und einen Schlüsseldienst 
im Internet googelt, läuft Gefahr, 
einen dubiosen Dienst zu überhöh-
ten Preisen anzuheuern. Scheinbar 
lokale Schlüsseldienste entpuppen 
sich als Unternehmen mit deut-
schen Postfächern. Betroffene 
Konsumenten schildern, dass nach 
längerer Wartezeit Mitarbeiter des 
angerufenen Schlüsseldienstes 
mit ausländischem Kennzeichen 
vorfahren. Für das Öffnen der Tür 
werden überzogene Forderungen 
in Rechnung gestellt. In vielen 
Fällen stellt sich im Nachhinein 
heraus, dass ein Aufbohren des 
Schlosses gar nicht notwendig 
gewesen wäre. 
Laut aktuellem Preisvergleich 
der AK-Konsumentenschützer 
kostet die Türöffnung von 60 bis 
300 Euro, je nach Aufwand und 
Zeitpunkt. Am besten die Telefon-
nummer eines Unternehmens in 
der Nähe einspeichern. So kann 
man vermeiden, an einen dubiosen 
Schlüsseldienst zu geraten. Mit 
einer Firma aus der Umgebung 
halten sich außerdem die Anfahrts-
kosten gering.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/4921

online.

Web-
TIPP

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

von
Lukas Schickmair
AK-Konsumentenberater
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YOUnG AMbASSADOR AWARD

Lions holt Jugendliche vor den 
Vorhang: soziale Projekte einreichen
beZIRK FReISTADT/OÖ. Mit 
dem Lions Jugendpreis 2021 
wollen die Lions junge Men-
schen dazu ermutigen, ihr so-
ziales Engagement öffentlich zu 
machen. Jugendliche können 
ihre sozialen Projekte bis 15. 
März für den Young Ambassa-
dor Award einreichen. 

„Es gibt unglaublich viele Ju-
gendliche, die sich ehrenamtlich 
für unsere Gesellschaft enga-
gieren, mit sozialen Projekten 
immer wieder aufhorchen las-
sen. Dieses Engagement wollen 
wir sichtbar machen und wert-
schätzen“, sagt Judith Raab vom 
Lions Club Linz Biophilia. Sie 
lädt interessierte Jugendliche 

zwischen 15 und 18 Jahren dazu 
ein, ihr soziales Projekt für den 
Young Ambassador Award ein-
zureichen. „In der Vorbereitung 
bieten wir gerne persönliche Un-
terstützung an. Sei es beim Fei-
len an der Projektidee oder der 
Präsentation der Idee vor einem 
Gremium“, sagt Judith Raab, die 

sich gemeinsam mit Governor 
Willi Himmel dafür engagiert. 

europa-Finale 
„Das Preisgeld für ein einge-
reichtes Projekt ist nur eine Seite, 
die andere Seite ist, dass durch 
die Teilnahme am Young Ambas-
sador Award Jugendliche in ganz 
Europa vernetzt werden, denn 
das große Europa-Finale � ndet 
im Oktober 2021 in Thessalo-
niki in Griechenland statt. Dort 
werden alle Landessieger aus 
Europa ihre Projekte vorstellen 
und vor einer Jury um das Preis-
geld in der Höhe von 3.500 Euro 
antreten. Aber schon vor dem 
Europa-Finale gibt es tolle An-
reize, mitzumachen. Für die drei 
Distriktsieger gibt es jeweils 500 

Euro, für die Österreich-Sieger 
1500 Euro zu gewinnen.“ 
Jugendliche zwischen 15 und 18 
Jahren, die eine Idee haben, vor 
der Umsetzung stehen oder mit 
ihrem Projekt schon länger ehren-
amtlich aktiv sind, können einrei-
chen, als Einzelperson oder als 
Gruppe, Verein oder Schulklasse. 
Einzige Voraussetzung ist, dass die 
teilnehmenden Jugendlichen bereit 
sind, ihr Projekt im Falle eines Sie-
ges beim Europa� nale im Oktober 
2021 persönlich und auf Englisch 
zu präsentieren. Auch dabei gibt 
es natürlich Unterstützung. Kosten 
entstehen keine, Lions übernimmt 
Anreise- und Aufenthaltskosten. 
Bewerbungsformular: www.lions.
at/unser-handeln/kinder-jugend/
jugendpreis/

Judith Raab (Lions Club Linz Biophilia) 
und Lions-Governor Willi Himmel 
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Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 14.02.2021, um 20 Uhr.

Ski und 1x200-Euro-Gutschein 
für Fitnessprodukte und 
Sportnahrung

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

1x200-Euro-Gutschein für 
Fitnessprodukte und Sportnahrung
Egal ob Pro� - oder Freizeitsportler, dieser Gutschein 
kann für den Kauf von folgenden Produkten 
eingelöst werden: Bekleidung & Sportschuhe, 
Fitness Geräte & Zubehör, Sportnahrung, 
Kampfsportequipment, Smartwatches & Gatches

€ 100,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 200,–

Anbieter &
Gewährleistungsp  icht: 
Polleo Sport GmbH
Pluskaufstraße 7
4061 Pasching
www.polleosport.at
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200GUTSCHEIN
im Wert von:

€
Atomic Skiset Redster G9 Länge 183cm Inkl. Bindung X12
Der Atomic Redster G9 ist der aufgeladene Sportwagen 
aus der Redster-Reihe. Er ist für die Piste gescha� en, 
aber vollgepackt mit weltcup-geprüfter Renntechnik. 
Wie Servotec - im Grunde genommen Servolenkung für 
Ihre Skier, ein vorgespannter Servotec-Stab und Elastomer 
helfen dem Ski bei allen Geschwindigkeiten zu lenken. 
Features, Servotec, High-Speed Sidecut, Full Sidewall, 
Power Woodcore, Ultra Titanium Powered, Structured 
Topsheet, World Cup Base Finish

Anbieter &
Gewährleistungsp  icht: 
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

€ 450,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 900,–
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WAnDeRTIPP

Rund um Tragwein die Geschichte 
von Kapellen und Marterln erfahren
TRAGWeIn. Bewegung in der 
Natur ist in Corona-Zeiten 
besonders wichtig. Hermann  
Holzinger aus Tragwein hat 
für unsere Leserfamilie einen 
besonders lohnenswerten 
Wandertipp: die historische 
Kapellen- und Marterl-Rund-
wanderung in seiner Heimat-
gemeinde.

Die Kapellen- und Marterl-Rund-
wanderung verläuft großteils auf 
Wiesen- und Waldwegen. Über 

sanfte Hügel und Wiesen, durch 
lichten Mischwald, an Feldrai-
nen entlang führt die Route in 
einem großen Bogen von Trag-
wein über den historischen 
Badgraben zum Wimmerfeld, 
weiter nach Lugendorf, Zuders-
dorf, über den Höhenweg zum 
Bildungshaus Greisinghof nach 
Mistlberg und Taferlberg zurück 
zum Start in Tragwein. Start und 
Ziel ist der öffentliche Parkplatz 
beim Geschäft „Grünhilde“, Lär-
chenweg 28. Entlang der 13,1 Ki-
lometer langen Strecke begegnen 

die Wanderer in gut drei Stunden 
einer ganzen Reihe von Kapel-
len und Marterln, deren Entste-
hung und Geschichte Hermann 
Holzinger, selbst Mitglied des 
Alpenvereins, zusammengetra-
gen hat. 
So erfährt man zum Beispiel 
Historisches über die Undesser 
Kapelle mit der Lourdesgrotte, 
über das ehemalige Bürgerspi-
tal, über den Goldenen Herrgott, 
das Materl auf der Alm oder das 
Voggenede Kreuz. 
Online ist die Route auf 
ht tps://www.alpenvereinak-

tiv.com/de/tour/kapellen-und-
mar terl-rundwanderung-in-
t r agwei n /55598655/?ut m _
s o u r c e = m a i l & u t m _
m e d i u m = s o c i a l & u t m _
campaign=user-shared-social-
content nachzulesen. 
Holzingers Tipp: Unbedingt eine 
Kamera mitnehmen, es gibt ent-
lang der Strecke viele lohnens-
werte Fotomotive!

Beim Goldenen Herrgott lädt ein Bankerl zum Rasten und Genießen ein. 

Im Anmarsch auf Zudersdorf                                                      Fotos: Hermann Holzinger

Schwierigkeit: mittel
Strecke: 13,1 km 
Dauer: 3 Std. 20 Min. 
Höhendifferenz: 434 m
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FeLIX FAMILIA 2021

Familienfreundliche Projekte gesucht
OÖ. Es ist wieder so weit: Das 
Land OÖ lädt gemeinsam mit 
dem Partner OÖNachrichten 
und Tips ein, familienfreund-
liche und beispielgebende Pro-
jekte vorzustellen. Die Verein-
barkeit von Familie und Beruf 
verlangt den Eltern viel Kraft 
ab, vor allem jetzt in der Coro-
na-Pandemie.

Eine Familie zu haben bedeutet 
Glück, Geborgenheit und Freude. 
In der heutigen Zeit müssen sich 
Familien jedoch großen gesell-
schaftlichen Herausforderungen 
stellen. Viele Vereine, Organisa-
tionen und Einzelpersonen setzen 
sich mit zahlreichen Initiativen 
ein, um Familien zu unterstützen 
und zu stärken. Bis 2. April kön-
nen Einzelpersonen sowie Verei-
ne, Pfarren, Schulen, Kinderbe-

treuungseinrichtungen und Non 
Pro� t-Organisationen ihre fami-
lienfreundlichen Projekte beim Fa-
milienreferat des Landes Oberös-
terreich ausschließlich online unter 

www.familienkarte.at, Rubrik 
„Felix Familia“, einreichen.
„Familien leisten Enormes, dabei 
haben sie auch viele Herausforde-
rungen zu stemmen. Zahlreiche 
Vereine, Verbände und Ehren-
amtliche unterstützen sie durch 
ihre einzigartigen Angebote. 
Deshalb lade ich diese ein, ihre 
Unterstützungsangebote und ihr 
vorbildhaftes Projekt beim ‚Felix 
Familia‘ einzureichen, um damit 
anderen Mut zu machen, sich 
ebenfalls für Familien zu enga-
gieren“, ruft Familienreferent 
Landeshauptmann-Stv. Manfred 
Haimbuchner zur Teilnahme am 
Felix Familia 2021 auf.

Diese Preise winken
Der Sieger kann sich über die 
wertvolle Bronzestatue „Felix 
Familia“ des oberösterreichi-
schen Bildhauers Klaus Liedl 

sowie über 3.000 Euro freuen. 
Die Zweit- und Drittplatzierten 
erhalten 2.000 bzw. 1.000 Euro. 

Familienfreundlichkeit 
zahlt sich aus
Zahlreiche Projekte, die in den 
letzten Jahren eingereicht wur-
den, dienen dem Land Oberös-
terreich, die Familienarbeit noch 
zielorientierter und kreativer zu 
gestalten. Wie etwa das Mento-
renprogramm „Balu und Du“ der 
Caritas St. Isidor zur Förderung 
von Kindern im außerschuli-
schen Bereich, in dessen Fokus 
Geschwister von beeinträchtigten 
Kindern sind.

Landeshauptmann-Stellvertreter 
Manfred Haimbuchner  Foto: Land OÖ

Weitere Informationen zum 
Landesfamilienpreis Felix Familia 
2021 fi ndet man auf der Homepage 
vom Familienreferat des Landes OÖ: 
www.familienkarte.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 10. Februar  
bis 02:22 Uhr Steinbock – aufsteigender M.

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Fenster reinigen; Holzböden rei-
nigen; allgemeiner Hausputz; entspannende 
Bäder und Massagen;  Pläne machen; künst-
lerische Aktivitäten, alles, was mit Kontakten 
zusammenhängt

Ungünstig: fast alle Gartenarbeiten

DO 11. Februar  
Neumond im Zeichen Wassermann um  
20:10 Uhr – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: gut für Neubezug einer Wohnung; 
Fasttag; Zimmerpflanzen, die kränkeln, zu-
rechtstutzen; entspannende Körperpflege

Ungünstig: Leistungssport, chemische Rei-
nigung; einkochen, putzen

FR 12. Februar  
bis 08:20 Uhr Wassermann – aufsteigender 
Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch an-
haltend wässern; Blattpflanzen (Salate) im 
Glashaus säen; Wasserinstallationen; Salben 
herstellen; berufliche Besprechungen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage und Fußpflege

Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

SA 13. Februar  
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch an-
haltend wässern; Blattpflanzen (Salate) im 
Glashaus säen, auch Blütenpflanzen; bei 
frostfreiem Wetter Winterschnitt, vor allem 
junger Obstbäume, die noch Holz ansetzen 
sollen; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; berufliche Besprechungen; 
Teppiche und Polstermöbel reinigen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

SO 14. Februar  
ab 16:55 Uhr Widder – aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen 
Siehe gestern
 

MO 15. Februar  
aufsteigender Mond – Rosenmontag 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume schneiden, die noch 
Holz ansetzen sollen; Fruchtpflanzen im Glas-
haus säen; Haltbarmachung von Lebensmit-
teln; Brot und Kuchen backen; guter Schlacht-
tag; Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; 
Haare waschen
Ungünstig: Wäsche waschen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin

DI 16. Februar  
aufsteigender Mond – Faschingsdienstag 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren – Siehe gestern

MI 17. Februar
bis 04:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond 
– Aschermittwoch 

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken

Günstig: ab heute beginnt die 40-tägige 
Fastenzeit bis Ostern; Räumarbeiten, z. B. 
Holz schlichten; konservieren von Wurzel-
gemüse, auch einfrieren; Salben und Körper-
pflegemittel herstellen; Körperpflege wirkt 
stärker (Masken!); Angelegenheiten, die 
die Familie betreffen; Hochzeitstag, Hobbys, 
Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

DO 18. Februar
(ab 19.47 Uhr Zwillinge) –  
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken – Siehe gestern
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Schuldnerhilfe OÖ
Außenstelle Freistadt
Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt.

www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 

Mo., Mi., Do.: 8.30 – 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 – 12 Uhr

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Die Geizhalszeitung

Einen bewussten und sparsamen 
Umgang mit Geld zu leben, bringt 
finanzielle Selbstbestimmung und 
ein großes Maß an Unabhängigkeit 
und Flexibilität mit sich. Wie man 
diese Haltung praktisch in den Alltag 
integrieren kann, damit beschäftigt 
sich seit 1999 die Geizhalszeitung 
der Schuldnerhilfe OÖ. 
Die aktuelle Ausgabe Nr. 69 beschäf-
tigt sich im Schwerpunkt mit der Fra-
ge, warum es so schwer ist, über Geld 
zu reden und warum wir es dennoch 
tun sollten. Dabei geht es auch um 
das heiße Thema „Geld und Liebe“. 
Weitere Artikel behandeln den Repa-
raturbonus des Landes OÖ und die 
Frage, wie man Fixkosten im Alltag 
reduzieren kann. Das Thema „Selber 
Nähen“ wird ebenfalls in einem Ar-
tikel behandelt und darüber hinaus 
fi ndet sich wie in allen Ausgaben eine 
bunte Auswahl an Lesertipps nach 
dem Motto „Nichts verschwenden – 
wiederverwenden!“. 
Im Heft fi ndet sich auch eine Samm-
lung wichtiger Kontakte für Krisen-
zeiten. Corona bringt die Menschen 
finanziell aber auch psychisch in 
schwierige Situationen. Kostenfreie 
Notruf- und Beratungshotlines kön-
nen hier professionelle Hilfestellung 
geben. 
Die Geizhalszeitung erscheint drei 
Mal im Jahr (Februar, Juni und Ok-
tober) und kann kostenfrei bestellt 
werden. Sämtliche Ausgaben fi nden 

sich auch im Bereich 
Info/Download auf der 
Homepage der Schuld-

nerhilfe OÖ. 

GeSUnDHeITS-TIPPS

4youCard informiert
OÖ. Was ist das Immunsystem, 
wie funktionieren eigentlich Ab-
wehrkräfte und welche Organe 
spielen beim Immunsystem eine 
wichtige Rolle? – Mit diesen Fra-
gen beschäftigt sich die 4you-
Card in einer neuen Info-Reihe 
auf www.4youcard.at. Dort gibt 
es jede Woche einen neuen Bei-
trag zum Thema Gesundheit in 
Zeiten von Corona, zum Bei-
spiel welche Lebensmittel für 
ein gutes Abwehrsystem hilfreich 

sind. Zusätzlich dazu präsentiert 
die 4youCard wertvolle Tipps 
wie Lockdown oder Quarantäne 
durch einfache Projekte zuhause 
spannender gemacht werden kön-
nen. Also gleich vorbeischauen 
auf der Webseite der 4youCard 
und immer informiert bleiben.

Manche Lebensmittel und Getränke sind für ein gutes Abwehrsystem hilfreich.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH
office@krebshilfe-ooe.at, T: 0732 / 77 77 56
Spenden sind absetzbar - AT70 5400 0000 0025 5968,

AT66 3400 0000 0103 9890, AT77 2032 0000 0011 7334

Strahlentherapie heilt Krebs
immer präziser

Informationen zur Frauen-Vorsorge &
zur Brust-Selbstuntersuchung

„Tumorerkrankungen von
Speiseröhre & Magen“

Web-Vortrag &
Telefon-Hotline

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Katharina Pascher
Jugendberaterin

Online shoppen 

Ich habe mit meiner Mutter 
im Dezember Schuhe online 
bestellt, sie aber nicht 
bekommen. Wir haben via 
Kreditkarte bezahlt, der 
Shop reagiert nicht auf 
Anfragen. Was kann ich tun?

A., 18

Hallo,

wenn keine andere Frist vereinbart 
wurde, gilt das Konsumenten-
schutzgesetz. Dies besagt, dass 
dir die Ware innerhalb von 30 
Tagen geliefert werden muss, 
sonst kannst du eine Nachfrist 
setzen und dann vom Kaufvertrag 
zurücktreten.
Natürlich musst du dein Geld 
zurückbekommen. Dass du bisher 
keine Antwort erhalten hast, kann 
verschiedene Gründe haben. Mög-
licherweise hat der Shop Probleme 
oder ist überfordert. Da ihr mit 
Kreditkarte bezahlt habt, könnt 
ihr euch an euer Bankunternehmen 
wenden und den Fall schildern, um 
vielleicht die Zahlung rückgängig 
machen zu lassen.
Ihr könnt euch auch bei der Inter-
net-Ombudsstelle (ombudsstelle.
at) beraten lassen. Diese staatlich 
anerkannte Schlichtungsstelle 
kümmert sich um Konsumenten-
schutz im Internet.
Für Tipps zum sicheren Shoppen 
im Internet kannst du dich auch 
im Jugendservice in deiner Nähe 
(jugendservice.at/regional) infor-
mieren.

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Jugendservice Freistadt 
4240 Freistadt, Pfarrgasse 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Verkehrte Welt Kein Wunder, 
dass die Schneemänner angesichts 
des Tauwetters nicht mehr stehen 
konnten! Geschaffen haben sie   
drei Generationen der Familie Rei-
singer aus Fürling/Gutau. Foto:privat

LInZ/OÖ. In einem Zoom-Webi-
nar am Donnerstag, 11. Februar, 
von 16 bis 18 Uhr stellt Krebshil-
fe-Vorstand und Strahlenthera-
peut Hans Geinitz den wichtigen 
Beitrag der Strahlentherapie zur 
Behandlung von Krebs dar. Etwa 
50 Prozent aller Tumorpatienten 
werden im Laufe ihrer Erkran-
kung mit einer Strahlentherapie 
behandelt. Die Anmeldung zum 
Webinar erfolgt per E-Mail  unter 
service@krebshilfe-ooe.at, Tele-
fonate nach dem Webinar sind 
unter  0732 / 77 77 56 möglich.

Strahlentherapeut Hans Geinitz

KRebSHILFe

Web and Call
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Zum Leserbrief von Hermine 
Moser aus Freistadt, 
Tips-Ausgabe 4/2021

Bei der Nationalratswahl 2019 
waren in Österreich cirka 6,4 
Millionen wahlberechtigt. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 75,6 
Prozent; von den abgegebe-
nen Stimmen waren mehr als 
58.000 ungültig! Das heißt im 
Klartext: Eine Million 500 
Tausend Wahlberechtigte haben  
nicht oder ungültig gewählt!  
Wer sind diese „Demokra-
tiefeinde“?
In Österreich gibt es zurzeit 
etwa 21.000  Zeugen Jehovas. 
Wir sind politisch neutral, un-
terstützen tatsächlich keine De-
mokratie (oder andere mensch-
liche Regierungen ), aber wir 
befeinden auch niemanden, egal 
welcher Nation, Rasse, Hautfar-
be, sozialer Stand, Geschlecht 
et cetera! Wir hindern nieman-
den daran zu wählen und stören 
auch keine Wahl. Wir demons-
trieren nicht und greifen auch 
nicht zu den Waffen. Daher ist 
kein Staat in Gefahr!
Nur lehnen wir es ab, in ir-

gendeine politische Funktion 
gewählt zu werden, ebenso wie 
Jesus, der sich nicht zum König 
machen lassen wollte. Dennoch 
sagte er (Joh 18:36)  zu Pilatus: 
„Mein Königreich ist nicht von 
dieser Welt“, also nicht  demo-
kratisch, sondern  theokratisch!  
Um dieses Königreich beten wir 
auch im sogenannten „Vaterun-
ser“. Und wir machen auf das 
baldige Kommen aufmerksam 
(siehe Dan 2 :44), weil wir fest 
darauf vertrauen, dass nur diese 
(himmlische) Regierung die 
Probleme der Menschheit lösen 
wird!
Das Gemeinwesen funktioniert 
bei den Zeugen Jehovas ohne 
Demokratie bestens, wie sich 
jeder bei ihren Zusammenkünf-
ten, Kongressen, Bauvorhaben 
oder Hilfseinsätzen selber ein 
Bild machen kann. Der Grund: 
Ihre Motivation ist Gottes- und 
Nächstenliebe, nicht Ansehen, 
Macht, Übervorteilung, Reich-
tum, et cetera!

von Walter Gaisbauer
Hagenberg

LeSeRbRIeF

Theokratisch, nicht 
demokratisch

Sicherheit und Funktionalität Die Bauhof- und Außendienstmitarbeiter 
der Gemeinde Hirschbach wurden mit neuer Dienstkleidung ausgestattet. Die 
neue Arbeitskleidung leuchtet in den Farben gelb-grau und wurde im Schul-
terbereich mit dem Wappen der Gemeinde bestickt. Damit soll für Sicherheit 
und Funktionalität beim Arbeitsschutz gesorgt werden. Foto: Gemeinde Hirschbach

Grünkohl-Tarte 
mit Granatapfel 
und Schafskäse

Zutaten:
1 Pkg. Tarte-/Quichte-Teig
2 Eier
200 g Frischkäse
2 cl Schlagobers
1/2 kleinen Grünkohlkopf
125 g Schafkäse / Fetakäse
Salz, Pfeffer
3 EL Granatapfelkerne

Zubereitung:
Den Quicheteig vorbereiten und 
in einer Tarteform auslegen. 
Den Grünkohl in St re i fen 
und dann in Stücke schnei-
den und in die Tarteform auf 
den ausgelegten Teig füllen.
Die Eier, Frischkäse, Schlag-
obers gut verquirlen. Mit Salz 
und Pfeffer gut würzen. Den 
zerbröselten Fetakäse zugeben.
Die Ei-Käse-Mischung über den 
Grünkohl gießen und die Tarte 
lt. Packungsanleitung backen. 
Nach den ersten 10 Minuten ein 
Stück Backpapier (kreisförmig) 
über die Tarte-Füllung legen, 
damit der Kohl nicht verbrennt.
Die fertige Tarte aus dem Ofen 
nehmen und die Granatapfelkerne 
darauf verteilen.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.co.at

/einladungzumessen

/einladungzumessen
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BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE, EICHE
BIRKE BUCHE, EICHE exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

ab € 54,–
5% Winter-Rabatt

Wie liefern 
auch jetzt!

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
Freistadt

 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at

Hausentrümpelungen
und Wohnungsauf-
lösungen,
Mobil:   0676-5076980
Wir entrümpeln Ihre Wohnung,
Ihr Haus, usw., für nähere Infor-
mation melden Sie sich einfach
bei raeumungsbiene@gmx.at
oder Tel.: 0677-63979050

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Fotorucksack "Crumpler
Cupcake Full Photo BP", gute
Zustand, viele Fächer für Objek-
tive, Kamera, Zubehör, Laptop,
Tablet usw. Abholung in
Naarn, Versand möglich, VP:
€75,-  0664-8157716

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Für gemeinsame Unterneh-
mungen und vertrauensvolle
erotische Beziehung. Bin männ-
lich, 65/172, schlank. Wenn Du
weiblich und zwischen 20 J.
und 45 J. bist, schreibe mir auf
soi1@gmx.net

SEHER 0664-3535277

NEUE Lumina Vital Thera-
pie Matte zur Behandlung
verschiedenster Krankhei-
ten. Eine von der wissen-
schaftlichen Medizin
anerkanntes Verfahren
zur Selbsttherapie, 690
Euro 069981492328
http://marktplatz.tips.at/47175

Parkettbodensanierung.
 0699-81526063

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

PFLASTERUNGEN
Frühlingsaktion beim Meister-
betrieb 0664-9161919
www.c-pflasterei.at

HAUSMESSE Haustüren zum
Superpreis, Lager- und Muster-
türen sofort verfügbar. PETER
KRAML Neubauerstraße 24,
4050 Traun   0676-7678888

66-jährige WITWE, eine wun-
derbare Köchin, doch alleine
schmeckt es nicht. Ich liebe es
im Garten zu arbeiten, Ausflü-
ge, reden, lachen, kuscheln. Ich
bin nicht ortsgebunden, mobil.
Du könntest bis aktive 80 J.
sein. Melde Dich, einsam war
ich lange genug.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Hausbau/Baustoffe

Heirat

Liebe Sabsi! 
Wir wünschen dir zu    

      deinem   
30. Geburtstag  

viel Glück, Gesundheit und 

noch viele schöne und 
lustige Club Ausflüge.

Bleib so wie du bist,  
denn so bist du perfekt!

Deine Club Mädls

Tips Quiz

tips.at/quiz

Stellen Sie Ihr Wissen 
unter Beweis und gewinnen 
Sie 5x2 Star Movie Kino 
Gutscheine!
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Neue 
Fragen 

im Februar

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Liebe Selina, 
wir wünschen Dir alles 
liebe zum 10. Geburtstag
WIR HABEN DICH    
    MEGA LIEB!!!

Unseren lieben Eltern
die herzlichsten 

Glückwünsche zur 
DIAMANTHOCHZEIT

und noch viele 
gemeinsame, glückliche 

und gesunde Jahre!

Dies wünschen euch 
von ganzem Herzen

eure Kinder samt 
Familien!

Gesundheit, Glück 
und ein langes Leben, 
all das möge dir dein 
70igster Geburtstag geben. 
Noch viele schöne Jahre 
wünschen wir Dir von He� en 
und einen Geburtstagskuchen 
mit vielen Ke� en!

70 Alles Gute wünscht 

Dir die Verwandtscha� 70 70

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

zu deinem 30. Feste, 
von uns das Allerbeste.
Und außerdem - das ist 
klar: Ein schönes neues 
Lebensjahr!Lebensjahr!Lebensjahr!Lebensjahr!Lebensjahr!Lebensjahr!Lebensjahr!Lebensjahr!Lebensjahr!Lebensjahr!

Alles Gute wünschen dir 

Luca, Karin & Markus.

Lieber Robert,

90 Jahre
sind es wert, dass man 

dich besonders ehrt!
Darum wollen wir dir heute 
sagen: Es ist schön, dass 

wir dich haben!
Deine Töchter 
mit Familien!

LIEBE OMA! 
70 Jahre - wunderbar, die feiert 
man nicht jedes Jahr!
70 Jahre - eine lange Zeit, ge-
prägt von Liebe, GIück und Leid!
70 Jahre - ein erfülltes Leben, nur 
wenig genommen und viel gegeben! 
70 Jahre - dazu gratulieren dir
Klaus, Sabine, David und 
Michelle. 
Es ist schön, dass wir dich haben!

A es Gute 
zum ersten Runden,

liebe Tessa, 
von Mama & Papa & Jana 

& Maja.

Wir haben dich lieb!

zum zum 
von Mama & Papa & Jana 

10!

Alles Gute zum 
6. Geburtstag, 

liebe Maja!
Bleib so fröhlich,  

wie du bist!
Wir haben dich lieb. 

Mama & Papa & 
Tessa & Jana

Deine Familie

Zum RUNDEN 
GEBURTSTAG 

alles, alles 
Gute!

Sonja 54J. schlank, attrak-
tiv,  sehr gepflegt sucht an-
ständigen Mann aus dem länd-
lichen Raum. Bin anhanglos,
mobil und warte auf Dich!
Agentur Liebe & Glück
0664-88262264
www.liebeundglueck.at
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Kinderartikel

Sanierung

Sportartikel

Übersiedlungen

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

Verschiedene

Audi

BMW

Ford

Happy Birthday,

liebe Anna!

Du feierst deinen ersten 

runden Geburtstag.

Wir wünschen dir von Herzen 

ein glückliches Leben und 

Gottes Segen!

Oma und Opa und natürlich

die ganze Familie

Wir haben dich so lieb!

liche Valentinsgrüße an all unsere lieben Tagesgäste 
vom gesamte Team des Tageszentrum Freistadt.

70 Jahr, weißes Haar - 
das dir wirklich steht.

Wer dich sieht, 
dem ist klar, 

wie gut es dir geht.

Wir sind froh, bleib nur so.
Werd alt wie ein Baum. 
Leute mit dem Niveau 
gibt es sonst ja kaum.

Die besten 
Glückwünsche 

zum Geburtstag 
von deiner Familie!!!

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at www.facebook.com/tips.at

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

EDLE VORHÄNGE UND DEKOR
www.sacher-textildekor.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

FUSSBODENAUFBAU-ESTRICH
www.g-tec.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

KFZ

Alexandra, 45 J., mit viel
Gefühl und Verstand. Sportlich,
liebevoll und spontan. Du liest
Kontaktanzeigen, obwohl Du
keine Probleme hast, jemand
kennen zu lernen? Liebst die
Natur, Tiere, Musik, Sonne und
Wasser, Sport? Warum nicht
auf diesem Weg? Das wäre
mein Traummann: unkompli-
ziert, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, gerne bis ca. 56
J., der mich zum Lachen bringt
und Sinn für Zärtlichkeit hat.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Claudia, 55 J., eine hübsche,
sehr erotische Frau, die sich
wieder nach Zweisamkeit
sehnt. Wenn DU jemanden
suchst, der mit Dir durch dick
und dünn geht, dann könntest
Du schon einmal den Hörer ab-
heben. Bist Du außerdem et-
was sportlich, liebst die Natur,
Hausmannskost, kuscheln, Lei-
denschaft und Romantik, dann
kannst Du nun auch zum Wäh-
len anfangen, ich freue mich
auf DICH.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Nie mehr Einsamkeit erle-
ben. Die Partnervermittlung
Liebe&Glück unterstützt auch
die ältere Generation bei der
Partnersuche. Vielleicht wartet
der ideale Partner direkt vor
der Haustür und das Liebes-
glück wird wahr. Rufen Sie uns
unverbindlich an, wir plaudern
gerne mit Ihnen. Diskretion ist
dabei oberstes Gebot, alle Da-
ten werden vertraulich behan-
delt. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Uschi 64J. hübsch und
ganz allein auf dieser
Welt, möchte endlich wieder
die Liebe erleben und einen
ehrlichen, netten Partner liebe-
voll umsorgen. Bin ungebun-
den. Du kannst gerne älter sein.
Agentur Liebe & Glück
0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Plitsch-Platsch Pinguin, lusti-
ges Spiel für kleine Kinder, VP:
€ 10,- Abholung in Naarn (Bez.
Perg),  0664-8157716

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

Verkaufe Eisstöcke, verschie-
dene Holzarten, verleimt, Ringe
gedreht, gerade oder gekrümm-
te Stiele, Gewicht 4,0 bis 6,5
kg, Gravour auf Wunsch, VP:
75,- Euro,  07267-8298
oder 0664-73591114

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496
KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Original
BMW Komplettradsatz
für 5er F10, F11 - 6er F12, G13
M-Paket
Doppelspeiche
M 350 7842650,
M 350 7842651
mit Mischbereifung:
hinten 275/40/R18 9Jx18 ET44
vorne 245/45/R18 8Jx18 ET30
jeweils mit Goodyear Eagle F1
Asymmetric runflat, € 780,-
Selbstabholung in 1220 Wien
 0664-3406960

GROSSAUSWAHL!!!
150 TOP-GEBRAUCHTWAGEN
zu TOPPREISEN!
Finanzierung ab 2,5 %!
www.trend-automobile.at
TREND-AUTOMOBILE-WELS
 07242-68011

Audi A1 Sportback 1.0
TFSI intense, S-line, Bj. 09/
2015, 95 PS, 53.000 km,
Pickerl bis 09/2021, scubablau-
metallic, Rückspiegel u. Heck-
flügel silbergrau, innen Armatu-
ren schwarz, 4-trg., 8-fach be-
reift Alu: SR 215/45/R16 90 u.
WR 195/50R/16 88, servicege-
pflegt (jedes Service bei Audi-
Fachwerkstätte), Garagenauto,
unfallfrei! Mehrausstattung:
Multifunktions-Sportlederlenk-
rad, S-line Exterieurpaket, Blue-
tooth-Schnittstelle, Sitzheizung
vorne, Scheiben abgedunkelt,
2er- Rücksitzbank mit Ablage
für Getränke, € 13.500,-
 0650-2243859

BMW 525d xDrive
Automatik
Top Zustand, alle Service einge-
tragen, Bj. 4/2014, 212.000
km, € 15.900,-.  0664-
8157662.

Bezirk Rohrbach:
Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 6.990,-. 0664-1914214



Anzeigen Freistadt44 6. Woche 2021Marktplatz

Kfz-verKauf

Mercedes

Opel

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

In der Oberösterreichischen Gesundheitsholding GmbH (OÖG) arbeiten rund 14.500
MitarbeiterInnen. Die OÖG, mit ihren Kliniken und Beteiligungsunternehmen, ist mit
einem Versorgungsanteil von 54,5 % Oberösterreichs größter Gesundheitskonzern. Das
Handeln unserer MitarbeiterInnen orientiert sich am Nutzen für die Gesundheit und
Lebensqualität der oberösterreichischen Bevölkerung. Wir bieten unseren Mitarbeiter-
Innen dafür langfristige Job-Perspektiven, die Ausbildung, Leben und Karriere im
universitären Umfeld und in den Regionen möglich machen.

Wir verstärken unser Team am Klinikum Freistadt und suchen eine/n

Lehrling Köchin/Koch
befristet für die Lehrausbildung (3 Jahre), Behaltefrist
Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des Mühlviertels. Rund 500 MitarbeiterInnen
betreuen bei einer Kapazität von 160 Betten jährlich knapp 10.000 stationäre und
gut 93.000 ambulante PatientInnen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Bruno Ullmann, Küchenleiter, Tel. 05 0554 76-
32320, gerne zur Verfügung.

Das Jahreszeugnis der 9. Schulstufe und ein Motivationsschreiben sind der
Bewerbung anzufügen. Im Rahmen des Auswahlverfahrens kann ein schriftlicher Be-
rufseignungstest in Zusammenarbeit mit einem externen
Anbieter durchgeführt werden. Besetzung der Lehrstelle
mit September 2021 vorgesehen.

Wenn auch Sie einen entscheidenden Beitrag zur Gesundheits-
versorgung der Menschen in Oberösterreich leisten möchten,
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung
bis zum 31.03.2021 auf: www.ooeg.at/karriere

Besuchen Sie uns auch auf:www.ooeg.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

www.facebook.com/tips.at

Immo 
bIlIen

Qualitätsbetrieb der

Gruppe

HOFA Service GmbH
Sternsteinstraße 1
4191 Vorderweißenbach

WWW.HOFA.AT

Christian Hofer
Tel. 07219/6060

info@hofa.at

Ihre Bewerbung erwarten wir gerne per Post oder E-Mail.

Die HOFA Service GmbH ist in den Bereichen Gas, Wasser, Heizung,
Sanitär, Spenglerei, Dachdeckerei und Flachdachbau tätig. Der Traditionsbetrieb
aus Vorderweißenbach kann auf 50 Jahre Erfahrung zurückgreifen. Als Teil der
Wimberger Gruppe bietet das Unternehmen seinen Mitarbeitern innovative
Aus- und Weiterbildungskonzepte. Eine Karriere in der Gruppe bietet vielseitige
Aufstiegsmöglichkeiten.

Wir verstärken unser Team in Vorderweißenbach:

Ihre Aufgaben:
- Planung und Steuerung der gesamten Projektabwicklung
- Bestellung und Verwaltung der Materialien
- Mitarbeiterführung
- Betreuung der Baustelle

Jahresgehalt: € 60.000,- + Bereitschaft zur Überzahlung je nach Erfahung und Quali-
fikation, Firmen-PKW

Bauleiter/in
Objektbau Dach

Vollzeit

Ihre Aufgaben:
- Auftragsbearbeitung
- Angebotserstellung und Verkaufsabwicklung
- Back Office
- Unterstützende Tätigkeiten der Bauleitung in der Projektabwicklung

Gehaltsinformation: € 2.100,- + Bereitschaft zur Überzahlung je nach Erfahung und
Qualifikation.

Auftragsabwickler/in-
Sachbearbeiter/in

Vollzeit

Spengler/-in
(Geselle und Lehrling)

Ihre Aufgaben:
- Montage von Dachrinnen, Ablaufrohren, etc.
- Bau von Absturzsicherungen
- Montage von Schneeschutz-Sys en
- Errichten von Dachentwässerungs-Syste n
- Einfassungsbleche für Deckungsmaterialien aller Art
- Individuelle Spenglerarbeiten rund um Dach, Terrasse und Fassade

Gesetzliche Einstufung lt. KV.: € 2.293,08 + reitschaft zur Überzahl ng.

Dachdecker/-in
(Geselle und Lehrling)

Ihre Aufgaben:
- Ab- und Eindecken von Dächern
- Einbau von Dachfenstern
- Wärmedämmung am Dach

Gesetzliche Einstufung lt. KV.: € 2.293,08 + Bereitschaft zur Überzahlung.

Bezirk Rohrbach:
Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

Opel Zafira OPC
Bj12/2007-136.000km
177kW Benzin Top Aus-
stattung (Recaro-Leder,
Keyless-go), Neues §57a
Pickerl; bei 115.000 neuer
Turbo, Zahnriehmen,
Lichtmaschine….neue
Windschutzscheibe
€ 6.500,-
  0676-9281331

PENSIONISTEN: Immobilie jetzt
verkaufen - das Erbe regeln!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
 0664-3829118.

Neuwertiges Haus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Bankschulden.at,
0664-8984000.
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kaufgesuche

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

Geschäftslokale

Sie haben Interessean diesemJob?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Entlohnungmonatlichab€1.350bruttoFunktionslaufbahn
[LD25] desOö.Gehaltsgesetzes2001

� FrauMag.DanielaHuemer,AbteilungPersonal-Objektivierung,
Tel. (+43732) 7720-11246

Senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 17.Februar 2021
(Datum des Einlangens) online oder per E-Mail
(karriere@ooe.gv.at).

Reinigungskraft
Bezirkshauptmannschaft Freistadt–Dauerposten,Teilzeit
mit voraussichtlich 30 Wochenstunden

TOP IM JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Die Gemeinde Waldburg 
stellt mit 1.4.2021 eine/n 
Koch/Köchin (Teilzeit-
beschäftigung mit 24 
Wochenstunden) ein. 
Voraussetzung sind gute 
Kochkenntnisse und Or-
ganisationsfähigkeit. Kein 
erlernter Beruf gefordert. 
Bewerbungen können bis 
15.2.2021 beim Gemeinde-
amt Waldburg abgegeben 
werden. Nähere Infos unter
*www.waldburg.at*

Ihre Aufgaben
• Betreuung von elektro-maschinellen Objekten der

Wasserversor gung (Brunnen-Druckerhöhungsanlagen,
Chlor- und Sauerstoffanlagen etc.)

• Anlagenfreischaltung für Instandhaltungstätigkeiten
• Wartungsarbeiten und Instandsetzungen
• Betriebsmittelübernahme für den Wasserversorgungsbetrieb

Ihre Voraussetzungen 
• Abgeschlossene Ausbildung zum/r Elektroenergietechniker/in
• Mindestens 3-jährige Berufserfahrung als Elektroenergie-

techniker/in, ideal mit Bezug zu metallverarbeitenden Berufen
• IT-Kenntnisse (Excel, Outlook)
• Führerschein B, C oder B zu E
• Verantwortungsbewusstsein für das Lebensmittel Nr. 1 –

Trinkwasser
• Zuverlässigkeit und körperliche Fitness

Unser Angebot
Das Monatsbruttogehalt liegt für 38,5 Wochen-
stunden bei mind. EUR 2.750,– (plus Zulagen) mit 
Bereitschaft zur Überzahlung bei entsprechender 
Qualifikation und Berufserfahrung. Darüber hinaus 
bieten wir Ihnen ein attraktives Arbeits umfeld mit 
einem umfangreichen Weiter bildungsprogramm.

Sie bringen die Voraussetzungen für  
diese Position mit? Dann freuen wir uns  
auf Ihre Bewerbung. 
Bitte bewerben Sie sich online auf  
www.linzag.at/karriere oder per E-Mail an  
personal.eilmsteiner@linzag.at, LINZ AG, z. H.  
Mag. Gabriele Eilmsteiner, Wiener Straße 151,  
4021 Linz.

Wussten Sie, dass die LINZ AG das führende Dienstleistungsunternehmen für Energie, Telekommunikation, 
Verkehr und kommunale Dienste im oberösterreichischen Zentralraum ist? Mit unserer  Arbeit leisten wir 
einen entscheidenden Beitrag zur Lebensqualität der Bevölkerung. 

Anlagenelektriker/in 
Wasserversorgung (m/w/d)

www.linzag.at/karriere
Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Technischen Projektleiter m/w/x 

r&r Objekttischlerei GmbH, 
Paschingerstrasse 35 
4060 Leonding
Tel.: 0732/ 668 658

job-linz@rr-tueren.at w
w
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Für unser Team in Linz, suchen wir zum sofortigen Eintritt einen

Das bereits über kollektivvertragliche, monatliche Bruttoentgelt bei 38,5 Std./Woche 
beträgt 2.800,- Euro + Diäten. Abhängig von ihrer Qualifikation und Leistungsbereitschaft ist eine 
Mehrzahlung möglich.

Unser Unternehmen beschäftigt sich seit mehr als 20 Jahren in ganz Österreich mit der 
Projektabwicklung (von der Planung bis zur Montage) von Qualitätstüren, Trennwände, 
Schließanlagen, Hausbrieffachanlagen und dürfen dabei auf mehr als ca. 80% Stammkunden zählen.

Ihr Profil:
- positiv abgeschlossene Ausbildung (HTL oder Tischlerlehre)
- mehrjährige Tischlerei Berufserfahrung (von Vorteil)
- Führerschein B
- gute PC Kenntnisse (CAD, Office)

Ihre Aufgaben:
- Bauleitung und selbstständige Projektabwicklung (Baubesprechung, Naturmaßnahme, etc.)
- Begleitung des Auftrags von technischer Kundenbetreuung bis Endabnahme, 
  Verrechnung und Nachbetreuung
- Erstellung von CAD Details, Türlisten, etc.
- Bestellung der Waren beim Lieferanten

Wir bieten:
- Herausfordernde und vielseitige Aufgaben in einer zukunftsorientierten und 
  aufstrebenden Unternehmensgruppe. 
- Vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten in einem dynamischen teamorientierten Umfeld
- Gutes Betriebsklima und angenehme Arbeitsatmosphäre.
- Leistungsgerechte Entlohnung
- Moderne Büro- und EDV Ausstattung
- Dienstauto, Diensthandy
- flexible Arbeitszeiteinteilung

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Dringend 2-3 Zimmerwohnung
zu kaufen gesucht! AWZ Im-
mo: Junge-Familie.at,
0664-8984000.

Baugrundstück dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

Junge Familie sucht Grund-
stück im Raum Linz und Urfahr-
Umgebung (unteres Mühlvier-
tel) bis max. € 250.000,- oder
Haus bis max. € 600.000,-
 0650-6000062

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Suche zur Miete, bzw. auch
Kauf ein nettes gemütliches
Häuschen, auch renovierungs-
bedürftig für Gartenliebhabe-
rin. Bis 700€. Ev. auch zu kau-
fen. bevorzugte Gegend zwi-
schen Freistadt und Urfahr.
 0664 4558222

Suche kleine gemütliche Woh-
nung für eine Person, weiblich,
ev. mit Garten, Terasse, auch
kleine Renovierungen sind mög-
lich. Altbau, Wohnung in ei-
nem Privatwohnhaus, auch klei-
ne Hilfsdienste sind möglich im
Garten, Einkauf, Haushalt etc.,
Miete bis 600 Euro. Würde
mich sehr freuen über ein schö-
nes Platzerl am Land, bevor-
zugt zwischen Freistadt und Ur-
fahr.   0664 4558222.

Freistadt, Nähe Ärztezentrum:
Wohnung, 31 m² + 8 m² Gar-
ten, € 450,- inkl. Betriebskos-
ten.  0677-62475510,
0664-8704140

Perg/Mozartstraße: 38 m²
Büro-/Geschäftslokal im
Erdgeschoß ab 1. Mai zu ver-
mieten. Parkplätze vorhan-
den. Informationen von Mon-
tag bis Freitag unter  07262-
52246-0
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Heimarbeit

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Lehrling Kälteanlagen- & 
Elektrotechnik (m/w/d)
Die Doppellehre ist die ideale Kombination aus Kälteanlagen- und Elektrotechnik für Anlagen und 
Betriebstechnik. Du eröffnest dir vielfältigere Zukunftsperspektiven und bessere Berufschancen.

Für dich ist alles klar? 
Dann schick deine Bewerbung per 
Mail an bewerbung@hauser.com
mit der Referenznummer: 
PM-893002.
HAUSER GmbH
z.H. Rupert Danninger

Eröffne dir frische Perspektiven! Der Komplettanbieter für Kühlmöbel und Kältetechnik
sucht DICH. Starte deine Karriere bei HAUSER als:

Deine Vorteile:
 Bei der Doppellehre erhälst du 2 Abschluss-

zeugnisse und darfst 2 Lehrabschluss-
prüfungen ablegen

 Übernahme der Kosten für Führerschein B 
bzw. Prämien bei guten schulischen Leistungen

 Möglichkeit zur Lehre mit Matura
 Kostenlose Markenarbeitskleidung

Unsere Erwartungen:
 Handwerkliches Geschick
 Verantwortungsbewusstsein
 Gutes Semester- bzw. Abschlusszeugnis, gerne 

auch SchulabbrecherInnen höherer Schulen

 Berufsbild:
 Montieren, Anschließen und Inbetriebnahmen 

von Kälte- und Klimaanlagen, Wärmepumpen 
und kältetechnischen Einrichtungen

 Errichten, Inbetriebnehmen, Instandhalten und 
Warten von elektrischen Maschinen

Lehrzeit: 4 Jahre ab 01.08.2021
Verdienst ab 749,49 € brutto / Monat 
+ Zulagen für Reisetätigkeiten
Einsatzorte:  St. Martin, Linz, österreichweit
www.hauser.com/lehre

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
GRATIS Schmuckkollektion
www.luna.at
 0650-3962484

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger- (max. € 475,86), Teilzeit
(25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39) und Vollzeit Basis
(38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGALBE-
TREUUNG in Baumärkten in
ganz Oberösterreich. Füh-
rerschein und PKW von Vorteil.
Bei Interesse, bitte telefonisch
bewerben unter 01-
403862004 oder schriftlich an
a.neumair@merchandi
sing.at (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)

Med. Masseur*in für "pur-Phy-
siotherapie und Rehabilitati-
on"in Freistadt gesucht!
Ca. 20 Wochenstunden, Entloh-
nung nach Ärztekollektiv plus
Überzahlung.  07942 76111

Zusatzeinkommen. Arbeiten
von zu Hause aus.
Fa. Stumptner, 07211-40379
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Schinko ist ein etabliertes und zukunftsorientiertes Produktionsunter-
nehmen auf dem Gebiet der Gehäusetechnik. Es sind hoch funktionelle 
und ästhetische Hüllen, die wir erschaffen. In einer außergewöhnlichen 
Formensprache.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine*n

CNC Abkanter*in / 
Teamleiter Stv. Kanterei 
Anforderungen: 
• Facharbeiterabschluss Metall 
• Erfahrung beim Umformen von Blechen auf CNC-Abkantpressen 
• Berufserfahrung in der Blechbearbeitung
• Sicherer Umgang mit technischen Zeichnungen
• Zuverlässigkeit und Qualitätsbewusstsein
• Bereitschaft für Schichtarbeit (2er Schicht)

Aufgaben:
•  Bedienen und selbständiges Einrichten der CNC Abkantmaschinen
• Bearbeitung von Einzelteilen und Serienteilen nach Zeichnung auf  
 Trumpf Abkantpressen
• Qualitätskontrolle der bearbeiteten Werkstücke
• Nach Einarbeitungszeit Übernahme Stellvertretung Leitung Kanterei
• Nach Einarbeitungszeit Einschulung zur Kantprogrammierung für  
 Vertretungen.

KV-Gehalt ab 2260,31  € brutto / Monat. 
Deutliche Überzahlung je nach Qualifikation möglich 

Bewerbung mit Lichtbild bitte an 
Schinko GmbH, zH. Andrea Affenzeller
Matzelsdorf 60, 4212 Neumarkt i. M. oder 
Per E-Mail an andrea.Affenzeller@schinko.at          www.schinko.at 

Konstrukteur/in & 
Bürokaufmann/-frau 

(Doppellehre)

Wir sind ein innovatives Traditionsunternehmen mit Sitz in Linz/Urfahr
und beschäftigen rund 110 Mitarbeiter*innen. Als anerkannter und
verlässlicher Partner im Bereich Metalltechnik und Fassadenbau
realisieren wir technisch höchst anspruchsvolle Projekte. Unsere
Aufträge werden vor allem in Österreich realisiert, aber auch immer
wieder im angrenzenden Ausland. Zu unserem Leistungsportfolio
gehören der Fenster- und Fassadenbau, Stahlbau und Schlosserarbeiten
(zB. Geländer, Treppen, Vordächer), Brandschutzkonstruktionen,
Glasbau und immer wieder einzigartige Sonderkonstruktionen.

Wir bilden seit Jahrzehnten sehr erfolgreich Lehrlinge aus!

METALLBAU WASTLER GMBH
PA C H M A Y R S T R .  2  |   4040  L I N Z   |   A U S T R I A
T +43(732)757610-0 m e t a l l b a u @ w a s t l e r . a t

 Umfangreiche Ausbildung mit Job-Rotation
 Spannende Projekte
 Lehrlingsausflüge und Team-Events
 Gutscheine und Führerscheinprämie
 Fachspezifische Weiterbildungen
 Sehr gute Aufstiegs- und Karrierechancen

bewerbung@wastler.at

Die Doppellehre in Form der Kombination aus
einem technischen und einem kaufmännischen
Lehrberuf hat sich als ideale „Grundausbildung“
zum Projektleiter bewährt. Schon während der
4-jährigen Lehrzeit wird der Lehrling in allen
Unternehmensbereichen eingesetzt. Dadurch
wird der Zusammenhang der Prozessabläufe
verständlicher und gleichzeitig die Möglichkeit
geboten, seinen individuellen Karriereweg
bereits während der Lehrzeit zu erkennen und
zu forcieren.

TECHNIK IN METALL UND GLAS.

Metalltechniker/in
Metallbau- und Blechtechnik

(Modul H3)

Der Metalltechniker-Lehrling durchläuft
während seiner 3½-jährigen Ausbildung den
gesamten Fertigungsbereich, vom klassischen
Stahlbau bis hin zum technischen Profil-
Systembau. Neben der umfangreichen
Ausbildung im Betrieb werden Metalltechniker-
Lehrlinge auch bereits auf Montagen eingesetzt.

Bezahlung gem. Kollektivvertrag:
Doppellehre: 1. Lehrjahr 644,09 EUR „Angestellte des Metallgewerbes“
Metalltechniker: 1. Lehrjahr 701,91 EUR „Eisen- und Metallverarbeitendes Gewerbe“

www.wastler.at

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

Bauleiter/-in Holzbau (Vollzeit – 39h)

ab € 3.414,- brutto/Monat ( je nach Qualifikation)

Deine Aufgaben:
• selbstständiges Abwwiicckkeelln von HHollzzbbaauu-Bauvorhaben
• Übernahmee dder technischen, wirtschaftlichen uunnd

organissaatorischen Verantwortung der Bauprojekte

Unnssere Erwartungen:
•• abgeschlossene bautechnische Ausbildung (HTL, FH, Bauhhhannd-

werker, Holzbaumeister); idealerweise mit Schwerpunkt Holzbauu
• mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil
• strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise sowie

Teamgeist, Einsatzfreude, Flexibilität und Kontakfreude

Wir bieten:
• viele Möglichkeiten zur Aus- und Weiterbildung
• Benefits & Mitarbeitervergünstigungen

(z.B. Massagen, Fitnessstudio)
• Arbeitszeit kurz/lang ( jeden 2. Freitag frei)
• sehr gutes Betriebsklima
• abwechslungsreiche Arbeit
• gute Aufstiegsmöglichkeiten

Bewerbungen an:

Kapl Bau GmbH
z.H. Frau Cornelia Wukounig
Gerastraße 3, 4190 Bad Leonfelden
Telefon: 07213 /8181
Mail: office@kaplbau.at

STARTE
DURCH
BEI
KAPL
BAU

DDDeeetttaaaiiilllsss uuunnnddd wwweeeiiittteeerrreee JJJooobbb-AAAnnngggeeebbbooottteee uuunnnttteeerrr wwwwwwwww...kkkaaappplllbbbaaauuu...aaatttt///jjjooobbbsss
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ArbÖ

Was Autofahrer bei extremer Kälte tun sollten
oÖ. Wenn der Winter mit Schnee 
und Eiseskälte ernst macht, be-
kommen Autofahrer oft Proble-
me. Der ARBÖ gibt Tipps, was 
zu tun ist, was man vermeiden 
soll und was verboten ist.  

„Besser ein wenig früher starten 
und auf keinen Fall versuchen,  
verlorene Zeit mit schnellem Fah-
ren wieder gut zu machen – bei 
spiegelglatter Fahrbahn spielt 
man ansonsten mit dem Feuer“, 
rät Thomas Harruk, der Landes-
geschäftsführer des ARBÖ OÖ. 

batterien machen schlapp
Damit sich Autofahrer wegen 
einer defekten Autobatterie nicht 
in der Kälte grün und blau ärgern 
müssen, ist ein Batterie-Check in 
der Werkstatt oder beim Autofah-
rerclub empfehlenswert. 

Vereiste Scheiben
Schlecht: Zugefrorene Schei-
ben mit heißem Wasser enteisen. 
Durch die extremen Temperatur-
unterschiede können die Scheiben 
nämlich springen. Autolenker soll-
ten besser Eiskratzer oder spezielle 
Sprays zum Enteisen der Scheiben 
verwenden. Wichtig ist, dass die 
gesamte Scheibe gereinigt wird, 
und nicht nur ein „Guckloch“, da 
dies zu Strafen oder Problemen 
mit der Versicherung führen kann. 
Darüber hinaus kann mit einer 
Frontscheibenabdeckung bereits 
im Vorfeld vorgesorgt werden. 

Eingefrorenes Schloss
Schlecht: Den Schlüssel mit dem 
Feuerzeug anwärmen. Durch die 
extreme Hitze des Feuers kön-
nen der Schlüssel oder der Trans-
ponder (Chip zur Startfreigabe) 
beschädigt oder unbrauchbar 

werden. Autolenker sollten Tür-
schlossenteiser stets mitführen, 
allerdings nicht im Auto, sondern 
in der Jacken- oder Handtasche. 
Für zugefrorene Türdichtungen 
gilt: nicht mit Gewalt aufreißen, 
sondern am besten im Vorfeld die 
Türdichtungen mit Fettcremen 
oder speziellen Türdichtungscre-

men einreiben oder Enteisungs-
sprays benutzen. 
Übrigens ist das Warmlaufen las-
sen des Motors verboten. Nicht 
nur, dass dadurch die Umwelt un-
nötig belastet wird – es kann Stra-
fen nach sich ziehen.   

Verbraucher reduzieren 
Sämtliche Energieverbraucher wie 
Heckscheiben-, Sitz- oder Lenk-
radheizung sollen ebenfalls nicht 
ständig laufen. Sobald die Hände 
warm sind oder die Heckscheibe 
enteist ist, sollten diese Strom-
verbraucher auch wieder ausge-
schaltet werden, um die Batterie 
nicht unnötig zu belasten. Durch 
den hohen Stromverbrauch kann 
besonders bei Kurzstrecken die 
Lichtmaschine nicht ausreichend 
nachladen. Dadurch wird die Leis-
tungskapazität der Batterie einge-
schränkt. 

Die Helfer vom ARBÖ sind oft die letz-
te Rettung fürs Auto.               Foto: ARBÖ

WIR LADEN HERZLICHST EIN ZUR PROBEFAHRT!

SX4 S-CROSS HYBRID: Verbrauch „kombiniert“
5,6 – 6,2 l/100 km, CO

2
-Emission 127 – 140 g/km**

VITARA HYBRID: Verbrauch „kombiniert“
5,7 – 6,2 l/100 km, CO

2
-Emission 128 – 141 g/km**

BEGEISTERUNG.
EHRLICH.ERFAHREN.

*Bonus inkl. Händlerbeteiligung. Aktion gültig für alle SX4 S-CROSS und
VITARA Modelle bei teilnehmenden Suzuki Händlern von 01.01. – 31.03.2021.

** WLTP-geprüft. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos.
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Holen Sie sich jetzt Ihren
Suzuki Bonus im Wert von € 2021

auf alle Suzuki SX4 S-CROSS und VITARA-Modelle*

bis 31. März 2021 bei Ihrem Suzuki Händler
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ElEKtro UND HYbriD

Neue Marke im Autohaus Feichtmayr
FrEiStADt. Es gibt Neuigkeiten 
im Autohaus Feichtmayr! Eine 
zusätzliche neue Automarke 
begleitet das Unternehmen in 
Richtung Zukunft.

Feichtmayr ist ab sofort offiziell 
stolzer „MG Partner“ im Bezirk 
Freistadt und freut sich darauf, die 
rein elektrischen sowie Plug-in Mo-
delle der chinesischen Automarke 
zu präsentieren. Schon bei der Grün-
dung von Morris Garages im Jahr 
1924 war MG seiner Zeit voraus. Die 
legendäre Marke ist heute mit einer neuen Generation auf dem Weg in 

die elektrische Zukunft. MG wurde 
mit Blick auf den europäischen Au-
tofahrer entwickelt und bietet nach-
haltige, intelligente, funktionale und 
erschwingliche Fahrzeuge. Die De-
signstudios in Shanghai und Lon-
don arbeiten hierfür besonders eng 
zusammen. „Wir starten durch mit 

dem rein elektrischen MG ZS EV! 
Einem 4,31 Meter langen Elektro-
SUV mit umfangreicher Ausstat-
tung und viel Platz bereits ab 24.590 
Euro. Außerdem steht der neue MG 
EHS in Kürze zur Probefahrt bereit! 
Der Plug-in Hybrid mit 258 PS Sys-
temleistung und 52 Kilometern rein 
elektrischer Reichweite punktet mit 

viel Fahrspaß, wenig Verbrauch und 
sportlichem SUV-Design! Und da 
kommt im heurigen Jahr 2021 noch 
einiges Neues auf uns zu“, berichtet 
Juniorchef Daniel Feichtmayr.
 Anzeige

MG macht das elektrische Fahren für jeden zugänglich. Mit intelligenten, funktionalen und leistbaren Fahrzeugen! Fotos: Werk

Wir freuen uns 
schon darauf, die 
neuen Modelle zu 

präsentieren!

DANIEL FEICHTMAYR
Autohaus Feichtmayr
Linzerstraße 65, 4240 Freistadt
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Autohaus Feichtmayr
Linzerstraße 65, 4240 Freistadt
Tel. +43 7942 750 310
www.autohaus-feichtmayr.at
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AUTOTEILE
KRAL IK
Autoteile Kralik GmbH

A-4240 Freistadt | Linzer Straße 42
tel (0 79 42) 73 2 77 | fax (0 79 42) 74 7 97 | www.autoteile-kralik.at

JETZT AKTIONSPRE
ISE!

Zu unseren gewohnten Rabatten gibt es noch zusätzlich

-10%
auf alle Motorrad- un

d Starterbatterien

ANGEBOT GÜL

uf alle Moto

ANGEBOT GÜLTIG SOLANGE DER VORRAT REICHT

EINBAUFERTIG • bis
zu 2 JAHRE GARAN

TIE

wir führen ein umfangreiches Sortiment von Marken- und Diskontbatterien

nahezu für jeden PKW, LKW, Traktor und für Motorräder lagernd

E!

DER NEUE

D
A
S
O
R
IG
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A
L

Klub- oder Doppelkabine Allrad serienmäßig mit an Bord (inkl. 100% Differentialsperre)
Moderne Assistenzsysteme Vorsteuerabzugsfähig und noch bis 30.6.2021 NoVA befreit

Jetzt ab € 27.990,– oder € 209,–/Monat*

*) Unverbindlich empfohlener Listenpreis. € 2.000,– Work Edition Bonus bereits abgezogen. Aktionen gültig bis 31.03.2021 bei allen teilnehmenden Händlern – inkl. Händlerbeteiligung. Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. € 27.990,– Barzahlungspreis (Kaufpreis inkl. NoVA
und MwSt), € 209,– monatliche Rate, 36 Monate Laufzeit, € 8.397,– Anzahlung, € 13.809,26 Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 175,13, effektiver Jahreszins 3,93% p.a., Sollzinsen variabel 3,49% p.a., Gesamtleasingbetrag € 19.593,–, Gesamtbetrag € 29.905,54. Alle Beträge inkl.
NoVA und MwSt. Hinweis: Diese Angaben können ohne Ankündigung geändert werden. Abgasnorm Euro 6d-TEMP-EVAP: Die angegebenen Verbrauchs- und CO₂-Emissionswerte wurden nach den vorgeschriebenenWLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure)
ermittelt. Der tatsächliche Kraftstoffverbrauch kann in der Praxis je nach Fahrweise, technischem Zustand des Kraftfahrzeuges, nicht serienmäßigen An- und/oder Abbauten, Fahrbahnbeschaffenheit und klimatischen Bedingungen etc. abweichen. Druck- und Satzfehler vorbehalten.
Stand Jänner 2021. Verbrauch kombiniert: 8,6 l/100 km, CO₂-Emission: 226 g/km www.mitsubishi-motors.at

Jetzt noch von der NoVA-Befreiung
profitieren und bis zu € 6.300,– sparen!

www.mitsubishi motors.at

UMSTEIGEN LOHNT SICH - JETZTNOCH
BIS ZU € 6.300,- SPAREN

Abenteuer &Alltag vereint in Perfektion erleben!
4213 Unterweitersdorf l Betriebsstraße 2
Tel. 07235/64 755 - 0 l www.himmelbauer.at

bEi WiNtErliCHEr KältE

Motor sollte man nicht 
„warmlaufen“ lassen
Bei winterlicher Kälte lässt so 
mancher Autofahrer vor Fahrt-
antritt den Motor warmlaufen. So 
ist es schon beim Einstieg ange-
nehm warm im Fahrzeuginnen-
raum und die Scheiben tauen ab. 
„Aber keine gute Idee“ , erklärt 
der ARBÖ Oberösterreich. 
Wer keine Standheizung oder 
Garage besitzt weiß, wie unan-
genehm ein eiskalter Fahrzeugin-
nenraum, ein gefühlt tiefgefrore-
nes Lenkrad und beschlagene 
oder vereiste Scheiben an einem 
frühen Wintermorgen sein kön-
nen. „Den Motor ein paar Minu-
ten im Stand warmlaufen zu las-
sen mag zwar bequem sein, ist 
aber zeitlich und wirtschaftlich 
inef� zient, schadet der Umwelt 
und ist verboten“, sagt Thomas 
Harruk, Landesgeschäftsführer 

des ARBÖ OÖ und empfiehlt, 
gegebenenfalls über die Nach-
rüstung einer Standheizung an-
zudenken. Bei vereisten Scheiben 
leisten Eiskratzer und Isomat-
te verlässliche Dienste, ebenso 
Handschuhe, Schneebesen, An-
ti-Beschlagtuch und ein Entei-
sungsspray für Türschlösser. 

Lieber wärmer anziehen und Eis 
kratzen, empfi ehlt der ARBÖ.
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tEStFAHrt

Volvo XC40 T2: Augen auf
Wer aktuell auf Volvo schaut, 
sieht große Autos mit Elektri-
fizierung in all ihren Facetten. 
Und übersieht dabei vielleicht 
den XC40 in seiner Basisvariante.

 
Ewig schade darum, so viel sei 
vorab schon verraten. Und das ist 
wichtig, denn nur zu oft sind die 
Einstiegsmodelle nicht mehr als 
Lockmittel. Kunden anfüttern, 
neugierig machen und die Falle 
zuschnappen lassen. Entweder 
verlässt er den Schauraum mit 
einer nackten und � ügellahmen 
Prospektleiche oder mit weit we-
niger Euros als geplant. 
Freilich lässt sich auch ein Volvo 
XC40 via Extras in vom Grund-
preis relativ weit entfernte Re-
gionen katapultieren. Der Test-
wagen zeigt das recht gut, aus 
attraktiven 34.558 Euro wurden 
am Ende eh auch gut verdaubare 
44.475 Euro. Das gehört sich so 
unter den Premiums. Der Punkt 
ist, der XC40 macht auch in der 
Basisausstattung „Momentum“ 
eine ganz hervorragende Figur. 

Diese inkludiert bereits Annehm-
lichkeiten wie LED-Scheinwerfer, 
18“-Alus, das „Sensus Connect“-
Infotainmentsystem, digitale Ins-
trumente oder eine 2-Zonen-Kli-
maautomatik. 
Wem selbst das zu viel ist, könnte 
noch eine Stufe auf „Momentum 
Core“ zurücksteigen. Oder, in die 
andere Richtung, auf „Momentum 
Pro“ aufrüsten. Doch bleiben wir 
bei der quasi goldenen Mitte der 
XC40-Basis und richten den Blick 
dabei weniger auf was sie nicht hat 
als darauf, was sie hat. Das so ty-
pische Volvo-Flair zum Beispiel, 
seines Zeichens eine Mischung 
aus feinen Materialien, perfekter 
Verarbeitung und zuweilen kühl 
wirkender Reduzierung auf das 
Wesentliche. Ebenfalls top – ge-
neröse Platzverhältnisse für vier 
Erwachsene, ordentlich Stauraum 
mit bis zu 1.328 Litern Fassungs-
vermögen.

basismodell überzeugt
Beim Volvo XC40 steht „3-Zylin-
der Turbo“ am Datenblatt. Einzig 
die Leistungsdaten machen nach-

denklich, 129 PS für ein ausge-
wachsenes Mittelklasse-SUV, na 
ja. Dem gegenüber stehen aber 
245 Newtonmeter maximales 
Drehmoment, welches zur allge-
meinen Erleichterung bei frühen 
1.600 Umdrehungen anliegt und 
bis 3.000 Umdrehungen auch 
nicht nachlässt. Der ¤ nale Ritter-
schlag ereilt das Triebwerk durch 
die 8-Gang-Geartronic. Sie nutzt 
jedes Newtonmeter optimal, 
sorgt für einen harmonischen 
Kraft� uss, holt quasi das Beste 
aus dem kleinen Motor heraus. 
Die Geräuschkulisse bleibt dabei 
genauso zurückhaltend wie der 
Verbrauch.
Fahrwerk und Lenkung sind so-
wieso über alle Zweifel erhaben, 
sind sie doch für weitaus poten-
tere und gewichtigere Antriebe 
ausgelegt. Entsprechend leichtfü-
ßig, man möchte fast sagen, be-
freit von unnützen Lasten, gebärt 
sich der Schwede im Alltag. Sel-
ten hat ein Basismodell so über-
zeugt wie der XC40 T2. Mehr 
dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Volvo XC40 T2 Momentum ist ab 34.558 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Volvo XC40 T2 Momentum  

Motor 
3-Zylinder Turbobenziner
Leistung
129 PS
Testverbrauch
6,9 Liter
Max. Drehmoment
245 Nm / 1600 U.
Vmax
180 km/h
0 auf 100 km/h
10,9 Sek.
Preis ab
34.558 Euro

Echt lässig:
Dass sich jetzt (fast) jeder einen 
Volvo leisten kann

Echt stressig:
Den vielen Extras widerstehen
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ÖAMtC-tIppS

Risiken bei Skitouren vermeiden
BEZIrK FrEIStADt. Skitouren 
liegen im Trend – und das nicht 
erst seit diesem Winter. Der 
ÖAMTC gibt Tipps für mehr 
Sicherheit für Tourengeher. 

„Gerade in Corona-Zeiten tau-
schen noch mehr Menschen ihre 
Alpinski gegen Tourenski“, weiß 
der leitende Flugretter der Chris-
tophorus-Flotte, Markus Amon. 
„Leider zeigt sich allerdings auch 
immer wieder, dass Gefahren un-
terschätzt werden und Touren-
geher unzureichend vorbereitet 
sind.“ Aus diesem Grund hat der 
Experte der ÖAMTC-Flugret-
tung einige wichtige Tipps zu-
sammengestellt. Grundsätzlich 
gilt, dass Ausrüstungsgegen-
stände wie Lawinenverschüt-
teten-Suchgerät oder Lawinen-
schaufel sowie ein aufgeladenes 

Handy Standard bei jeder Tour 
sein sollten. Auch die richtige 
Vorbereitung ist wichtig. Nicht 
nur Ski oder Snowboard gehö-
ren auf den Einsatz vorbereitet, 
auch der Körper braucht das not-
wendige Training. „Grundkondi-
tion und skifahrerisches Können 
sind wichtige Voraussetzungen, 

um nicht während der Tour er-
schöpft aufgeben zu müssen“, 
weiß Amon. 

Ausrüstung und Infos 
Das Studium von Lawinenlage-, 
Wetterberichten und dergleichen 
ist unerlässlich. Die papierlosen 
Medien wie Internet, App und Co 
haben die Informationssamm-
lung zusätzlich vereinfacht. Aber 
nicht alles, was man � ndet, wird 
auch verstanden. „Es nützt der 
beste Lawinenlagebericht nichts, 
wenn man daraus nicht die rich-
tigen Schlussfolgerungen ziehen 
kann“, erläutert der Experte. 
„Bergführer oder Einheimische 
können darüber hinaus oft wert-
volle Hinweise geben.“
 LVS-Gerät (Lawinenverschütte-
ten-Suchgerät), Lawinenschaufel 
und Lawinensonde – ohne diese 
Grundausstattung sollte sich nie-

mand außerhalb des gesicherten 
Skiraumes, sprich abseits der Pis-
ten, bewegen. „Der richtige Um-
gang damit gehört gelernt und 
muss auch immer wieder trainiert 
werden.“ Weitere Hilfen sind La-
winenairbags, Recco-Re� ektoren 
oder technische Hilfsmittel, um 
in den Schneemassen weiter 
atmen zu können. Und auch an 
das Handy will gedacht sein. 
„Gerade in Notsituationen kann 
dem voll aufgeladenen Handy 
große Bedeutung zukommen.“ 
Es gibt zahlreiche Seminare und 
Workshops, in denen die theo-
retischen Grundlagen rund um 
das Thema Lawinen sowie das 
Basiswissen zur Gefahrenerken-
nung vermittelt werden. „Dabei 
erfährt man alles Wissenswerte 
zum Schneepro� l oder auch zur 
Handhabung des Lawinenpiep-
sers und der Sonde.“ 

Tipps für Skitouren-Geher 

Foto: Gaspar Janos/shutterstock.com

Erfolg fängt an,
 wo man vertraut.
VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbank.at

Jetzt 
Jahresgespräch 
vereinbaren!



www.tips.at Anzeigen 53Das ist los

iNstRUMENtEN-VoRstEllUNG

Von A wie Akkordeon 
bis Z wie Zither 
liNZ/NEUMaRKt. Herausfor-
dernde Zeiten erfordern neue 
Wege der Musikvermittlung, 
meint Christian Denkmaier, 
Bürgermeister von Neumarkt 
und Direktor der Musikschu-
le Linz. Er startet mit seinen 
Lehrkräften eine Online-Initi-
ative, in der Instrumente von A 
wie Akkordeon bis Z wie Zither 
vorgestellt werden. 

An der Musikschule Linz werden 
rund 50 verschiedene Instrumen-
te und Gesangsfächer angebo-
ten, von 120 professionell aus-
gebildeten Lehrkräften, die mit 
Engagement, Leidenschaft und 
Kompetenz unterrichten. Auch 
in Lockdown-Zeiten in Form von 
Fernunterricht. Das vielfältige 

Angebot und einige der kreati-
ven Musikschulpädagogen kön-
nen Interessierte in Videos ken-
nenlernen. Die Lehrkräfte haben 
diese ohne großartiges medien-
technisches Equipment, aber mit 
persönlicher Handschrift und in-
haltlicher Aussagekraft, gestaltet.
Den Anfang machte Johannes 
Münzner, der in einem rund zehn-
minütigen Video das Akkordeon 
und die Steirische Ziehharmoni-
ka  gekonnt in Szene setzt. Video-
Link: https://www.youtube.com/
watch?v=qeD5BFy3wNw&featu
re=youtu.be. Weiters sind bisher 
das Cello, Trommeln und Per-
cussion und das Fagott zu sehen. 
Unter musikschule.linz.at oder 
auf m.facebook.com/musikschu-
le.linz gibt es laufend weitere In-
strumentenvorstellungen.

Viele Instrumente kann man bei der Musikschule Linz online kennenlernen. 
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Video-Preisverleihung am 11.02.2021
unter youngatart.at mitverfolgen!

DANK
E

für üb
er 880

Einrei
chung

en!

KiNDERFREUNDE

Faschingsparty online
liNZ. Die Kinderfreunde-Mit-
arbeiter haben sich ein buntes 
Mitmachprogramm für die Zeit 
bis Faschingsdienstag einfallen 
lassen – im Internet. 

„Wir tanzen zu Laurentia, den 
Kinderfreunde Boogie-Woogie, 
den Ententanz und noch vieles 
mehr“, verrät Heli Gottharts-
leitner, Vorsitzender der Kin-
derfreunde Linz, der normaler-
weise in der Faschingssaison bei 
fast allen Linzer Ortsgruppen 
im Animationsteam persönlich 
mithilft.  Auf den Social Media 
Kanälen der Kinderfreunde gibt 
es bis zum Faschingsdienstag 
bunte Faschingsangebote: Ge-
winnspiele, Faschingskrapfen der 
Bäckerei Brandl, spannende Bü-
cher und auch Basteltipps stehen 
bereit. Seit 7. Februar steht das 
45-minütige Mitmachprogramm 

auf Youtube und Facebook zur 
Verfügung. „Wir freuen uns, 
wenn wir möglichst vielen Kin-
dern und Familien eine Freude 
bereiten können“, so Geschäfts-
führerin Doris Margreiter. 

Ein buntes Programm Foto: Klaus Schöngruber

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/526253

„tHE iMMERsiVE EXPERiENCE“

Van Gogh ist zurück
liNZ. Die von Tips präsentierte 
Ausstellung „Van Gogh – The Im-
mersive Experience“ in der Tabak-
fabrik Linz läuft wieder und konnte 
zudem bis 14. März verlängert wer-
den. Jene, die schon die Chance hat-
ten, die Ausstellung zu sehen, sind 
begeistert: vor allem vom großen 
Immersive-Bereich, in dem die Be-
sucher durch aufwendige Lichtins-
tallationen und perfekt abgestimmte 
Klangwelt in die Werke des Künst-

lers „gesogen“ werden. Hochspan-
nende Hintergründe, interaktive 
Bereiche und mehr warten.
Infos, Zeitfenster- und Flex-Tickets 
unter www.van-gogh-experience.
com, Tel. 0900/9496096, Ö-Ticket.
Tips verlost 48x2 Freikarten.

Ein Foto kann es nur andeuten, wie sehr der Immersive-Bereich in den Bann zieht. 
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Terminanzeigen

DO, 11. Februar

DO, 18. Februar

Voranzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

leicht gemachtg
auf di-mog-i.at

Verlieben

In Kooperation mit

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

"Web & Call" - Web-Vortrag mit an-
schließender Telefonhotline,  Prim. Prof.
Dr. Hans Geinitz: "Strahlentherapie heilt Krebs
immer präziser", 16.00, Anmeldung unter:
service@krebshilfe-ooe.at

"Web & Call" - Web-Vortrag mit an-
schließender Telefonhotline, Karin Lett-
ner: "Brust bewusst - Frauen-Vorsorge & Tast-
seminar", 16.00, Anmeldung unter:
service@krebshilfe-ooe.at

ENERGIE-STRÖMEN
Basis-Seminar: 03.-10.03.2021,
4240 Freistadt
Susanne Jarolim: 0699-11116838,
www.integrale-ström-akademie.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-11.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, wochen-
tags 19.00-7.00, erreichbar unter der Notruf-
nummer 141

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Freistadt/Hagenberg/Wartberg/Pregar-
ten/Bad Zell/Bad Leonfelden:
Apothekenruf: 1455

Königswiesen: Blutspendeaktion, 11.,
12.2., Pfarrsaal, 15.30-20.30

St. Leonhard: Blutspendeaktion, 12.2., Pfarr-
zentrum, 15.30-20.30

Bad Zell: Corona-Antigen-Schnelltest, Teststa-
tion Gemeindeamt, Anm. www.oesterreich-tes
tet.at, oder 0800-220-330

Freistadt: Corona-Antigen-Schnelltest, Test-
stationen: Krankenpflegeschule/Klinikum; Salz-
hof Freistadt, Anm. www.oesterreich-testet.at,
oder 0800-220-330

Notdienste 14. Februar: Dr. Affenzeller,
Freistadt, 0699-18778800; Dr. Keferböck,
Neumarkt,  07941-8043; Mag. Lamprecht,
Weitersfelden,  0664-73650430; Dr. Ma-
scher, St. Oswald, 0664-1167622
Pferdetierarzt-Notruf: 0664-1666671
24-Stunden-Pferde-Notdienst für den Bezirk
Freistadt: Mag. Oliver Mascher, 0664-1167622

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Freistadt/Hagenberg: Caritas-Servicestel-
le: Kostenlose, persönliche Beratung für pfle-
gende und betreuende Angehörige, auch zuge-
hend möglich, Termine nach telef. Vereinba-
rung unter 0676/87762438.

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5, Information, Bera-
tung, Betreuung für Betroffene, Angehörige, In-
teressierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ:
Unterstützung bei der Arbeitssuche oder bei
Problemen am Arbeitsplatz für Menschen mit
psychischen Gesundheitsproblemen; Beratung
Individuell, vertraulich und kostenlos! Termine
nach Vereinbarung: 07942-72565 oder 0664-
88547207

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und ko-
senlos, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe Freistadt: Erweiterte El-
tern-, Mutterberatung, psychologische Bera-
tung, 0 - 3 Jahre kostenlos. BH Freistadt, jeden
1. und 3. Dienstag im Monat, 14.00-16.00,
07942-70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.00 bis
12.00, Nachmittags- und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: JugendService, Information und
Beratung zu Lehrstellensuche, Bildung, Arbeit,
Ferialjobs, Nachhilfe, Pfarrgasse 9, Mo-Do
14.00-17.00 oder nach Vereinb.: 07942-72572

Freistadt: Juristische Familienberatung: Fami-
lien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzel-
personen, Jugendliche. Anonym und kostenlos,
Anmeldung erforderlich, BH Freistadt, 07942-
70262341

Freistadt: Leben mit Babys (Ein Angebot der
KJH im Rahmen der Eltern-Mutterberatung) El-
tern mit Kindern von 0-3 Jahre, Teilnahme be-
reits in der Schwangerschaft möglichKostenlos,
keine Anmeldung erforderlichPurzelbaum,
Schlosshof 1, 4240 Freistadt jeden 2.+4. Don-
nerstag im Monat, 14:00-16:00 Uhr, Tel.
07942/74181

Freistadt: Offener Elterntreff/Spielstube mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Purzel-
baum, Schlosshof 1, jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-74181

Freistadt: ÖV Morbus Bechterew, Treffen
Therapiegruppe Freistadt, Therapieturnen je-
den Mittwoch (außer Feiertage), Marianum/
Gymnastiksaal, 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ, Zemannstraße 31, Mo und Do
8.00-12.00, Di 10.00-12.00.  07942-75625

Freistadt: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Hessenstraße 13, in der ÖGK, Di bis Fr 8.00-
13.00 und nach tel. Vereinbarung  07942-
77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung,
Beratung für Menschen mit Behinderung, cho-
nisch Erkrankte und deren Angehörige im
Mühlviertel.
Jeden ersten Dienstag im Monat von 9.00-
12.00 in der Wirtschaftskammer Freistadt. Info
und Anmeldung bei Fr. Anna Loderbauer-Nwo-
su: 0664-88104444 od. beratung@ooe-ziv.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Kefermarkt: OÖ Diabetikervereinigung,
Selbsthilfegruppe Freistadt, Treffen jeden 2.
Dienstag im Monat, GH Mader in Lest, 19.00

Linz: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH: Kos-
tenlose Unterstützung für Menschen mit Behin-
derung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche bzw. bei Problemen am Arbeitsplatz.
Termine nach Vereinbarung: 0732-658922;
aass.linz@miteinander.com

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder, Infos: 07612-63056; www.rainbows.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Baby
(Ein Angebot der KJH im Rahmen der Eltern-
Mutterberatung). Eltern mit Kindern von 0-3
Jahre, Teilnahme bereits in der Schwanger-
schaft möglich. Kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich. Veranstaltungszentrum Wartberg ob
der Aist, Schulstraße 5, jeweils Donnerstag von
09.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 07942/702-62341
(Termine unter: https://www.wartberg-aist.at/le
ben-in-wartberg/gesundheit-soziales-und-fami
lie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Bindergasse 6, im Bezirksseniorenheim,
Di, Mi, Fr, 8.00-13.00,  07236-31341
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Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Information, Beratung, Betreuung
für Betroffene, Angehörige, Interessierte - ver-
traulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: Alten-, Kranken- und Nachbar-
schaftsverein Pregarten, Tragweiner Straße 29,
Unser Angebot: Essen auf Rädern, Heimser-
vice, Einkauf, Mobilisation. Mo und Do 10.00-
12.00 bzw. Tel. 0664-3633303,
www.smbplus.at

Pregarten: Beratung des OÖ Familienbundes
am Bezirksgericht Freistadt, Hauptplatz 21,
4240 Freistadt.   05-760121 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at. Erreich-
barkeit: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
von 8.00 - 12.00 Uhr (Anmeldung erbeten)

Pregarten: Erweiterte Eltern-, Mutterbera-
tung mit psychologischer Beratung, 0-3 Jahre
kostenlos Außenstelle Pregarten, Tragweiner-
straße 29, jeden 1. Dienstag und 3. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-70262341

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung. Für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und kos-
tenlos, Anmeldung erforderlich, BH Außenstel-
le Pregarten, Tragweiner Straße 29, Tel. 07942/
702-62341

Pregarten: Familienberatungsstelle "Licht-
blick" des OÖ Familienbundes, Tragweinerstr.
29, Mi 8.00-11.00 und Fr 15.00-17.00, Termi-
ne nach tel. Vereinbarung unter 0664-
88282161, kostenlos, anonym und vertraulich

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes Tragweiner Straße 29, 4230 Pregar-
ten. Tel. 0664-88282161 familienberatung.pre
garten@ooe.familienbund.at Erreichbarkeit:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis
9.00 Uhr (telefonisch), Mittwoch von 8.00 bis
11.00 Uhr (persönlich und telefonisch)

Pregarten: Juristische Familienberatung:Fa-
milien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Ein-
zelpersonen, Jugendliche, anonym und kosten-
los, Außenstelle Pregarten, Tragweinerstraße
29, 07942-70262341

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube, mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Lichtblick
Pregarten, Tragweinerstraße 29, 2. und 4. Don-
nerstag im Monat, 9.00-11.00, 07236-7470

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

St. Martin/M.: Verein "ICH ZU MIR SELBST"
- Hilfe durch Selbsthilfe unserer Gruppen mit
Selbsterfahrung für Betroffene und Angehörige
von Depression, Schizophrenie, Sucht, Ängs-
ten, Burnout, Borderline. Unverbindlich und
kostenlos. Treffpunkt: Zentrum der Inneren
Kraft, Anzing 4, jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat von 19.00-21.00, Infos: 0699-19712609
(Josef Moser), www.ichzumirselbst.at

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung ür Eltern, Betreuungspersonen, Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und
kostenlos, Anmeldung erforderlich, Familienin-
formationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe. Erweiter-
te Eltern-Mutterberatung mit psychologischer
Beratung. 0-3 Jahre, kostenlos. Familieninfor-
mationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, jeden 2. und 4. Di im Mo-
nat, 14.30-16.30 Uhr, Tel.07942/702-62341

Unterweißenbach: Juristische Famili-
enberatung Unterweißenbach: Familien
mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzelperso-
nen, Jugendliche. Anonym und kostenlos, An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Spielstube:(Ein Angebot
der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
Familieninformationszentrum, Haus der Musik,
Markt 14, Unterweißenbach, Tel. 07942/702-
62341, jeden 1. und 3. Di im Monat, 8.30 -
10.30 Uhr

Freistadt: Flora Fellner "30 Menschen - 30
Dinge", MÜK, 10. Februar bis 27. März, Mi bis
Fr 10.00-18.00

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17.00-
19.30, Sonntag 8.15-12.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei, Bad
Großpertholz 138, Montag bis Freitag 7.00-
12.00, Donnerstag auch 14.00-16.30

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Dienstag und Don-
nerstag, 16.30-19.00, Sonntag 8.00-11.00

Freistadt: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrhof, Dechanthofplatz, Dienstag/Freitag
16.00-19.00, Samstag/Sonntag 9.00-11.30

Grünbach: Pfarrhof, 1. Stock, Freitag 16.00-
18.00, Sonntag 8.15-11.00

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 9.00-
11.00, Mittwoch 8.00-10.30 und 17.30-
19.30, Freitag 16.30-19.00

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, "Die Tonies sind da!", Volksschule
(Zugang Bäckergasse), Hauptstraße 88, Don-
nerstag 17.00-19.30, wenn Feiertag, dann wie
Sonntag, 8.45-10.30

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Kaltenberg: Buch- und Spieleverleih der Ge-
meinde, Mo-Fr 8.00-12.00 und Di 14.00-17.00

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag
17.00-19.30, Sonntag 8.00-11.30

Königswiesen: Gemeindeamt, Markt 2,
Montag bis Freitag 7.00-13.00, Dienstag
14.00-18.00, Donnerstag 14.00-17.00

Lasberg: Pfarrhof, Markt 17, Mittwoch 8.30-
9.30, Freitag 16.00-18.30, Samstag 18.00-
19.00, Sonntag 8.15-11.30

Leopoldschlag: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Dienstag auch 14.00-17.00

Liebenau: Pfarrheim, Mittwoch 8.00-11.00,
Freitag 15.30-17.30, Sonntag 8.00-11.00

Neumarkt: Pfarrbücherei, Pfarrheim, Diens-
tag 17.00-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Pierbach: Volksschule, Freitag 7.00-8.00,
Sonntag 8.15-11.00

Pregarten: Stadtbibliothek, Althauserstraße
10, Dienstag 14.30-18.30, Montag und Don-
nerstag 14.30-18.00

Rainbach: Pfarrheim, Donnerstag 17.00-
19.00, Samstag 9.00-11.00, Sonntag 8.00-
11.30

Sandl: Gemeindeamt, Dienstag 10.00-11.00,
Freitag 16.30-18.00, Sonntag 8.45-11.00

Schönau: Volksschule, Sonntag 8.00- 11.00,
Mittwoch, 17.00-19.00

St. Leonhard: Im Haus Betreubares Woh-
nen, Freitag 15.00-17.00, Sonntag 9.30-11.00

St. Oswald: Gemeindeamt, Donnerstag
16.00-18.00, Sonntag 10.00-11.00

Tragwein: Bücherei, Markt 32, Donnerstag
16.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00, feiertags
geschlossen

Unterweißenbach: Pfarrbücherei, Mittwoch
16.00-17.30 Uhr, Sonntag 8.15-11.00

Unterweitersdorf: Gusentalstraße 2, Diens-
tag und Freitag 17.00-19.00, außer Feiertag

Waldburg: Gemeindeamt, Waldburg 8a,
Montag 17.00-18.00, Donnerstag 9.00-12.00
und 13.00-18.00, Sonntag 9.30-10.30

Wartberg: Gemeindeamt, Montag bis Frei-
tag 7.00-9.00, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag auch 15.00-18.00

Weitersfelden: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Montag, Dienstag und
Donnerstag auch 13.00- 18.00

Windhaag: Pfarrbibliothek, Schulstraße 2,
Donnerstag 15.30-18.00, Sonntag 8.00-11.30



Anzeigen Freistadt

■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen 
■ registrieren und Daten eingeben 
■ ab sofort bis 26. Februar: voten, voten, voten!

Mitmachen & Warengutschein für ein Festtagsoutfi t Ihrer Wahl im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

Julia & Jürgen aus Amstetten

haben am 8. 8. 2020 geheiratet.

Fotocredit: Wolfgang Wutzl Fotografi e, Lunz am See

Matthias & Doris aus Melk
haben am 5.5.2001geheiratet.Fotocredit: Alfred ReiterGottfried & Monika aus Gmunden

haben am 24.8.2019 geheiratet.
Foto: Herman Pillichshammer

Andrea & Marijo aus Linz-Land

haben am 30.6.2018 geheiratet.

Foto: Foto Casper

Reinhard & Susanne aus Rohrbach
haben am 17.10.2020 geheiratet.
Foto: Köcke

Christian & Michaela aus Wels
haben am 1.8. 2020 geheiratet.
Foto: WEBER Markus

Katharina & Michael aus Freistadt

haben am 13.7.2019 geheiratet.

Foto: Herbert

Sonja & Hermann aus Steyr

haben am 29.9.2020 geheiratet.

Foto: Privat

Elke & Mario aus Kirchdorf
haben am 12.5.2018 geheiratet.Foto: Mitterhauser Klaus

Elisabeth & Lukas aus Grieskirchen

haben am 20.12.2020 geheiratet.

Foto: Kurt

Markus & Martina aus Vöcklabruck
haben am 3.8.2019 geheiratet.
Foto: Johann Ledermüller

Adem & Jozefi na aus Schärding

haben am 30.4.2015 geheiratet.

Foto: Ege Organisation

Doris & Joachim aus Perg
haben am 10.8.1996 geheiratet.
Foto: Fotostudio Albin, Au/D.

Christian & Denise aus Ried 
haben am 22.8.2020 geheiratet.
Foto: Kevin VolgerIrene & Albin aus Linz

haben am 17.8.2007 geheiratet.

Foto: Hinterberger

Doris & Herbert aus Urfahr-Umgebung  
haben am 8.8.2020 geheiratet.
Foto: Thomas Keplinger

In Kooperation mit:

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! 
Viele weitere Fotos sowie nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

Tips und Schanda Mode suchen das


